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Französische Propaganda für Besetzung des Ruhrgebietes.
Eine Aufforderung zum Vertragsbruch .

, Paris , 2K . Nov . ( Eigener Drahtbericht .) Die Tcgeszci »
. "N »Demokratie nouvclle " organisiert eine Petition zu Künsten

Besetzung des Ruhrgebiets . Die Leser und Anhänger des Vlat -
sowie »alle guten Franzosen " ohne Ansehen der Meinung , « erden

EhcfredaZtevr Bisy ersucht , die Rundfrage mit ihren Unter -
^ >iten zu füllen . Die Besetzung des Ruhrgebiets sei für Frankreich
^ entsck) iedenste Mittel , einen Krieg wieder zu gewinnen , dessen
.

'Ü am grünen Tisch stumpfsinnig oerscherzt worden sei. Frankreich" ur dem Namen nach Tieg « . Die „Dt' mocratie nouvelle " hofft ,
>/ ^ ^ »ch? Negierung und das schwache Parlament mit der Schaf -
il>̂ möchtigen unwiderstehlich breiten Strömung auf die Höhe

Ausgaben tragen zu können . Die Bittschrift wird auch dem
^ 'deuten der Republik zur Unterschrift unterbreitet werden .

Me völkerb - nds ^ ayung .

^ Kcuf , 26 . Nov . (Eigener Drahtbericht .) Die Vollsitzungen
^

-̂ Akerbundsversammlung sind bis auf weiteres unterbro6 >en.
^

° nächste Sitzung wird am Dienstag stattfinden . Man will die
H

'
^ issionsarbeiten w-üitsrgchzn lassen unÄ erwartet , daß dann die
Hungen hintereinander stattfinden werden . Man hofft , dah

^
n di ^ Berichte der Kommissionen vorgebracht und beraten wer -

Zu ,
^ r ZulassunZskominission wird behauptet , daß man der

^ ^ !>ung Oesterreichs kcine Schwierigkeiten macht . Dagegen scheint
^ 5iampf um Bulgarien zu geben . Dabei ist zu beachten , dah

Fassung Bulgariens beeinflußt werden wird von dem , was die

sie sich auf eine bestimmte Linie einigen oder nicht . Sollte
g^ ^ ch? Einigung stattfind -en , so ist anzunehmen , daß auch Bul -

^ ^
iche und englische Regierung über Deutschlands Zulassung

>
'

in den Völkerbund lommt . weil dann die Franzosen erwarten
daß eine gemeinsame englisch - französische Politik ge?en Deutsch¬

em ' '^ algt wird . Sollte aber « ine solch? Einigung nicht Mflan ^e -
so würden die Franzosen gegen die Zulassung Bulgariens

lis^ " ' ^ nicht durch die Zulassung eines zweiten ehemals feind -
Staates dem Eintritt für Deutschland den W ?g zu ebnen .

Zi.^ 'öer der Zulassung der ehemals zum russischen Reich gehörenden
«In . ,

^ steint die französisch« Politik ein -z ablehnende Haltung
Vielleicht stammt eine solche Volitik noch aus den Te -"" ^ ngen . die zu einer russisch französischen Politik gerrenüber

lii^
' ^'^ and geführt haben , Ätan scheint in ftan ^ösiscl ^ n Kreisen

5U wünschen , daß durch die Zulassung der Randstaaten als
H

'
berechtigte Mitglieder des Völkerbundes eine künftige neu «

>ammenfassung Rußlands verbindert wird .
Der BS ! ? rbundsrnt .

^ enf . 2ki . Nov , (Eigener Drabtbericht .) Der Bölkerbundsrat
^ 1

bis jetzt von den Vertretern England , Frankreichs . Japans ,
Spaniens . Brasiliens , Griechenlands und Italiens bestellt .

Sammlung s? ine Besetzung zu bestätigen oder seine Ver -
^ ^ durch neue zu ersetzen. Griechenland soll wegen der schweben -^ >echisch? n Frage durch Schweden ersetzt werden .

Präger ReajenmaZkIMbinatton .
^Eigener Drahtbericht . ) Zu den Ge -

Ar^ j . ^ kiierung , sondern über Erleichterungen der parlamentarischen
Gegenwärtig könne n,an nick>t von einer Aendernng der

Äl „Narodnn Politic " glaubt auch nicht , daß
^ tei > " i ^ lichkeit gegeben sei . daß sich die parlamentarischeneiner stärkeren zuoerlässigen Mehrheit in der Negierung

s
^ ber daß Bersonalveränderungen nicht ausaeschlossen^ kionders lin Handels - und Ernährungsministerium . Hart -

^ ^ Gerücht , daß ein deutscher Fachmann in das
lv^ ^ riu

.
'n eintreten werde . Dies würde den Aebergang zur posi-^ Deutschen bilden . Das Organ der sozialdemokra -

fechten glaubt , daß in die Beamtenregierung ein deutsche
M aus nichtpolitischen Kreisen beruien werde und daß dies

^ vn! !̂ deutschen Varteien geschehen werde . Aber an
°" ^ nsche Regierung könne man jetzt nicht glauben . Na -

» ^ ie»,
' ^ sozialistische Rechte denke nicht an einen Eintritt in die

5 °» Iit , Bekan .it ist ihr Standvunkt vcm Dezember , der jede
??i P

' vNLpolitik zurüctweist . Außerdem wird das Exekutivkomitee
^ ej » dein am morgigen Samstag stattiindenden Parteitag

Beschluß eintreten , der jede Koalition mit den Bürgerlichen
>ew «s

^ ^ er Wahrscheinlichkeit nach wird der Abgeordnctenklub
» <>Nlrag völlig zustimmen .

Kra^ e Des östlrreichischsn GesiudtenvostenS .
neuxn

ihre

A>' <Zi,^ . ^ taatskan ?. lei ^ Gärtner , uich Sofrat Dr , Ludwia Presi .' ck>es^? ' ulsteriums sur "lueßers . Wenn auch kaum einer von dem
^ des Aeuß ' rn Tr . Mai ^r vorgcschlag ?ncr Kandida ! Uon

Nea -ernnq . zurückgewiesen werden dürfet , so. muk man sich
ir? ^ x^<' ^ »eresse dc ^ oünstwen Si '.no .ckluna unserer Beziehung ' n dahin

daß Gärtner , der ^ and d̂at d" s rccht n Flügels der
!»5 der NnschlußseinSe , un ' rwünscht erscheint . Hosrat

cini ^ ' a bat an der Spitze des Presseamts des Auswärtige » Äm s
>i,° d? Monaten eine sehr sacha-smäße Täiiak it entfaltet und
b-? tve,.». den Großdeut ' chcn als 5vand' dat für B rlin angenom -

. Er dürf -e auch b icher , deutsch-österre chischen Sozial -

ck° Riedl , sür den Gesandtenposten in Frage ,
id, . d ^ ^ ..rsc'niickk'-il schärfer uinr ss n und man alaubt . daß er sich>id . " wünschenswerten Eiser für den Anschlußgcdanlen beläligen

. Ter nn ^ a? sehe Hande ' Hv rtraq .
^ ' enpxft , 20. November . (Drahtbericht, ! Die imgarische

wird den Äeutjch- llngarischen Handelsvertrag , der von>1» ^ ^ nd bereits ratifiz - ert lst, aufgrund gesetzlicher Verordnung° l0nunvswege in Kraft setzen.

Ne Londoner Konferenz .
V ? Paris . 28. Nov . (Eigener Drahibericht .j Die englisch-

französisch- Konserenz wird mindestens bis in den Anfang der näch¬
sten Woche hineinreichen . Alz Cegenstand der Verhandlungen kom¬
men auhzr der griechischen und orientalischen Frage in Betracht die
Volksabstimmung in OSerschlesien , die österreichische
Frage , die Wiederaufnahme der Handelsbeziehungen mit Rußland ,
die Zahlungsfähigkeit Deutschlands , das Adriaproblem , die alba¬
nische und die montenegrinische Frage .

Paris , 2iZ. Rev . (Eigener Drahtbericht .) Wie der Lon¬
doner Korrespondent des „Tempz " meldet , will die englisch ? Negie -

. rung es vermeiden , auf die griechische Volksabstimmung am ! S .
Dezember Einfluß auszuüben . Die englische Regierung brhält sich
dagegen andererseits völlige Handlungsfreiheit im
Aegäischen Meer vor . Daraus geht hervor , daß die englische
Regierung gegen die Wiedsrherstelluirg des Königtums in Athen keine
Repressalien in Aufsicht stellt und daß sie einer Throneinsetzung des
Königs oder Kronprinzen nicht widersprechen wird .

li . London , 2V . Nov . ( Eigener D ' ahtberichte Außer dom
Ministerpräsidenten L - yguez und dem T ?k? etär im Ministerium
des Aeuhern , Berthelot , die bereits Mstorn in London einge¬
troffen find , wird der neu : g iechisch2 Ätinisterpräsident und auch
der gestürzte Ministerpräsident VenizeZos an den . Besprechungen
teilnehmen . Craf Siorza trifft am Camstag hier ein . da auch
die Inte essen Italien ? durch die Verhandlungen berührt wer¬
den . Eiolitti Will , wie versichert wird , eine Aendsrung des
Ci -vres -Vsrtra -gs beantraAsn , um Italien hinsichtlich feiner Be¬
sitzungen im Mittelländischem Meer , günstiger zu stellen . Dieser
Wunsch wird jedoch auf scharfen Widerstand Englands und
Frankreichs stoßen .

Deutschland unk AmerZia . ,
«I . Köln , 26 . Nov . ( Eigener Drahtbericht ) Der Berliner

Vertreter der „ Kölnischen Zeitung " rät zur Borsicht gegenüber
den neuerlichen Meldungen von größeren amerikanischen Pri -
r .atkreditcn an Deutschland . Es ist anzunehmen , daß die Her¬
stellung des MsdensMltNÄsss,automatisch die Areigove i>" s
deutschen Besitztums nn Gefcl,,e haben wird . Es wer '̂ n , sich ,
euch sonst Mittel und Wege finden lassen , D ' utslchü nd die ame¬
rikanische Hil

'
e zu bringen und , wenn wir recht u nterrichtet

sind , besteht begründete Hoffnung , daß deutscherseits Verhand¬
lungen in absehbarer Zeit eingeleitet werden .

Ms französische ! Mea § WMer ? ? ; 5s .
Paris » 26 . Nov , (Eigoner Drahtbericht .) Der Kriegs¬

minister hat an der Sitzung des Ministerrates und des Kam -
m « ausschusses soivie an den KammerverhandlunLsn nicht mehr
teilgenommen . Es wurde gesagt , er leide an Tuberkulose und
miisie das Bett hüten . Es verlautet , er werde nächste Woche zn
Beginn der Kammsrverhandluitgen über die neue WehrvorlageParis oe> lassen und sich nach Pichy begeben .

Ans Litauen .
WTB , ^ oivuo 2<! , Nov . Lit . Del -Nj>, Der litaui !ck>e Ministersür Au -, .riirnsw Auy ?l«Ae»ik' eiten überreicht ? dem Vorsitzenden derKontrollkvmmi sion des Völkerbundes ein Schreiben , ip dem die

litauische Rainung sich bereit erklärt , den Waffenstill -
st a n ö s vo r s ch l a o zwischen der litauischen Arme » und der desGenerals S " ligewski zu unterzeichnen . Sie verlangt ran der
polnischen Negierüng formelle Garantien daß Seli «oicstt die An¬
ordnung ?» der polnischen Neki -runa befolgt . Der Vertrag soll vonden Vertretern des Ministeriums des Acußkrn und dem nnlitari 'chenOberkommando beider Nc-gierunaen unterzeichnet werden - Nach dein
Inkrafttreten des Waffenstillstandsvertrags soN der Gefangenenaus¬tausch beginnen .

Ha ' ding über de» B .? i ?Hewismus .
<?, . ,?ikiv ? >ork Herald " meldet , daß sich Harding verschiedenen

Pressevertretern gegenüber geäußert habe . Amerika werde eb?nso wie
England oermchcn müssen möglichst d ^ ld 5?and ? lsvorträl ' » mit Sow -
fttrußland abzuschließen . Ein ? praktische S ' ctämpsung de? russischenBolschewismus balle 5avdina für unzweckmäß g wohl aber die nund -
sätzllche theoretische Bellimpsung des drohenden Bolschewismus
Eine ?t tion für die Ä,nder Mittel - Oittinopas .

WTB , New Vor ? , Nov , Der „New York H - rald " meldet nochzu der eroßen Weltorganisation , die in New Nork gebildetwir .̂ um den Kindern Mittel , und Osteuropas zu
Helsen , daß W Millionen Dollar vorgesehen seien ?ur Hilf ? iiir
!' v„ Millionen Kinder . Die Organisation führt den Namen „Euro
päi >?ck)cr Hilfsrat " .

Die Z ? NN ?einerbewcttunl, .
«1. London , 2l >, Nov , ( Eigener Bericht .) Der interinistisch .'

Präsident der irischen Republik . Gr '
ssiis , der als Führer der

Sinnfeinerbewe -gung bekannt ist . wurde verhastet .
Die dcntschen

Paris . 23 . Nov . (Eig . Drahtbericht ) Der ..Temps "
beschäftigt sich mit den deutschen Koh -len ^ blicserungen und stellt
fest , daß sie auch in diesem Monat pünktlich erfolgt seien .
Die Preiszuschläge für Indult , iekohlen in Frank¬

reich a ?5t .
Paris , l!l!. November , (Eigener Drahtbericht . ) Der Mini¬

ster für öffentliche Arbeiten hat die Preiszuschläge sür Jndustriekoh -
lcn abgeschafft . Die Preise sind jetzt dieselben , wie für die Kohlen
für den Hausbrand .

Zusa 'nmenbrnll » des La »,darbe 'ttrstreiks .
-t Berlin , 25. Nov . Die „Deutsche Tageszeitung " meldet aus

Stettin : Der Landarbeiterstveik in Vorpommern ist zu ^ammenge
brachen . Die Gaulcitung des Landarbsiterverband -es in Stralsund
hat die Ortsgruppen angewiesen , morgen Freitag die Arbeit wie¬
der aufzunehinen .

Der deutsche Süden Chiles .
Bon

Colin Roß .
Valparaiso , im Mai .

Sollte es möglich sein , Menschen wochenlang in tiefen Schlaf zn
versenken uno sie in diesen Zustans über den Ozean zu bringen , si«
würden in einer Städte Suachiles erweckt , darauf jchwören , Deutsch¬
land nie verlassen zu haben . Die viereckige grüne Plaza ist wohl
etwas fremdartig , aber die Häuser rings herum sind rein dent ĉh . alles
peinlich sauber , frisch ^ strichen , mit blühenden Blumen , in Läden w ! «
in Easchäuse -rn deutsche Laute deutsch Kirche , und über der Schul »
sogar die Inschrift : „Vergiß nicht , daß Du eiir Deutscher bist !"

Die heute blühendsten Provinzen des Lances , Valdivia , Llauqui »
bue und der Süden von Eautin sind restlos das Werk veutscher Ko¬
lonisation . Vor zwei Menschenaltern begann südlich des Biobioflufses
die Froutsra , die Grenze , jenseits bei das Gebiet der nur nominell
unterworsen -'n Araukanie lag . Im I -chre 1850 kamen hierher , wo
heule die blühende , reiche, fast rein deutsche Stadt Valdivia liegt , die
ersten dreihundert Deutsche , weitere folgten , die an den Llanquihue ,
see und nach Puerto Moni ! zogen .

Die Nachkommen jener ersten Siedler sind heute zum großen Teil
Millionäre — in Peso , nicht in Mark — aber das Leben ihrer Grosj -
rötsr und teilweise noch ihver Väter muß nach allen Erzählungen , die
man hört , unsäglich hart und entbehrungsreich geivesen sein , wie es
überhaupt das Schicksal aller Kolonisten zu sein scheint , daß die Früchte
erst Kinder und Enkel erben .

Noch heut ? ist ein großer Teil de? Provinzen Valdivia und Llan -
«-oihue Urwald , und eine neue deutsche Kolonie in diesem abgelegenen
Gebitt würde mit ähnlichen , wenn auch nicht so großen Schwierigkeiten
zu rechnen haben , wie jene ersten deutschen Kolonisten vor fünfzig,
Jahren . Das Land , das in Kultur genommen weröen soll, ist un¬
durchdringlicher Urwald Darum ist die erste Arbeit des Siedlers
nach der Vermessung diz Herstellung eines Pfades , auf dem er in
mühseligem , meist stundenweiten « Marsch , im Winter auf unergrllnd -
lickvn . schlammigen Wi .

'
en — den » dann regne : es Tag für Tag

wolkenbruchartig — sich seine Arbeitsgeräte und die Nahruna für sich
und seine Familie heranschaffen muß .

Dann geht es an die Arbeit oes Holz ' ällens , die der Ungeübte ,Fremde , ohn ? Hilfe einheimische Peone , meist Einloten , kaum bemerk «
ftellgsn kann . Aus den Erinnerungen jener ersten Ansiedler ist
einiges erhalten . Eine jener alte » Urwalosrauen , die als Kind in
den Urwald kam) berichtet , wie sie im Sommer ankamen , und wie
Vater . Mutter und ältere Geschwister vom Morgengrauen bis zur
Abenddämmerung sich an dem Fälle, , de : Urwaldriescn mühten , und
wie dann der Frühling seinen Abschied iial,,i , da war das Stückchens
Lichtung , an dem so unendlich » Arocit hing , noch jämmerlich klein .

,>n die !? erste Lichtung ?e!chaksen , jo wird das übet mannshohe !
Gewirr von Stammen . Ae >ten und Vlättern , sobald die Sonne des
Sommers das Laub gedöirr hat . angezündet Allein so eisenhart und
sest sind die Stämme , daß nur Blätrer und Zweige verbrennen una
seiest die dürren A «>t - kaum ar.tebli ". So müssen Stämme und Asste

WW ^ MWMWW - selbst " N der Vahil « .
>.reae , Felder . wichen denen überall hohe , abgestorbene oder ange >
kohlte Paumstämme n> die Luft ragen .

Teilweise ij„ d es ganze lichte Wälder solcher kahler Stämme ,zmisciM denen das Korn wächst, und im ersten Augenblick wähnt man «man führ ? durch jene Gegenden Frankreichs , in denen der Regen des
^. rvmmelseu . rs di? Wälder getöiet .

Zwischen den Stöcken und Stämmen wird der erste Weizen in
den mit der Hacke aufgeritzten Urivaldboden lesireut . So wird Jahrfür Jahr ein immer größeres Stück unter Kultur genommen , bis lang¬
sam nicht nur der eigene Bedarf für de» Lebensunterhalt , sondern
auch ein verkaufssähiger Ueberlchuß produziert wird .

Einfacher ist die Viehhaltung : denn dieses wird in den Wald ge¬trieben wo es sich sie Nahrung selbst sucht . Auch die Wohn - und Ar -
beitsvehältnisse sind denkbar einfach , Ais Wohnung dient ein Bret¬
terhaus , als Fartbewegungsmittel die Eareta . ein primitiver zweirädo
liger Karren , deren Näder nech vielfach einfach zwei Scheiben Daum¬
stamm sind . Das - Zugtier ist überall der Ochse , der die Eareta mittels
eines Joches primitivster Art Zieht, von dem Treiber mit dem gestachel-
len Stab des klassischen Altertums gelenlt .

Ich habe leider den Süden Chiles nicht so gründlich durch eigen «
Anschauung kennen gelernt , wie ich es ursprünglich vor hatte . Ich
muß mich daher im folgenden mehr wie i » Argentinien aus Studien ,
Auslagen von Kolonisten und Siedlern , amtlichen Informationen , Un¬
terredungen mit chilenischen Sachverständigen sowie genauein Stu -
Num der Gen . ralstabskarten und Katasterpiäne stützen . Nach allem »
diesem kann ich mich jedoch des Eindrucks nicht erwehren daß die Pro¬
vinzen Eautin , Valdivia und LcMguihu ? nuck beute noch die gleiche»
Möglichkeiten bieten , wie zur Zeit der fünfziger Jahre . Ist auch für
die Nachkommenschaft nicht ' mehr die Möglichkeit gegeben so rasch!
reich zu werden , so sind dafür für die ersten Siedler auch die Schwie¬
rigkeiten und Mühseligkeiten nicht so groß .

Nach den Katasterplänen , di ? für die Provinz Valdivia noch nicht
ganz senig sind , und die »ch im Einwanderung ? - un ) Kolonisation »-
» Mt in Sautiagv in unserUgem Zustand einsah , sind in dieser Pro «
vinz vielleicht noch 50 bis lW Ulw Hektar besiedlungsfähiges Lan »
verfügbar . Dies deckt sich mit in der Provinz Valdivia eingezogenen !
Erkundigungen des Herrn Dr . Bnede , die dieser , an den deulsch chiie»
n .schen Bund weiterleitete , nach denen hier 75WV Hektar Land Sied »
lungsmöglichkeit sür S iM ins ti Wll Familien bieten würden . Für
Siedlung kommt hier , abgesehen von der Gegend nördlich der Stadt
Valdivia sowie südlich vom Fluß Tolten . hauptsächlich die Gegend am
Villarixajee sonie am See Ninihue ^ in Frage , Allerdings wird
einem hier immer entgeg »gehalten , daß diese Gegend mangels Bahn¬
verbindung kein? Absatzmöglichkeit habe und daher dem Ansiedler
nichts über die nackte Daseinssristung hinaus böte Ma » darf jedoch
nicht vergessen , daß die ersten Ansiedler unter wesentlich ungünstigere »
Verkehrsverhältnissen litten und daß sich im allgemeinen überall die
Erfahrung bewahrheitet , daß Kapital für Verkehrswege verfügbar
wird , sobald erst irgendwo eine erfolgreiche Kolonisation ins Leben
gerufen ist.

In einem Punkt sind die Ansiedler allerdings schwieriger drarl
als ihre Vorgänger ini vorigen Jahrhundert . Negierungsland , da »
j n ? n umsonst überlassen werden konnte , steht nicht mehr oder nur zn
besonderen Bedingungen zur Verftigung , Wo die Regierung nocij
über Land verfügt , siniz die Besikverhältnisse keineswegs klar so daßj
eer Bearbeiter solchen Landes Gefahr läuft , nach fahrelanger , müh »'eliaer A"beit von einem der plötzlich auf die 'es Land Eigentums¬
rechte geltend macht , verdrängt und so um die Früchte der Arbeit ge>
br -cht zu werden . Die Unsicherheit der Besihverhältnisse im Süden
Chiles ist ein rec.it unglückliches Kapitel , auf das in einem späteren
Aufsatz » och ausführlich eingegangen w reen muß .

Wenn auch in Ehile genau wie in Araentinien eine große Ein »
wairderung nur im Nahmen einer Kolonisationsg " sellschasi möglich
ist. so bietet Chile im Gegensatz zu Argentinien dem Einzclsiedler doch
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weit größere Chancen . Im Süden Chiles ist die Seßhaftmachung
einer Familie mit lg - bis 15 000 Peso möglich , und Mar für einen
Komplex von 1kg bis 200 Hektar . Der Preis des Landes ist dabei zu
Z<!0 bis 200 Peso Chilenos das Hektar gerechnet . In einer ganzen
Reil )« von Gegenden wird man bei geschicktem Ankauf jedoch noch
unter 100 Peso bleiben können . Voraussetzung ist natürlich Bera¬
tung durch einen uneigennützigen Sachverständigen . Das übrige Ka¬
pital wird benötigt für Unterkunft , totes und lebendes Inventar so¬
wie Lebensunterhalt und Sämereien für ein Jahr . Nicht gerechnet
ist die Ueberfahrt . für die sich jedoch , sobald erst die deutschen Schiff -
fcbrtslinien eta .'as mehr in Betrieb find , hoffentlich günstigere Mög¬
lichkeiten auch bei der jetzigen Valuta bieten werden .

Deutscher Reichstag .
TU . Berlin . 2l!. November . Präsident Locbe eröffnete um 1 .20

Uhr die Sitzung . Auf der Tagesordnung stehen zunächst eine Reihe
Anfragen .

Abg . Thiel (DVp .) verweist aus einen Ausspruch des deutschnatl .
Handlungsgehilfenverbandes wegen der plötzlichen Auslösung der
Äbwicklungsstellen , welche die ordnungsmäßige Erledigung der Ver -
sorgungsansprüche aus den » Krieg ausführten . Es wird von Negie -
rungsseite erwidert , die Aufhebung der Versorgungsstcllen wäre im
Hinblick auf die Nelchsfinanzen notwendig . Die Erledigung der sich
aus dem Krieg ergebenden Versorgungsansprüche werde durch die
neue Behörde beim Reichsarbeitsministsrium geschehen.

Abg . Dusche (DVp . ) weist auf die Vertreibung und Abschiebung
aller deutschen Bewohner , ungefähr 300 , aus Samoa durch die Eng¬
länder hin . Die Antwort der Regierung geht dahin , auch in Samoa
werde von dem aus dem Friedensvertrag sich ergebenden Recht der
Heimichaffung der Deutschen aus den Kolonien umfassender Gebrauch
gemacht . Bei der Abreise dürfen die Deutschen nur ihre persönlichen
Effekte nntnehmen . die BeHandlungsweise beim Abtransport sei un¬
würdig und darauf angelegt , die Deutschen in den Augen der Ein¬
geborenen herabzusetzen . Die deutsche Regierung habe wiederholt
eindringliche Vorstellungen in London erhoben und darauf hinge¬
wiesen . daß die restlose Vertreibung aller Deutschen aus den Kolo¬
nien nicht im Sinne des Friedensvertcages sei, noch mit den Grund¬
sätzen der Menschlichkeit vereinbar . Alle Schritte seien aber erfolg¬
los geblieben und die englische Regierung habe mitgeteilt , daß sie
die Zulassung von Deutschen in den Kolonien grundsatzlich nicht ge¬
statten werde .

Ahg . Jjenmann -Bruchsal ( Ztr .) fragt an , ob tatsächlich das An¬
bohren von Briefkästen :in ganzen Reiche zwecks Anbringung von
ReNamen durch Berliner Bohrer ausgeführt werde . Darauf wird
erwidert
schein
s«ii
Bohrarbeiter sind nach Möglichkeit zurückgezogen

"
worden .

Abg . van der K - rkhofj ( DN . ) beschwert sich über die Einsnbr -
erlaubnis von 200 000 Zentrifugen aus Schweden . Die Reichsregie -
rung wird die Angelegenheit weiter prüfen .

Abg . van der Kerthojs ( DN . ) frägt an , ob Riesenverkäufe von
Werkzeugmaschinen zu einem billigen Preis van den deutichen Wer¬
ken unter Umgehung der Selbftverbcaucher an Zwischenhändler be¬
tätigt worden sind. Daraus antwortet die Regierung , daß die Ge¬
sellschaft tatsächlich unter Ausschluß des mit dem Reime abgeschlosse¬
nen Vertrages das getan habe , der Aufsichtsrat zur Prüfung der An¬
gelegenheit aufgefordert worden ist und daß mit Ausnahme zweier
Direktoren die G .-samtdirektion der deutschen Werke ihr Amt nieder¬
gelegt hat .

Eine Interpellation der Unabhängigen über die Aufnahme der
Beziehungen zu Rußland soll innerhalb der gefchäftsordnungsmäßigeu
Frist beantwortet werden .

Der Berliner Elektrizitätsstreik .
Die deutschnationale Interpellation über den Streik der Berliner

Elektrizittitsarbeiter verlangt von ver Regierung eine Verhinderung
ähnlicher künstiger Streits und die Auirechtechalcv .ng der Staatsauto
riät , sowie eine Ausgestaltung der technischen Ncthilfe und die Er¬
setzung der Verordnung des Reichspräsidenten gegen wild ? Streiks
durch ein Gesetz . Verbunden mir der Aussprache wird ein soziald «mo-
kraUfcher Antrag , der die Verordnung des Reichspräsidenten billigt ,
aber ihre Aufhebung verlangt , da die Ordnung wieder hergestellt ist,
und die Unabhängigen verlangen die beoingw ' gslofe Aufhebung der
Verordnung . Die Regierungsparteien wollen die Aufh bung erst zu¬
lassen . wenn das angekündigte Schlichtungsgesetz erlassen ist.

Abg . Berndt (D .Natl . ) begründet die Interpellation . Es gibt
bei uns keine Autorität und Staatsgewalt mehr , um das Lelxn und
da ? Eigentum der Bevölkerung zu schützen . Es wäre zu dem bekla¬
genswerten Zustand nicht gekommen , wenn die Regierung rechtzeitig
nnd wirksam e ngegri ' fen hätte Die Regierung muß in zukünftigen
Fällen die technische Notbilfe sofort ausrufen . Wir verlangen mehr
Entschlossenheit von der Regierung . Die Verordnung des Reichsprä¬
sidenten muß durch ein Reichsqesetz ersetzt werden , d<mn werden wir
auch Ruhe und Ordnung im Reiche baben . (Bifall .)

Reichsministcr des Innern I> . Koch verlast e >ne schriftliche Ant¬
wort der Regierung . tn der es heißt - Der wilde Streik der Berliner
Elekiriiitätsarbe ' ter war beglntet von eine ? Reih » von Sab ^ tag ?»

Die vom Mauben Grunö .
Roman von Paul Eradein .

O p^rlzsit 1914 d? Üretklein <K <?n. <Z . m . k . kl .,
( 87. Forlsetzung . )

. Eke hob die Augen von dem Schreiben Eberhards . Nun sah sie
erst : da stand ja nach Anne -Marie , die ihr dessen Brief gebracht .

Mit fester Hand faltet « sie das Schreiben wieder zusammen .
„Es ist gut . Ich brauche dich nicht mehr . Uebrigens —" das

Mädchen war schon zur Türe hin — „der Herr schreibt eben , daß
seine Geschäfte ihn noch länger fernhalten — und ich soll nachkommen .
Ich reise also auch , morgen flüh . Lege mir alles znrecht .

"
Dann war sie allein . Still war ^ s um lie her , die nun ganz ein¬

sam geworden . Nur ein leises , zitternoes Knistern klang von dem
Brief d >n ihre Rechte zuiammen .iepr : 'i > hielt .

So stand sic lange . Doch dann schritt sie zum Kamin . Die rot
aufzüngelnde Glut verzehrte Eberhard von Selbachs Brief . Ein
Häuflein grauer Asche es war alles , was verblieb .

Danach ging sie zum Schreibtisch , wo sein Bild stand , in schlich¬
tem , dunkelm Bronzerahmen . Seine Gabe zu ihrer Verlobung . Lange
blickte sie auf seine Züge . Es war etwas Gutes , Offenes darin .
Da atmete sie tief , wie unter einer schweren Last . Hatte sie ein Recht ,
hier zu verdammen ? Hätte er in seiner Ehe die Frau gesunken ,
die ihm ihre Liebe gegeben , so wäre er ilie auf die Bahn geraten ,
die ihn nun ins Verderben zog

Da setzte sie das Bild auf den Tisch zurück und ging hinauf in
ihr Schlafzimmer . Aber in der letzten Nacht , die Eke von Selbach
unter dem Dach des Aoltgen Hauses verbrachte , ohne eine Stunde
Schlummer , in dieser Nacht brach der hochgespannte Stolz , alle
Selbstgerechtigkeit ihres Wesens zusammen . Eine blasse , müde Frau
schied am anderen Morgen , um hinauszugehen ln die Welt — weit
fort , irgendwohin . Eine Frau , der nichts Menschliches mehr fremd
war , der das große Verstehen gekommen war für das Irren armer ,
von ihrem Dämon getriebener Herzen ..

Der khinter war hingegangen über die Erde Ein heißer Scn ^
mer war ihm gefolgt , und wieder war es Winter geworden . Hart
und lang hatte seine frostklirrende Fessel das Land gedrückt . Endlich
aber war auch er gewichen von dem Befreier Lenz , und nun lächelte
selige Sommerblüte über der neu ergrünten Flur .

Ein großes Sehnen und Drängen ' nach Reife , nach Vollendung
ging wieder durch die Natur . Vor seiner Vollendung stand da auch
das gewaltige Werk von Menschenhand , das den Namen des Rauhen
Grundes weithin trug durch alle deutschen Gaue .

Seit Monaten schon meldeten es immer wieder die Zeitungen .
Der Talsperrenbau dort oben im Eiegerland , der einer der größten

okten . die die Fortführung des Betriebs verhinderten . Infolgedessen
ist eine große Zahl Berliner Krankenhäuser nicht mehr mit Licht - und
Kraftstrem verargt worden , so daß sogar Todesfälle eingetreten sind.
( Hört , hört .) Auch sonst kamen durch den Streik Menschen unmittel¬
bar in Gefahr .

Bei dem föderalistischen Charakter des Reiches stehen der Reichs¬
regierung keine Mittel zum Einschreiten zur Verfügung , es sei denn ,
daß de.? Reichspräsident aufgrund des Artikels 48 der Verfassung eine
Ausnahineverordnmig erläßt . Als die Mittel der Lanoesregierung
nicht ausreichten , hat sich die Regierung diese Machtvollkommenheiten
geben lossen . Daraufhin hat der Streik ein rasches Ends genommen .
Die Rsichsregierung wird ebensolchen künftigen Streiks wirksam und
frühzeitig aufgrund dieser Verordnung begegnen . «Beifall .) Auf die
technische Nothilfe kann erst verzichtet Wersen . wenn solche wilden
Streiks durch den Willen der Arbeiterschaft selbst unterdrückt werden .
Die Verordnung muß aufrechterhalten werden , bis eine gesetzliche Re¬
gelung getroffen ist. Die Ausführungen des Begründers der Inter¬
pellation entsprechen den Anschauungen der Regierung . (Unruhe
links .) Hätten wir aber den Ausnahmezustand früher verhängt , dann
hätten wir nicht Ordnung , sondern Unordnung gestiftet . Das Ver¬
fahren gegen Sylt wird fortgesetzt . Bei V rkehr und Landwirtschaft
fehlen diese Voraussetzungen für ein ? solche Verordnung . Bei der
Abneigung , die draußen im Lande gegenüber Berlin herrscht , müssen
wir zeigen , daß wir verstehen , in der Hauptstadt die Ordnung zu er
halten , und wir müssen mit starker 5>ond ( grast? Unruhe links ) ver¬
hindern . daß eine Handvoll Arbeitsunlustiger auf der äußersten Linken
das deutsche Volk beunruhigt . (Lekchafter Beifall )

Auf Antrag des Abg . Schultz (D . Nil .) wird die Besprechung der
Interpellation einstimmig beschlossen. Ein Antrag Ledebour (Unabh .
rechts ) auf Aufhebung der Verordnung des Reichspräsidenten steht
nicht zur Debatte .

Abg . Hartleib (Sozd .) : Durch ihre (zu den Kommunisten ) Billi¬
gung des Berliner Elektrizitätsarbeiterstreik -z haben sie nur der Re¬
aktion Vorschub geleistet . Der Streik war eine Schädigung des deut¬
schen Volkes und der Arbeiterschaft . Wir treten für die Aufhebung
der Verordnung des Reichspräsidenten ein . Mögen sie (zur Rechten )
mit uns für menschenwürdige Behandlung der Landarbeiter ein¬
treten . dann werden die Landarbeiterstreis aufboren .

Abg . Meifchsr ( Ztr .) ' Wir sind mit den Erklärungen des Mi¬
nisters einverstanden und billigen auch das Vorgehen der Regierung
bei der Beilegung des Streiks . Selbstverständlich lagen diesem revo¬
lutionäre Absichten zu Grunde . Die Sozwlisieruna ist kein Allheil¬
mittel gegen die Schäden der -Zeit , denn diese: Streikt ? brach in einem
sozialisierten Betriebe gegen einen sozialdemokratischen Arbeitgeber ,
nämlich den Berliner Magistrat , aus . Der Weg durch das Chaos
fiibrt nicht zum kommunistisihen Paradies , sondern zu grenzemlofem
Elends der Arbeiterschaft . Dagegen hilft nur die Aufrechterbaltung
und Stärkung des Verantwortungsgefühls der Führer und Massen .

Abg . Schirmcr (B . Vp .) i Der Streik in gemeinnützigen Betrieben
sollte ganz vermieden werden . Die Regierung möge auf ihrem
Standpunkte beharren .

Abg . Brühl (U . S .) : Ein allgemeiner Streik hätte nur dazu bei¬
tragen können , die Freiheit Berlins auf das schlimmste zn gefährden ,
wie das auch die Reden der Vertreter der bürgerlichen Parteien und
des Ministers klar erkennen ließen . In der Technischen Nothilfe sehen
auch wir nur eine behördlich sanktionierte Organisation von Streik¬
brechern . Auch wir verlangen die Aufhebung der Ausnahmeverord -
nung .

Abg . Ziegler (Dem .) : Heute ist mir der Beweis erbracht wor¬
den . wie recht wir hatten , als wir immer wieder die Schlichtungs¬
ordnung gefordert haben . Dann wären Ausnahmeverordnungen nicht
notwendig gewesen . Selten haben die Berliner Arbeiter den Streik
einmütige : abgelehnt , wie diesen , noch seltener aber ist ein Streik
in so frivoler Weise vom Zaune gebrochen worden , wie dieser Wer
in einem öffentlichen Betrieb Stellung nimmt , hat darauf Rücksicht
zu nehmen daß das Interesse des Einzelnen sich dem der Allgemein¬
heit unterzuordnen bat . Wir protestieren dagegen , daß einzelne Ra¬
dikalinskis . wie Sylt und Genossen , die deutsch : Arbeiterschaft be¬
schimpfen und auf den Hund bringen . Die Sch - edegerichtsordnung
ist eilte alte Forderung der freien Verband « . Wiederholt hat die
Regierung erklärt , sie sei in Vorbereitung , beute bat sie die gleiche
Erklärung gegeben , die Schlichtunasordnung muß sofort kommen .

Das 5>aus vertaet 5odann die Meiter ?eratung auf mergen vorm .
11 Uhr . Die Abstimmung über die Anträge soll erst am Dienstag
erfolgen .

Schluß SN Uhr .

Bundestag deö Vol ? sb « nd ?ö ÄenüscherKvie ^ SgräScr -
fkrsorae .

-- Nerlin . S?>. Nov . Zu der ersten BundeZtagung d " s
Volksb .indes Deutscher K r i e g s g r ä b e r f ü : s o r g e . E . V . ,
waren Vertreter und Vertre . erinnen ans dem aanzen R ick im töerren -
lianse zusammengekommen . Aus den Verbandluna n ernab sich , daß in
den ledien Monaten ' n allen d utschen Ländern und B ^ovinzen der
große Gedanke des VolksundeS , die deutschen KriegSgräb " r im Aus¬
lande unserem Volke 511 erbalten und den Angeböriaen der Gefallenen
die p rionliche E ' nwir ?un " " ans die Pflege der Gräber zn erwöalichen ,
ni t tiefem Verständnis weite ' « " tragen worden ist . Aus den Berichten

auf dem Kontinent sein würde , in kurzer Frist würde er seiner Be¬
stimmung übergeben werden .

^ Und nun waren es nur noch Tage bis dahin . Mit fiebernder

über die Erfolge und die Erfahrungen des Volksbundcs im Ausland
aing hervor , daß man die Wünsche des Bundes in allen Ländern m
Entgegenkommen erfüllt . Die finanzielle Untersiiilziina st ht iedow
in keinem Verhältnis zu den gewaltigen Anforderungen , die taau «
den Volksbund aestelll werden . Auf Anreauna der ichlefiichen V rtren
wurde beschlossen, die in O b e r i" ch l e f i e n liegenden deutschen
gerfriedhöre sofort in einen wn . digen Zustand zu versetz n . Der A
treter d s Zentralnachweiie - Amtes erklärte sich bereit Reichsmittel diei
für zur Verfügung zu stellen. Die Tagung hatte das Ergebnis . 0"°
Männer und Frauen aus allen deutschen Gauen einmütig zusammc
stehen , um die boben Ziele des Volkskunde » .^ n verwirklichen . Sie lta >>..
aus in einer begeisterten Kundgebung für denBundesvorfitzenden .
Or . c . k. K 0 eth .
Tis bisherigen Ergebnisse d ?r Waffeuabliefcrnng »

^ Da die Frist für die freiwillige und straflose WaffenadUe !̂

rung abgelaufen ist . gibt der Reichsteminissar Dr . Peters vi« >»^
Heregen Ergebnisse bekannt . Sic sind überraschend hoch . Ieveiman
in Deutschland hielt es sür eine Tendenzmache ei' teniistisch gesinnt̂
Kreise , als vor einem halben Jahre behauptet wurde , es befänden
fast 3 Millionen Gewehre in Händen deutsciier Zivilisten . Nun
cie bisherige Entwafsnaingsaktion 2103 441 Gewehre und Karal >u>

^
ergeben , eine Zahl , die wohl n emand erwartet hat . Davon
durch Organisationen und Fabriken zur Ablieferung angem «^
bi116S3, die übrigen wurden einzeln teils freiwillig abgeliefcrt un
angekauft , teils in größeren Posten beschlagnahmt . Von GesäM '
Minenwer ^ rn und Flammenwerfern sind g2e> Stück , von Malchin »?
Gewehren und Maschinenpistolen 1L21S. davon 3404 durch Organ
sationsn und Fabriken eingelaufen , von Revolvern uns
7y81i > Stück. Außerdem wurden 83 641 Handgranaten , 3 4S3 ^
schütze, 24S272 Maschinengewehr - uns 2M 8S2 Gewehrte ! !?
45 781151 Stück Handfeuerwaffennrunition gezählt . Man kann sai^ /
daß dieses Ergebnis einen großen persönlichen Erfolg des Entwan
nungxlommissars Dr . Peters bedeutet , der die ganze Aktion
klugen , eines modernen Sdaates würdigen , von jedem Polizeien
sreien Methoden durchgeführt hat . Die großzügige Plakat » u
Kinop : opaganda , auch die relativ hohen Prämien werden das
beigetragen haben . Für Deutschland ist die Entwaffnung aus Gr »
den der äußeren Politik notwendig : wäre die Akiion mißlungen , i
hätte Frankreich einen Vorwand mehr für die Besetzung des R '->
gebietes . Deutschland hat in zwei Fällen von einschneidender
deutung seine Bereitwilligkeit , das Mögliche zu leisten bewi«.̂

war . als sie jetzt aussieht , zeigt , daß Deutschland erfüllt , was es
möglich und durchführbar erkennt . In den noch schwebenden
vor allem in der Schicksalsfrage der Wiedergutmachung , wird m«

also Deutschland anhören müssen , und man wird wenn man
Deutschland eine wirtliche Vertragserfüllung erwartet , darauf L

E >le mühten sich Hunderte von Händen , noch , die letzten Griffe zu
tun an dem vollendeten großen Werke , und würdig . alles vorzuberei¬
ten für die Feier , mit der es eröfsnet werden sollte .

zichtsn müssen , mit Einmarschdrohungen von den Unterhändlern
geständniffe zn erpressen . Die Entente wirb vielmehr im eigenir
Interesse nicht über die von deutscher Seite anzugebsrid « Grenz « A
Möglichkeit hinausgehen dürfen : den nötiaen Vertrauenskredit » .
sich Deutschland bereits erworb n . — Aber auch im Interesse
inneren Konsolidierung ist der Erfolg der Eniwafsnung zu begrufl '

Eine so groß » Zahl von Militärwaffen im Besitz Unbefugter wcires
feden Staat eine Gefahr : in unserer jungen , durch soziale
bedrohten Repnhlik . nach .Beendigung eines Krieges der fall
Mann mit Waffen der verschiedensten Art vertraut gemocht und ^
die Seelen , mobilisiert hat . bedeutete dieser Waff ' noorrot die >> »
Möglichkeit merikanifcher oder bolivianischer Zustände . Die Vernum
scheint aber doch gesiegt zu haben .

Vermischte Nachrichten.
WTB . Wermelskirchen , Ski. Nov . Das Schloß Burg an ^

Wupper steht in Flammen . Das erste Stockwerk , i» dem
Bergische Landesmuseum mit seinen unermeßlichen An
tumsichntzen untergebracht war . wurde durch die flammen aerniA A
Die Löscharbeiten leiden unter emvfindl ' chein Wassermangel . ^
den legten Meldungen scheint es , daß die Haupträume geretret 0^
können .

Festnahme eines Kommunisten .
6 Köln , 25 . November . (Eigener Drahtbericht .) Unter ^

Verdacht des Mordes wurde hier der Kommunistenführer Lud
Schauß festgenommen . Er soll am 1 . April d . I . in Fredenbauw
Dortmund den Stadtrat Schuber nach einer Versammlung , an
sich auf der Straße eine Streitigkeit anschloß , erschossen haben .

» Der Pelz der Frau Reichspräsident !«.
Leipzig . 25 . Nov ? Ein westsächsi

'
ches Blatt veröffentlicht ^

folgend ? Berichtigung des Reichspräsidenten : „Der Anzeigeteil .̂ ,
Nummer vom 14 . November 1920 enthielt in auffälliger Schrift
Aineie -e , wonach im Konfektionshaus Polich in L ivzig ein
für meine Frau im Werte von 50 000 Mar ! ausgestellt gewesen ^
An dieser Angabe ist kein wahres Wort es handelt sich um « rN«
jeder Hinsicht frei erfundene , böswillige Vebauntung .

gz . Ebert . Neichsnräsiden ^.

Zahl
ne <>ei
reiche Gäste und Neugierige waren schon herbeigeströmt ,

von nah und fern , um dem grandiosen Schau,spi ->l beizuwohnen , da -
sich dort vollziehen würde : erst die Sprengung eines ganzen Dorses
m ' lsamt seiner Kirche , dann d!!5 Anstauen der We. jierfluten an der
Sperre : höher » immer höher , bis ein Niessnsee entstehen würde , mei -
lenlang , so breit wie das ganze , gewaltige Tal des Rauhen Grundes .

Unter denen , die in diesen Tagen gekommen , war auch Eke von
Selbach . Doch es war nicht Schaulust , die sie hergelockt . Es galt
den Abschied von dem Haus ihrer Väter , das mit dem ganzen Unter¬
dorf nun eine Beute der großen Wasser werden sollte . Schon von
Bozen aus , wo sie zuletzt geweilt , hatte sie ihrem Bevollmächtigten
die nötigen Anweisungen wegen der Räumung brieflich erteilt .

Die Zeit , wo sie fern von hier gewesen , war still und ernst für
Eke gewesen . Sie hatte aus ihr blondes Haupt den schwarzen Wit¬
wenschleier gelegt .

Schneller und anders , als sie beide es gedacht , war so die Lösung
ihrer zerstörten Ehe erfolgt , und ganz unvorbereitet hatte es sie ge¬
troffen . schon wenige Monate nach ihrer Trennung . Drunten im
kunstgeweihten Florenz , wo sie im Anblick erhabener Schönheit alles
Häßliche der Vergangenheit zu vergessen suchte, hatte sie das Tele¬
gramm ereilt , das sie an das Bett des Sterbenden berief . Zur >el -
ben Stunde war sie in den Zug gestiegen , der sie nach Bordighera
führte , aber dennoch war sie zu spat gekommen . So hatte sich das
Auge schon geschlossen, das wohl noch einmal Frieden suchend in das
rhre hatte blicken wollen , ehe es erstarrte vor den Schauern des gro¬
ßen Nichts . Nur von der aufgeregt jammernden , redseligen Padrona
des kleinen Häuschens inmitten iippig wuchernder Lorbeerbüsch « und
sanft wedelnder Palmen hatte sie das Nähere gehört .

Bor kaum vierzehn Tagen erst waren sie zugezogen , droben von
Nizza her , der Herr , der nun dort drinnen lag , so starr und stumm ,
und die Dame , die mit ihm war . Für seine Frau hatte sie sie ja
gehalten , die schöne Fremde . O ja , schön war sie gewesen , bei der
Madonna ! Aber nicht gut zu dem armen Herrn — nein , nein , gar
nicht gut ! Gleich hatte sie es gemerkt von der ersten Stunde an .

Sie Hobe auch bald gewußt , warum es zwischen den beiden nicht
stimmte . Nicht etwa , daß sie an der Tur gelauscht — 0 pfui , nie täte
sie das ! - - aber die Fremde habe so laut und heftig gesprochen , daß
man es im ganzen Hause gehört habe . Um des Geldes willen habe
es Unfrieden gegeben . Die beiden hätten wohl große Verluste ghabt ,
drüben an der Spielbank , und nun paßte es der Dame nicht , hier
ganz einfach und zurückgezogen z» lebe « . Vergebens habe der arme

Herr auf sic eingesprochen mit seiner ruhigen Stimme , die
weich und traurig geklungen hatte . Tie schöne Fremde wäre va ?

^
>iets noch mehr gereizt worden , und schließlich märe es denn »» ^
Katastrophe gekommen . Die Signora habe heimlich ihre Kosi ^

^
packt und wäre davongefahren , gerade in der Morgenstunde , wo ^
Herr immer seinen Spaziergang am Strand gemacht habe . ^
dann wiederkehrte und das Haus leer fand — dio mio ! , ganz
lich wäre das gewesen . Kein Wort habe er gesagt , ohne eine "
wäre er in sein Zimmer gegangen , aber mit einem Blick ^ bei ^

^
Heiligen , nie in ihrem Leben würde sie diesen Blick vergessen » 7^,
leer und trostlos . Hierauf habe er sich eingeschlossen in seinem
mer . Ein « Weile habe sie ihn drinnen kramen und packen ^
Dann aber sei es still geworden , so schrecklich still , bis plötzlich
Schuß - K?

Von neuem verfiel die Padrona in ihr lautes , haltloses ^
jammer . Da hatte Ete von Selbach sie sanft beiseite geschoben
war eingetreten zu dem Toten . . .. ^

Ruhevoll war der Ausdruck seiner Züge . Der eines ^ ^ xi>
Um die Lippen stand es sast wie ein Lächeln . Als ob ihm im ^

gt
den alle Nichligleit men >chlichen Sehnens und Wähnens voll vei

^
gewesen wäre . Nun waren jür ihn alle Rätsel gelöst , um d »c
gebenden noch bangen . ^ e'

Lange hatte Eie vor dem Toten gestanden , der ihr sremd S . ^
sen , da er vei ihr war , und dem sie so naye suhlte , uua
entrüat war in ewt ^e Fernen . Und am Tage oaiaus war
zur Grujl gejolgt , a ;s etNolge, aus dein Ueinen Friedhvs ,
linde Atem des b»auen Südens die jeieclich outenden
jäcyelte und die Düste von Orleander uno Orangen die Gratis ^
schmeichelten . Hier war es gut ruhen sur eine müde Seele ,
nach Weichheit und Schönheit gejeynt in ihren Erdentag <»-

Von oer Ferne aber , die iyn in den Tov getrieben , 00» '

Steinsiejen , war lein letzter Gruß für ihn gekommen . Sie w » r
^

schwunden , wie ein gleißender Meteor in schwuler Sommer "
^

Nur einmal noch drang eine Ungewisse Kunde von ihr zu Ete -
kannte von dieser wollten sie in Cannes gesehen haben . Seidc '

^
schend und sinnverwirrend schön wie immer , und in ihrer Vegl ^ ^
einen sehr reichen , russischen Aristokraten . Nachdem ihre Schc^ ^
ausgesprochen , würden dei beiden sich heiraten — so flüsterte
sich auf der Promenade beim Anblick der beiden zu und !a«

diskret . ^
Wie ein Traum , ein schwerer dunkler Traum , lag das

' chon Hinte : Eke . Der düstere Krepp , der ihren jungen
so lange umhüllt , war wieder lichteren Farben gewichen , und
bewundernder Blick war ihrer vollerhlühten Schönheit gefolgt ' .̂ 1
ten in St . Moritz und dann in Bozen . Aber der herbe
ihrem Antlitz wehrt « jed « Annäherung ab .

lFortseyung folgt .)
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Aus Baden.
Aus dem Ztaatsanzeiger

Ministerium des Innern und das Arbeitsministerium Saben di«
Iis-!..,

'^^»^akluare Albert Bola und Walter Seil bei der Landcsver --^" inasanslalt Baden ^u Obcrverlvaltuiiasjctretarcn ernannt .! , Ministerium des Innern und das Arbeitsminislerwm haben unterm
dk> ?,

°ember d . ? l. den Revisionsassistcuten Adolf Sermersheim bei
0M>»

" ^ Versicherungsanstalt Baden <us ObervenvaitunaSIekretür plan -
anqesle ^i .

de -, ve^ -n Navitularvikar N ? . Karl Nrid au ! die Vfarrei>» ernannte Psarrer Karl August Wittemann . bisher Plaxrer^ nch- ui^n wurde an , 3. Oktober d , I . kirchlich einaesevl-2trinl̂ " ^ . ^ w ^ " rn ttavitiliaroikar i -r Karl s?ris euk die Vsarrei^ M ^ - Deka >?atS OtterSweier . ernannte biZheriae Psarrer Karl Helsner^ nnh - im-Sandboicn . wurde am 1». Oktober d , I . kirchlich eingesetzt.5e >'rn ^tavttiilaroilar Idl >rl » ri « ,' Ui sie riarrei^ » !Z, ? .
",̂ ^ ''^ , ^ >'kanatS Labr . ernannte Pfarrer S «ovold Schab «^«licse^ ' Psarrer in Krozingen . wurde am 24 . Oktober d . I . kirchlich

K^vit ' ilarnikar z,arl auf dieernannte Psarrer Wendelin Kabrmeier bisher
» » „ ^ eler dase.bsi . wurde am 24 . Oktober d , y , kirchlich eingesetzt.de«, Serrn « »VI»>„ arvIkgr I ' r . Karl Nrlv aus die V ' a ^ ei^ sbasl ?.

" nnte Vrorver Anton S <dwar, . bisse , Vl - rrer in Lud-^ ^
'en a . S .. wurde am 27 . Oktober -d . I . kirchlich cinaelevt .

so .; ialdemok ? a . ische Pa » teita „ in Baden .
Vertreter,Hasten des ganzen Landes . desBezirksausichusfcs , der Landtagsfraktion Und von

Aadon .z?̂ . llndettn Bundesstaaten begann am ?? rei .ag abend in^ dens m . der dl . ' abrlqe Parietal , der io,ialdemokra tscheu Parteiden üblich n Bearußunasanspeacken » nd der Festsetzung^ tra ^ 1°^ n " ng aaben namens d. s Londesvorstandes die Abag .^ ndeü
" '̂ ? d .̂ abn den C-esrs ^ fts und Kassenbericht , dem wir fol-

. v ' l' wziald mokra ^ fKe Pa - t ^ i bat sich im Be .
? kn. Ä ^ Ä ^ » ur behaupte Indern um 5617 Mitglieder zun nom -Gc,amtwi ^ l ed ? ^ ahl der deutschen Ge ' amtpartti bat siri-" ? ,? ? bre WI4 au ? 3 1 Pro, . im Jahre IV1S/M erhöht^ 7 am 'L von 5K40 am l . April 1919 auf^ "6r5 1S20 gestiegen . Die Parteipr sse vermehr e sich im
!.

"b den ^ Tagest ttuiigcn : die Heidelberger ..Votkszeiiung "
^ rde d,,S ' "Ä^ er „Volksw . llen "

: d ' e . Psor ^heimer Freie Presse "
.̂ rriwtuna einer eigenen Druck rei selbständig gemacht .° b?5 ^ ? tenstand i» « eaenub r dem Friedensstand auf das

KrmK "UewaAen . ^ S3S G - meinden zählt die Parte ! 38 Bür -
^ kü ' ra^ s .'^ 5tad : verordnete , 404 Gem inderä ' e , 4274

P ^usichuknntali der 70 Be^ rks '. äte und 106 Kveisabaeordnete —
bnicri Samstag und Sonntag seinen Fortgang

H- *

^ rrn Dem städtischen Fürsorgeamte wurde von
Ande/k, -. - - Newyork der Betrag von 100 000 Mark für die
Blicks» / übergeben , die Herr Vob . der ein alter

- - " euen Heimat gesammelt hat .»»^ Obergrombach ( A . Bruchsal ) . 25. November . Der weit über^ siai>. ^ ' " ^ greui - hinaus bekannte und geachtete , im 88. Le-
^ fahriger Tätigkeit

> ^ seinem Posten zurückgetreten .
. k N ^ Bühlertal hat sicki eine Vereinigung
v̂ Itei^ ,4 ^ ^ ^ ^ o«bildei . die sich verpflichteten , nur

^ iin?» n Branntwein zu verkaufen . Die Vereinigung will auch^ iieenen Bramttwe . nhandel und dk Sck>war ^ renn - rei bekämpf n .? Iŝ ^ .br 20 . Nod Der evanaelisch - Landesverein für innere^ b,S b. De, , wer sem- 7 1 . Jahresfeier ab .finde - im Gemeinde,aale der C" '" " vt.-r CbristusrirS >e die Hauvtv r -
Sl.» > '

^ ,E »° " «eliich n̂ FrauenvcrbandeS kür Innere Mission
K Tbrik? . H - De » , werden F Na^tteSdienste in der Stiftskirche und in
i^ "d- vi . abgehalten auch ein Kinderaottesdi «nst ilt vorgesehen
° ' !»en . m v ' ^ n .Iiwen Ve - sammluna in der Luisenschulc
? '> Dr Nibes und Piälat D . Schöll - S utigart s,.Die

. Z'"bcn ^ md Pmrrer Sindenlang - Karlsrube^ ef^ ntkichrc' ted êM Die Hauptversammlung des
^ "neiiiA . dunere Mission und die Sauvwersammlnno des' Frekverband "s werden am 6 . T < , . im Gemeindesaale^ ' " " ' skirch - stat . sinden .
^ ^ keiburg . 20. November . Ein mehrfacher Brandstifter , der

-^ " 5 Wiedenjohler aus Breisach . wurde heute dem'5° zur Aburteilung vorgeführt . Der Bursche bat über die
^ ' nmohner zählende Gemeinde Feldkirch im Bezirk Siau .
Bändigungen gebracht , auch die Bevölkerung aufs schwerste

di ° Ikkiit '.o der ersten Brandstiftung war ein seltsames !
gesehene Tcchter seiner Dienstherrin , ein 27-

>'5on^ ' "? !7>en sich verheiratete , steckte er aus Verärgerung das" ' egebäude der Familie in Brand . Um den zuerst von der' b" lautgeioordcnen Verdacht zu beseitigen , legte er
^ !e ^ ° ^ r an ein zweites Anwesen Feuer . Noch eine

ihn Brandstiftung lieh er sich zuschulden kommen , ehe
^ .unschädlich machte . Der ungerichtete Brandschaden beträgt

^ Von den vier gestellten Schuldfragen beanl -'
liir n, beschworenen drei in bejahendem Sinne , auch votierten
^ l!te„ / " öe Umstände . Wiedenjohler wurde zu drei Zähren ö" v,e >angnis und ,u -i Iahren Ehrverlust verurteilt .

,'jjz ^ ugenbach , - 6. Nov . Ratschleiber M a ck- Säckingen wurde
Sum Bürgermeister unserer Stadt gewählt . Bür -

l>! Kandidat der Zentrumspartei . Der Kan -
li.

^ ^ Zialdemokraten und Demokraten erhielten 20 Stimmen .
lSchwarzwald ) . 26. Nov . Infolge W - iteroer -

<r ^ Maul - und Klauenseuche wurde vom Eemeinderat der
Nouk,

°^ bebetrieb im Umherziehen . Hausieren und Vich ^ andel .'»rikf. , Waren . Aufsuchen von Bestellungen usw . auf hiesiger> wMa bis auf Weiteres verboten .
.
^ ül>heim , 26. Nov . Wie aus Mülhausener Handels -

i ^ !en verlautet , trägt man sich dort mit dem Gedanken , vom«r an den Personenverkehr auf der Strecke Mülvrl,vnrnoerrel,r aus . ocr vireae MUl -
-" iu nheim aufzunehmen . D ?r Güterverkehr -n Textil -

^ »> Elias , her war in letzter Zeit recht rege . — Die Polizei
< »>,» » ? ! Ermittelungen vor bei einem holländischen R ? i'enden ,Kof ^ rn im Gewichte von etwa 100 Kilogramm sich hier

graplzeu
st a i

aufhält . Es soll eine größere Eswichtsmenge von Silber festgestellt
worden sein . Näheres wird die Uniersuchung ergaben .

: : RadolszeN . 26 . November . Die in der Scestraße wohnhafte
Kriegerwitwe Reize , Mutter von sieben Kindern , stürzte abends durch
die offenstehende Falltüre in den Keller hinab und zog sich erhebliche
Verletzungen zu . so das? ärztliche HMe in Anspruch genommen wer¬
den mußte . — Eine mit Holzsammeln beschäftigte ulte Frau wurde
im Walde von einem jungen Menschen angefallen . Auf ihre Hilfe¬
rufe eilten Holzarbeiter herbei / und der Unhold suchte das Weite .

» >

Aus der Landeshauptstadt .
K^arlsrube . den L7 . November -

Advent .
Die vier Sonntage , die dem Weihnachisfesie vorangehen . HM .n

im Kirchentalend . r Adventssonntage , weil die Zeit , in die sie fallen ,
zur Vorbereitung auf das Kommen ladvenlus ) i^ s H< Landes dienen
soll . Der e '. ite Adventioniuag eröffne ! auch das Kirchinjahr . dessen erite
Sälfte . die mit dem Pfmaitf >ette abschlieki . die groken kirchlichen Keile :
Weihnacht Oitern und Pfingiten umfaßt , während die zweit .'des Kirchenjahres ohne w . sentliche kirchliche Kestiage verlauf :. ^ >e
Advents/ ! it ist e .ne Bukseit . In den abendländischen christlichen Kir¬
chen wird die Advcntszeit seit dem 6. Jahrhundert begangen : in der
moraenländ .ichen Küche kannte man si , schon früher , ihr Umfang i,t
dort anch größer . ^ Im Geichäftsleben sind die ?ldv nissonntage als dic
metallenen Sonntage bekannt : der erste Adventssonntag ist der bleiern -: ,der zweite der kupferne , der k ' .itte der silbern .' , der vierte der goltxne
Sonntag , weil an ihn n vielfach die Sonntagsruhe beschränkt ist und
deshalb , hauptsächlich von der Larrdkundfchaft . in den ftäd . ischen Läden
Weihnach . seinkäufe vorgenomm . n werden , die Geld in die Kassen
bring n . An den ersten beiden Sonntagen pflegt das Einkanfsgefchäft
noch etwa ? schleppend zu gelten , der L-öbepunkt tritt m . istens am drit -
en und vierteil Advenlsionn .ag e .n . Allerdings „metallen " sind die

Sonntage iehi nicht mehr , man könnte sie höchstens als „ papieren " be,zeichn n . Am 1 . Adventssonntage findet in diesem Jahre die ÄolWamm -
luna für unsere notleidenden Kinder , für die Deutsche Kin -
d-: rhilfe . fta . t . Es ist zu hoffen , daß diese Sammlung freudige Geber
finden wird , da die Not un er der heranwachsenden Nugcnd infolae der
iahr langen Unterernährung , der mangelnden Kleidung uns des Brenn -
stofsmangels in erschreck , nder Meise groß ist.

n
l ) Erdbeben . Gestern früh g .V6 Uhr verzeichneten die Seismo -

. Yen des GeodätiZihen Insti :uts d ?r Techn . Hochschule ein mittel -
rkes Erdbeben , dessen Herd in einer E > ifernung von etwa

i.000 Kilometer liegt .
In der Angelegenheit der Fälschung der Aus - und Einsuhr -

genehmigungen ist jetzt der letzte AngÄlagte , der Kaufmann Herr ,
oerhaftet worden . Herr besorgte den Personen , die Aus - und Ein¬
fuhrgeschäfte machen wollten , gegen hohe Vergütungen diese Scheine ,
die aber gefälscht waren . In einer Gerichtsverhandlung , die jüngst
hier stattfand , wurde festgestellt , das ; er sich für einen Schein 1VV0
Mark zahlen lieh .

« Die Gebühren der Schätzer für Wildschaden . Das Ministerium
des Innern hat die Gebühr der Schützer für Wildschaden an Wals »
grundstüclen mit sofortiger Wirkung von 2 Mark auf 4 Mark erhöht .

5 D :e ernste Notlage w dzr Kohlen - und Ele ?triMtsz >er ' »rg « ngin die wi.r durch das Fehlen von Niederschlägen in den letzten Wochen
gekommen find , hat das Ministerium des Innern bereits veranlag
durch Verordnung vom 12 . November die Polizeistunde auf 10 Uhr
herabzusetzen . Die gleichen Gründe verlangen gebieterisch , daß auch
die übrigen in der Bekanntmachung des Bundesrats vom 11 . Dezencher1öi0 , über die Ersparnis vpn Brennstoffen und Beleuchtungsniitteln
vorgesehenen Sparmaßnahmen mit aller strenge durchgeführt werden .
Dies gilt insbesondere für das Verbot der Lichtreklame , die Be¬
schränkung der Beleuchtung der Läden u'w . und das Verbst der
Außenbel uchtung . Die Bezirk samt er wurden beauftragt , die Ein¬
haltung dieser Bestimmungen scharf zu überwachen und gegen Zu¬
widerhandlungen einzuschreiten .

) ( Einhaltung der achtstündigen Arbeitszeit . Der Staais -
anzeiger schreibt : Bei der zunehmenden Arbeitslosigkeit ist
es dringend erforderlich , Arbeitsanhäufung nicht durch Aus
dchnung der Arbeitszeit , sondern durch Einstellung von Erwerbs¬
losen ,-u bewältigen . Die strengste Einhaltung oer Reichsverord -
nungen vom 23. November 1918, 17 . Dezember l !!18 und 18 . März
ISIS , nach denen die wöchentliche Arbeitszeit 48 Stunden grundsätzlich
nicht überschreiten darf , muß auch aus diesem Grunde allen Arbeit ?
gebern immer wieder als dringliche Pflicht in Erinnerung gebracht ,
werden . Ausnahmen sind lediglich für vorübergehend " Arbeiten , die
in Notfällen unverzüglich vorgenommen werden müssen , zulässig .
Für Angestellte sind Arbeiten , die zur Verhütung des Verderbs von
Waren im öffentlichen Interesse unverzüglich soraenommen werden
müssem zugelassen . Auß rdem ist an 20 Tagen im Jahre eine tägliche
Beschäftigung bis zu 10 Stunden statthast . Für jeZe weitere Aus¬
nahme ist Genehmieung des Demobilmvchnngskommissars ersord ?rlich .die nur erteilt werden kann , wenn ein LsscntlichsS Interesse vorliegt ,und wenn die Lage des Arbeitsmarktes ihr nicht enta -gensteht . Das
Gesetz sieht erhebliche Strafen , bei Ueb ' rtretung der Vorschriften vor .

Keine allgemeine gesetzliche Negeluna für Veerdiaunnrn am
Sonntag . Ein Verbot der Beerdigungen an Sonn - und Kei rtagen
hatte der Perband d' r Kried ?vfsbeamten beim RcichSarbei ^sministxr
beantragt . Die Eingabe wurde eingebend mit den Regierungen
sämtlicher Länder , dem Reichseesundheitsamt und dem Deutschen
S ädtetaa aeprüit . Es - raab sich, dak die Verhältnisse in den einzel¬
nen Ländern nnd Gegenden sehr verschieden sind . Insbesondere lehnt
die überwiegende Mehrzahl der gehörten Stellen für hie ländlichen
Gemeinden ein Verbot als unzweckmäßig od ->r zum mindesten unnötigab . Aus dem Lande feien insb sondere alte Sitten und Gebräuche iM
berüclsicht oen . Gerad ' die arbeitende Bevölkerung habe den Wunsch ,durch die Beerdiguna am Sonntag keine Einbuße am Verdienst zu er¬
leiden . In d>m Städ ' en hat sich die Sonntagsruhe im Begräbniswesen
ohne gesetzliche Verordnuna bereits vielfach durchgesetzt. Nach einer
Umfrage des Deutschen Städtetages finden in etwa 7I Proz . der befrag¬
ten Städte Beerdiannaen an So >>n- und Feiertagen schon setzt in der
Neael nicht mebr st, . tt . Ein gesetzliches Verbot käme abe - nur für
größere Städte in B tracht . die eine Leichenhalle besitzen. Auch dann

müßten Ausnahmen für die Hiv . Epidemien Unglücksfälle usw . be:willigt werden . Eine allgemeine gesetzliche Regelung wurde dcshallabgelehnt
-4 - Natnrheilverein Karlsruhe E V . Der Familienabend , zu weh.chem der Naturheilveeein seine Mitglieder und freunde dieser Tag »in den Fest >aal des ^ riedrichshofcs einlud , Larf in allen Teilen aligu . gelungen bezeichnet werden . Die zahlicicl ">n Anwesenden war rdenn auch hochbefriediat von den vorzüglichen Darbietungen des Pro¬gramms . Da « gut gefchu. le Doppelauartett der „ Concoroia "

. welche!über ein schönes Summenmaterial v rfüa . , sang mebrere Cböre mitvorzüglicher Dynamik und seltener Reinheit . Frl . Marie Gente »vom bad . Landestheater verschönte den Abend durch heit re Rezitatio¬nen und Lieder zur Laute . Ihre ausgezeichneten Darbietungen fan¬den reichen Beifall und Krl . Gen ' er mußte sich zu mancher Zugabtbegucmen . Die Jnstrum - nialsolisten . .Herr !liud . Heinz , KarlBilnne mann und Ztarl Lahn vom Landestheatero : chester brachtengleicksalls viel Schönes und Neues . Herr Öeinz zeigt ' sich als einentadelloien Geiger und bewies mit i
' ein 'n Solis voll ' ndeies . techn .sche-ZKönnen . Tie Schwierigkeit « in der Martaphantasie für Oboe , didHerr Bunnemann glänzend bewiiluate , desgleichen der seelenvolle Vor ^trag in der Bereeust für engl . Horn , ließen den großen Künstlerseines Instrumentes erkennen . Daß auch das Cornet -i Vision Dase ns >berechtigung im Konzertsaal hat . bewi s Herr Lahn iv der „ NordischenPtiantaiie und den Variationen über d n „ Cariteval von VenedigsDer Kunstler entfesselte einen wahren Beifallssturm so daß er i .och»TrvwP ters Abschied" als Dreingabe geben mußte . Ebenfalls reichenöeisall ern . ete das Tvlovhonfolo d s Herrn Rud . Zimmermann m .tder Begleitung von Frl . L . Kederer . Lohnend sei noch der vo '. znglich n

^ lavierbegleiiung des Herrn Musikdirektors H . Mann 'gedacht , welcherkunstvoll aut die ^ ntensionen der Solisten einging . Es schloß sich nochein gemütlicher Ball an .Kricaiirwaiscn WeilinachtSbefcheir» »« Wir verweisen aus die Im ?ln>-.eiaeteil veiindtichc Blissoi-derunn der Ortsgruppe Karlsruhe de» Reichs-bundcs der Krieasbeschiidiaten itrieastci ' nevmer und ilricaSdintcrblicbcnert ,an die der Oraamsation anaebörendcn Krtea 'rwitwen . worin dieselben anf.aesordert werden , soweit dies noch nicht eriolkt , unverztigltch ibre Kinde», ur j- rieacrwail ? iibescherii " n bei der Gci,5Sstös>- ll- KarlSrubv Beicrtl -ei 'Ner.aUee tl>. nachmittaa ? , >uitchen -> un ?, 7 Uvr . au ^umelden . Nach dem 4 . De.zember cingeb .' üve Anmeldunaen können nicht mehr beriiclstchtiat werden .<> Beewov iz-Abrnd . Am Ättttwecv den Z. De, ., abends 8 Uvr . aeben«Viotine >. ??riv <!Ilavier > im Saale des
«> >

' ' um 15,0 . Gediichtnistaae einen Beet-L>e dem bervvrraaend guten Rus . den sich die^ erworben baben . dürste auch diesmal das Nuterefs-oaS iton ^ert ein aroszeS sei» , viutritislarten bei Kurt Neuleldt Wald,strafte 3!». und im Selretariat des Posi -Kouservatortums .
Wochcnbertcht des stnotichcn PreisPrjifttttgSamtcS

für die Zeit vom 14 . bis 22 . November .
Iuf dcn vergangenen Wochenmärk .en wurdevollwert .ges Rindilench für 12- 13 ? ux-ite Güte sogar schon mitPruno angeboten . Auf d n großen Viehmärkten Nvrddeui ''ch>land » machte nch Wlw iie schon wieder ein Anziehen der Pre .se be »mertbar . Wie ieür die Notwendigkeit amtlicher Preisbildung aller .

- .50 Schweinefleisch 12 50 Griebenwurst 4 , L . Leberwurst 5 ^und lolo.>' aus reinem ScliOueinefleisck 12,50 . «l. Die Landschaft' cl' te . sollende anglichen Preis - fest : Rindfleisch A—11-Mark , ochweiiicrlel ' ch 16 Hammelfleisch 11 -,L. Es besteh , diettr ^snun <i daß das einmütige Nufammenschaffen der i^tzt überall sichchatten ^ der . , ortlichen PreiSvrüfunaS -AuS.
^ !iaatlicken und städtischen Behörden allmählich einePreisbilduaa und VreiSausgleichung im ganzenLand und Reime ?ei . ia <>n wird . »

. . . K» rtoifelv » sorgtt : ..g Die Beliekerng im Kleinverkaufe zeigt -
^ asielde b riibeiide Bild wie in der letzten Woche. Außer 45 5!entn »rd» -Sek, ?«r de-» Batzenbofes am Samstag auf den Mark , brachte .

'
^ ^ ^ Kartoffeln . Der stark? an -dauernd ,? ro,t . der , ede Zutudr unte '-bindet läß . neue Schwierigkeiten

^ >awaren H » lvenf : üchte und Oele wurden zuhandhaltcndsn Vreiieil angebotm . Auch das Angebot an Wild Ge -tiugel und .nicken war hinreichend bei gleichbleibenden Preisen .
'

Personen wegen Preisüberschreitung gelangt n vivier
A °
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Dk Gstafriksner im WettkrLeg?.
Von Generalmajor von Lcttow -Voricck .
Der gefeierte Führer der ostasrikanischen Schutz¬truppe . der am 3. Dez . im Karlsruher Konzerthaus einen

Vortrag halten " n d, gibt eine fesselnd - Schilderung vonden Kämpf n und Mühsalen unserer Truppen in Ostasrika .Wir entnehmen den nachstehenden Auszug daraus mitErlaubn s des Verlages I . G . Lehmann in München demeben erschienenen prächtigen Kriegsaedenkbuch „ Im Felde' unbesiegt . Der . Weltkrieg in 28 Einzeldarstellungen " .Unter Mitwirkung von Hindenbura , Ludcndorss . Lettow -Vo '. beck Mücke. Riibthofen Walter Blo m und anderenMiikämpfern h rausgegeben von General d . I . von Dick-
^ ^

huth - Harrach lgeh . ^ 18 , geb . LL >.
Jahre fpät ?r . Vor den übermächtigen Verstärkungen des

j> ,h
' U>ar unsere kleine Truppe in zähem Ringen nach Süden aus -

Verschiedene Teile waren abgesprengt worden und hatten
Lde -' M - Nber uneMüttert standen die beiZ-en Hauptaruppen im

dei Mahenge und die aitders in der Südostecke desUetez . im Bezirk Lindi . Seit Okiober 1S17 h.stand zwischen
^ !te »

^ Verbindung mehr . Ton Kilwc im Norden , von Lind '
i^ j ^ ..und von Tunduru im Westep her wurde die Lindi -Gruppe

auch im Süden , längs des Rovnma Flusses , hatte sich
Hind , «r Absperrung zusammengezogen . . In einzelnen

^ immer neue Truppen führte der Feind heran , unausge -
iihrte jedes

ständen hatten / Schlimm sah es mit unseren Patronen aus :
Ar das moderne Gewehr ' Alles , was von alter rauch -
'
d̂ t - ition noch aufgetrieben werden konnte , wurde zusammen -

^ jy, Schlägen erlitten die feindlichen Kolonnen schwere Verluste :
!, «> , > ktoh? r mar in viertägigem Kampf hei Milinda eine den
< das Vierfache überlegene Division schwer geschlagen wor -

^ immer neue Truppen führte der Feind heran , un " " «" »»
^ Ödeten seine Flieger Für einen Gefechtstag führte
' ^ 1 S> ? Geschütze 200 Schuß : soviel wie wir in unsei

^ ber ^ fehlte an passenden G ? '.vehreu . So konnte ^ immer
kt

'̂ ie Teil eine : Kompagnie fechten : mit seinen Rauchwolken
Vusch den englischen Minenwerfern ein bequemes Ziel .>Mmer cnger werdende feindliche Einkreisung . Der Feind

Hi.^ .^ ' wollte sich zu einem Teilerfolg und zum Erbeuten" "ion keine Gelegenheit bieten .

Wohin sollte der weitere Mar '
ch gehen ? Aus Verpflegung war in

deutsäxnn Gebiet kaum noch zu rechnen , und bis zur neuen Ernte
waren es noch vier Monate ! Der Blick lenkte sich nach Süden , über
den Rovuma , in 's portugiesische Gebiet hinein . De^ eine Landes¬
kenner sagte : dort gibt es auf dem Mawia - Hochland viel . d ?r nächste:
es gibt dort gar nichts ! Eine Grundlaee auf der man einen Plan
auftauen konnte , war nicht zu schafien. In der Gegend des Lujenda
Flusses hatten unsere Patrouillen vor einem halben Jahr guten An¬
bau festgestellt : doch seitdem hatte sich sicherlich viel verändert .Aber ein Entschluß mußte gefaßt werden , und zwar sofort . Das
Gefecht gitlg weiter , die Patronen wurden immer weniger . Mit all
ihren Teilen im Gefecht , von allen Seiten hart bedrängt , mußte die
Truppe ihre N uformierung durchsühren . D .e Kompagnien wählten
die Leute aus , die Zurückbleibenden sammelten sich im Lazarett Nam -
bindinga . Die überflüssigen Waffen wurden vernichtet , anderes ver¬
brannt . Aber der Abzug vollzog sich in Ordnung und Ruhe : wir
marschierten glatt durch eine Lücke der feindlichen Einkreisung nachdem See von Kitanaari . wo wir noch einige Bestände lieg n hattenuns unsere Organisation beendeten . Dann weiter nach Süden überNervala zum Ronuma - Fluß . Der Feind hatt ' uns ganz aus dem
Auge verloren . Eine vorgelagerte feindliche Reiterabteilung wurde
schn ll verj .- gt , eine Verpslegunnskolonne erbeutet . Es gab einigesWild . So ging es den Rovuma auswärts . '

Die Gegend war verlassen , kaum ein Einoeiorener . Aber da .wo der Lujenda in den Rovuma mündet , war schon im Frieden ein
portugiesisches Fort gewesen . Manche Nachrichten deuteten darauf
hin . daß auch jetzt dort etwas zu holen wäre .

, Nach wenigen Tagen war die Stelle erreicht , der Fluß im Mor >
gengranen überschritten , das Portugiesenfort gestürmt , der Feind etwa
1000 Mann , ziemlich restlos aufgerieben . Wir hatten wieder Patro¬
nen , Gewehre Maschinengewehre , Chinin — aus dieser Verlegenheit
waren wir also heraus . Aber wir hatten nur wenig Verpflegung
erbeutet . Und auch den Luienda auswärts fanden wir fast . keine Ein -
aeborenendör ' er. Pörings sische Truppen hatten da gemaust, und die
Bewohner waren geflüchtet . Es gab wenigstens Wild , viel Wild .
Meilenweit streiften die Iagdpatrouillen der Kompagnien . Auch mich
trieb die nagende Sorge . Verpflegung zu schaffen, immer wieder auf
die Jagd . Der gepriesene Fischreichtum der Lujenda lieb uns im

Stich . Aber die Truppe lernte . Verpslegungsoerstccke wurden ent¬
deckt . in Pori fand mag eßbare Früchte uns Kräuter , der Honigvögel
führte zu den Stöcken wilder Bienen . Aber doch war es recht knapp ,und es war ein Glück, daß wir auf Flußpferdherden trafen , die uns
Fleisch und Schmalz lieferten . Endlich , Ende Dezember , waren wirin dicht besiedeltem Gebiet . Es gab Mais . Bananen . Süßkartosf ln ,Hirse , Mangos . Auf einer portugiesischen Station hatte der Beamte
Schweige und Weinslaschen zurü ^gelaßen : l - ider leer .

So kam die große Regenzeit , und wir mußten festsitzen . Aber wir
hatten Verpflegung . Munition und allen anderen Bedarf . Die Trupp «konnte sich von den enormen Strapazen erholen . Auf einer Mi sions -
station gefundene englische Zeitungen berichteten über den deutschen
Sieg bei Cambrat . Gottlob , wir hatten nach Monaten eine Nachrichtüber dte Heimat : Es stand gut ! Auch wir mußten durchhalten , durften
nicht locker lassen , mußten feindliche Kräfte fesseln .

s
Manches Auf und Nieder hat die Stimmung der Trnppe in diesen

>Monaten durchgemacht : aber der Geist blieb gut Wis zuerst un¬
möglich schien, war geleistet worden . So hob sich auch die Stimmung .

Hart war es . daß di« Nachricht von der Wafsenstreckung unserer
Mahenge Truppen eintraf . Sie hatten am Rovuma unsere Spur
gekreuzt , sich dann aber wegen völligen Verpslegungsmangels ergeben .
Eine Patrouille von ihnen erreichte uns und berichtete über den Zug
von Mahenge bis zum Rovuma . Von einer anderen Abteilung , die
mit Sonderauftrag entsandt war . blieb jede Nachricht aus . Solche
Ungewißheit kann auf die Nerven geben . Aber schließlich fand sich
g,ich diese Abteilung wieder heran , und nun selate der Zug unserer
Truppe auf dem sie in unausgesetztem Kleinkriege feindliche Be¬
festigungen und Lager . Abteilungen und Magazin « überfiel und fort -
nahm , wo sie überlegenen Feind in verlustreiche Gefechte verwickelte
und dann auswich , ungreisbar . trotz der hundertfachen Überlegenheit
des Feindes . Alles , was wir brauchten , mußte uns der Feind liefern ,und er lieferte reichlich.

So ging es b '
5 vor Porto Amelia n ?d bis not Qu - limans . dann

zurück nach Deutsm - Ostairika uns schließlich hinein nach Rtwdesi .' n . ein
kleiner Haufen alter Soldaten der nicht daran dachte, klein beizu¬
geben . Vis zum Waffenstillstand « glaubten wir , daß die Heimat
standhalten würde .
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W . D «e Generalversammlung der Badischen Maschinenfabrik und
Eisengießerei vorm G . Sedold und Sebald u. Ness in Durlach vom
26. November genehmigte den Abschluß und die Verteilung einer
Dividende von 20 Prozent auf die Stammaktie . Herr Baudirektor
Franz Blumenfeld - Karlsruhe wurde neu in den Aufsichtsrat
gewählt . Sodann beschloh die Generalversammlung einstimmig die
Erhöhung des Grundkapitals durch Neuausgabe von 3SW000
Stammaktien . Die Aktien werden an ein unter Führung des Bank¬
hauses Veit L - Homburge ; stehendes Konsortium begeben . Demnächst
wird ein Bezugsrecht in der Weise angeboten werden , daß auf je
eine alte Stammaktie eine neue Stammaktie zum Kurse von 120
Prozent bezogen werden kann . (Eigener Bericht .)

sb . Der Vchuhkonzern gescheitert ? Di « Eründungsversammlung
des Schuhkonzern am IS . November ist nicht zustande gekommen , da
sich die beteiligten Kreise nach der Veröffentlichung des Planes
zurückgezogen haben . Dagegen wird wahrscheinlich die Abwicklung
der schon getroffenen Vereinbarungen und Verpflichtungen wohl einige
Rechtsstreitigkeiten nach sich ziehen . Es wird uns von dem Organi¬
sator des Konzernes , Herrn Kropp , folgende Datstellung d ?r derzei¬
tigen Lage gegeben : Der erste Antrieb zur Konstituierung des Koir-
zernes scheint von Fabrikanten aus Pirmasens oder Offenbach aus¬
gegangen zu sein , auch Erfurter und Stuttgarter Schuhindustrielle
waren eingeweiht , da sie zu der Gründungsversammlung eingeladen
und auch erschienen waren . Die treibenden Personen hatten sich aller¬
dings sehr geheim gehalten und waren durch einen Strohmann mit
Herrn Kropp in Verbindung getreten , um diesen zur Durchführung der
Organisation zu veranlassen . Der Vorsitzende des Verbandes Deut¬
scher Schuh - und Schäfte -Fabrikanten Herr Kommerzicnrat Waller¬
stein , Offcnbach , sollte vor eine vollendete Tatsache gestellt werden .
Herrn Kropp gegenüber war mit dessen Namen jedoch Mißbrauch ge¬
trieben worden , indem man ihn sM .) als den geistigen Urheber des
Gedankens bezeichnete . Kommerzicnrat Wallerstein verwahrt sich
gegen diesen Mißbrauch seines Namens und hat dagegen Klage er¬
hoben . Auch Herr Kropp , der durch das Scheitern des Planes in die
verschiedensten Schwierigkeiten gekommen ist, erhebt Klag « gegen die
bisher noch sich verborgen haltenden Veranlassen sadag der Plan sich
vorläufig auflöst . (Eigener Bericht .)

sk , Gebe Iuusbans A .- E . Uhrenfabrik , Schrambera . Die Ge¬
sellschaft vlant eine Erhöhung ihres Kapitals um 26 auf S4 Mill .
die wie folgt durchgesührt werden soll : 1 . Ausgabe von 4 Mill .
In ^aber -Stamm - Aktien . 2 . Ausgabe von 2 Mill . namentlich
gefertigte . .Familienaktien " — diese Bezeichnung erhalten die seit¬
herigen Vorzugsaktien — mit dreifachem Stimmrecht . 3 . Ausgabe
von Mill . zu 115 Prozent rWzal ' lbare Vorzugsaktien mit einer
auf 6 Prozent beschränkten Dividend « . Die letzter « Miiengattung
gebt den Familienaktien wie den Stammaktien in der Dioidenden -
verteilung vor . Das gese -̂liche Bezugsrecht wird aufgehoben ' H .- V .
22 . Dezember . lEwens " Bericht )

sh. Frankenthaler Brauhaus , Frankenthal . Alls Geschäftsberichte
der Brauereien seben sich zur Zeit ziemlich ähnlich . Auch der Ge¬
schäftsbericht des Frankentl '-aler Brauhauses für 13^9/20 berichtet

"über einen erheblichen Rückgang des Bierabsatzes und setzt den er¬
zielten Gewinn auf Rechnung der Nebenproduktion und der Ver¬
äußerung entbehrlicher Anlagen . Der Reingewinn etnlcbl . 10 421
NL744 ) Vortrag beträgt nach 31 472 (3NZ37) Abschreibungen
81470 (91 647 > woraus wieder 8 Prozent Dividende verteilt werden .

üt . Bndsrus A .- G ., Wetzlar . Zu den Kursst igeruirgen der Bud -erus
Nnt " ilsckcin - erfahren wir ans ^uvertässiger Quell » die Ste¬
rling der Anteilscheine bestimmt auf Kämpfe ?ur Sckigffuuo vergrößer¬
ten Einflusses der bekannten Interessenten zuriick? usüb "en ist . D '

e In -
tereff -enkäuse dürsten Wohl bis zu der in Kür ->' stattfindenden Baupt -
versgmmluna fortgesetzt werden . Die Verwaltung selbst erklärt d ' in
S . S . daß seit V" röfsentlichuna des letzen Abschlusses nichts Neues sick
ereianet babe , was g ' eignel wäre , die .Kurssteigerung zu rechtiort -gen.
— Der aus den 17 . D zember einberufenen a . o. Hauptversammlung
w -" !' d " Vorsch' aa ur -t ^-breite ' . d ' e am 13 . d . MtS b -°>̂ ' lossene Kavi -
talZerbökuna von 2 Mill . Vorzugsaktien und ' 16V? M ' ll -L Stamm -
nk ' ieu auszub bcn . Das Kavital ioll vielmenr um 16,25 Mill . ^ er¬
höht werden , also um nu " 14 2ö Mill . -K Stammaktie .

-!>i Baroper Walzwerk . Die von uns bereits die '
ee Tage voraus -

ye
' aate bobe Dividende ist nunmehr in d< r Tat î ur Verteilung vorge »

ick . agen worden . Eegenüb 'r 6 Prozent im Vorjahre nelangen M Pra -
z nt zum Verschlag . Außerdem dürrte den Aktionären insofern ein iebr
wertvolles VemaSreib » jn den Schoß fallen , als das Grnndkavital um
9 auf 15 N-' ill . ^ xrböki werden soll. Auf zwei alte Aktien sind drei
neu « .- um BrzuaSkin 's van IM Broz 'nt voraeieben . Außerdem wird

Theater zms Gzmst .
Moderne AlissteKungsmethoden .

Unser Berliner Kunstberichterstatter schreibt uns :
Seit dem Jahre 1910 arbeitet die damals gegründete „Vereini¬

gung bildender Künstler E .V " zu Berlin daran , jährlich eine jurp -
freie Ausstellung als Trgiinzuna zu den Erupvenausstellungen der
Berliner Künstler zustande zu bringen . Nach der fünften erfolg -
rs : :!-en Ausführung der °^dee , die 1916 in der Sezession stattfand ,
fielen die Versuche der Ungunst der Zeit zum Opfer , trotzdem die
Ausstellungen ganz wesentliche Dings zum Vorschein gebracht hat¬
ten . So hatte beispielsweise oie vierte Ausstellung die Bekannt¬
schaft mjt ejner Reihe von Ausländern wie Maillot , Klamnick ,
Fres - , Eamoin . Despmn . Gries . Herbin , Picasso . Harschand , Segen -
7>ac und anderen vermittelt und eine grosse Zahl von jungen Künst¬
lern . die heute eine bedeutmnl « Rolle spielen , wie Belling . Deie --
ling , Dornicheid . Norgner , Baske . Stückenberg . Leschnitzer , Kohlbosf ^
Krauslop ' , Kle -n , Iackel . Heckendorfs u . a . wurden zum ersten Male
der Öffentlichkeit vorgeführt oder mit Nachdruck in den Vorder¬
grund geschoben.

Man muß vrinzipiell in der Methode der „ Iuryfceisn " Stel¬
lung nehmen . De : Begriff . .ŝ u rufreis " ist nicht zu verstehen , daß
wahllos gelängt N' irv , was eingesand : worden ist . Gewih ha ? jeder
Seltner Künstle : Anspruch auf den Raum für drei Werke . Bilder
oder Plastiken . Doch eins lehr ernsthast und energisch arbeitende
Leitung für „Vereinigung B . K .

" greift wertend in das Ekaes der
Einsendungen ein . Ihre Wertungen komme » einmal schon durch
die Berteilung der Bilder auf die verschiedenen Räume zur Geltung .
Es gibt schließlich keine gründlichere Ablehnung eines Bildes , alz
w : nn man es in einen Saal bringt , in dem dreißig Dilettanten ihr
Unvermögen oder — was noch schümmer ist ! — zwanzig Ron -
tiners und Salonspelulanten ihren Kitsch in Hausen zeigen . Ebenso
wichtig und wichtiger , als dieser negative Wert der Wertung ist der
xoiit - re . Die Leitung ocr Kunstschau ist an eine ganze Reihe von
Künstlern , die vas In .eresse verdienten , m ' t der Bitte um Mehr
teranaet -etsn . bat Ateliers besucht , hat ausgesucht , umgetauscht und
,- ui die ^ m mubcrollen . aber produktiven Wege eine ganze Reile
ror . kleinen KoNektivecken zustande gebracht , die Freude machen , Auf -
metkjamkcil erwecken uns den betreffenden Künstlern nützen müssen .

eine Verdoppeluna der Vorzugsaktien um 600 000 auf 1,2 Mill . ge¬plant . D :e neu zur Ausgabe gelangenden Aktien nehmen ber . its vom
1. Jiuli d . Is . am Erträgnis teil . sEig . Bericht )

sh . Gelsenknchener Gußstahl - u . Eisenwerke , Geilenkirchen . Die
Gesellschaft begibt zum freihändigen Verkauf zu 101 Prozent 15 Mill .
Mark Sprozentige Teilschnldverschreibungen . 5 Jahre unkündbar ,dann innerhalb 25 Iahren zu 102 rückzahlbar . (Eig . Bericht .)

si >. Engelhardt Brauerei A .-E ., Berlin . Der bereits früher er¬
wähnte Vertvag demzufolge dk Engelhardt -Brauerei den Bertrieb der
Erzeugnis ?- - von E . A . F . Kahlbaum A .-G . (Wnn und Spirituosen )
übernimmt , ist durch den Aussichisrat der Brauerei genehmigt wo7den ,
ebenso ein Fusionsvertrag mit der Breslauer Union Brauerei A -- G.
Die Brauerei verteilt für 1919/20 ISA Dividende (ISA i V .) und
erhöht ibr Grundkapital um 5 auf 15 Mill . -F . lEigmer Bericht .)

Nene Aktiengesellschaft . Hugo Rudolpb A .- G . wurde mit 1,25
Millionen Mark in Walödorr (Sachsen ) gegründet .

sb . Erhöhung der ReichsbantzeSLHre «. Die bereits kürzlich ange¬
kündigte E : höliing des Halbmonatszuschlages für Wechsel , die der
Kurssicherung dienen (zur Abwälzung des Baliitarisikos ) wird nun¬
mehr von 1 auf 3 Prozent in Kraft treten . (Eigener Bericht .)

Kavitalscrli !il!" n >̂Zv » rschläge . Ak ienbrauerei . Lübeck auf 108
Mill . um .« 860 000 7proz . Vovzugsakk 'en mit ösaöbem Stimmrecht Äi110 Prozent rückzahlbar . iLetzle Dividende 6 Vrc >» ) — L : er r He¬
rings ! ischerei A .-G . nm -K 2 auf 3 Rill . (Dividende 1918/19 : 6 Vre ? .)' Die Gen : alversammlung soll auch über Statutenänd : rungen beschlie¬
ßen . —- Vorwohler Portland -Aementfabrik in Hannover auf . L t 864 LlXI
um « t 300 000 Borzua ?a? ien mit mebrkackem Stimmrecht sDividende
1919 : 10 Pro ». ) . — Kricka A .- G . für lau ^wirtschaftlick' e MaiÄin n in
Berlin (Nruaründung ) um 1 .7N auf 2 Mill . — S .ralaue - Kla ?b>>tte
A . - G. auf 5 Mill . um .A 0 8? Mill Stammakt ' en und 0 60 Mill .7t>roz . VorzuaSaktien mit erbebtem Stimn «reck »t kLetz e Erb -' ki ' vg im
Mai 1920 um 1 .80 Mill . , Dividende 1910 : 10 Pro ?, , plus 8 Prozent
VonuS ) .

kb. Kölner Warenbörse vom ZK. November . Der Besuch war sehr
stark , die Nachfrage nach Hani >eleanik ?l besser als bisber . doch blieb
das Geschäft immer nocli '

m engsten Kreise . Angeboten wäre . :
Kakao zu 36/38 , Reis 8/18 . Grüns Erbsen 5,50 , Ran -
goanbohnen 3 .30 Solatöl 2950 , Ravsöl 27. Olivenöl 35 , a^ es per
Kilogramm Kondensierte Salme wurde mit 510 per Kiste von
48 Stück bezahlt . — Die Getreide - und Produktenbörse war ebenfalls
sehr stark besucht , doch auch bier blieb der Geschäftsgang weit binter
den Erwartungen zu ück . Die Preise waren in der Hauvt -ache wie
zu Beginn der Woche , nur in einigen Artikeln waren Preisrück¬
gänge zu verzeichnen .

: : Hamburger Metallmarkt vom ZK. November . An der heutigen
Metallbörse wurden folgende Preise festgesetzt : 1 Kg . Silber setwa
900 sein auf Grundlage 1000 feinl : 1260 (1300) B .

'
1250 ( 1270 ) , G .

B , 500 <520 ) G . 100 Kg . Blei , dopp . -raff . Original - 5>üttenweichblei
ab Lager : 710 s750 > B . 7W s720) G . ab Hütte : 74 !) (7501 B . 709
(720 G 100 Kilogramm Ble ? (Weichblei , doppel - raff .) 700
( 70Hz B , 650 (655) G . 1 Kg . Zinn (Banca Straits >: 61
(6 :̂ ) B , 58 ( 60,5) G . 1 Kg . Kupfer (greiibar Kathoden ) : 215 ( —)
B . 23 ( 2 ; ) G . : Kg . Wirsbar ? : 24 ( 24.5 ) B . 23 .' 23.5 ) G . 1 Ka . Kup -
ferra -fii ade 18 .5- ( 19 ) B , 17 (17,5) G . 1 Kg . Quetülber in Klecken
von 34 Kg . einiä t . Flasche : 108 ( 110 ) B . 100 : 102 ) G . I Ka . Antimon .'
9 .5 (10,5 . B , 8.5 l9 ) G . 1 Kg . Nickel : 51 ( 51 ) B 47 ( 47 ' g : Kg .
Alumni - ,im — ( — ) B , — (—) G . Elektrolyt : 2350 i -̂ 3 '

. 5 ! B . 2350
(2375 ) A.

LAz -ZSN . »

sk . Frankfurter AbendSörs » vsm ZK. November . Die Absndbörs :
hatte s ! : .e leicht ? Entspannung des Devisenmarktes , zu verzeichnen .
Dollarnoten wurden zu 65 /̂i, leehast umgesetzt. Francsnoten waren
zu 124'/z gesucht. Ausländische Anleihen waren daher einige Punkte
schwach ! : : 5A Golomexikaner 747 (minus 13 ) 4l4 </- Irrigaiions -
Anl . ihe 500 . SA Tehuantebec 499 . erste Anatolie 161. — Auch am
heimischen Markte war die Haltung etwas reserviert . Das Ge chäst
am Montanmarkte war ruhiger , nur Oberschlesier besonders Laura
( "i' 38 > hatten auf französische Käufe namhafte Steigerung aufznwe sen.
— Auch Elektro - und Anilinwerte waren etwas abgedämpft : Scheide -
anstatt n 'mus 10 Höchster Farben minus 5 , Th . Goldschmidt minus 1 .
Von sonstigen Werten notierten : Bingwerke 314 , Deutzer Gasmotor
276, Hanfwerke Füßen 420 Mannheimer O : l 339'/- . Für Lux -Indu -
strie lagen ungewöbnliche Kauforders vor so daß sie bei 315 rationiert
werden mußien . Hirsch Kupfer war 440 . Frankfurter Hof 415 . Beck
u . Henkel 440 , Badische Zucker 403'/? . badische Uhren 320 , Eßlingen

Freilich l ^ ingt es diese Methode der „Iuryfreien " mit sich , daß man
ganze Säle von Minderwertigen in den Kauf nehmen muß , und
daß der wertvolle Raum an oen Dilettantismus vergeudet werden
muß . So dürfte diese Methode nicht zu der Methode werden , sie .
ist aber als Ergänzung zu den Jury - Ausstellungen von nicht zu un¬
terschätzendem Wert und als dauernde Einrichtung zu begrüßen und
zu emvfehlen . Sie venngg zur Förderung und Findung bisher un¬
bekannter , zukunftsbcrechtigter Künstler beizutragen und eine
dauernde Zufluchtsstätte für irrtümlich oder zu Unrecht von Jury -
Ausstellungen Zurückgewiesene werden .

Für den Kritiker ist eine solche Ausstellung natürlich immer eine
schwierige und verantwortungsvolle Aufgabe , wenn auch die Lei¬
tung die gröbste Arven der Sichtung schon im voraus geleistet hat .
Es ist z » den Namen , die schon genannt wurden , noch einiges hin¬
zuzufügen . Von den Fresken halten nur die von Echmid und Völ¬
ker schärferer Kritik stand . Von de« Plastikern wäre als herant¬
ragend neben Totila Albert , von dem gesprochen wurde , noch Ri¬
chard Bauroth namhaft zu machen . Von den Malern wären neben
den schon Bezeichneten ^u erwähnen Feig ! . Davidson . Fritsch , Achen¬
bach, Nieolaus Remak , Sandkuhl , Huth . Schlawing , Stüdemann und
Waske , der . hier wieder ziemlich srisch wirkt : von den Malerinnen
Marie Jsenbart , Kruse von Iakimow , Lenc Schneider - Ke- iner , Lore
Feldberg .. Augune von Ziemitz , Charlotte Mever . PuppenlieSliabs
seien auf die originellen (Sroteskpuppen von Wera Nicolas hinge¬
wiesen . Dr . O . E . H.

Kumpels Kunststube nennt sich ein ? neu eröffnete Ausstellung in
München , die es pch zur Pflicht gemacht hat . Gemälde erster Künstler ,
gleich welcher Richtung , aber jeweils als Kollektivausstellung , aus¬
zustellen Die erste Ausstellung bringt Bürger , Baumann . Hof 'mann ,
Hofer . Sänger usw . Das neue , unter Leitung von Doktor Müller
steh . nbe Unternehmen , zeichnet sich vor allein durch die empfindsam .'
Anordnung und Auswahl der Künstler aus und darf wohl zu den
ersten Kunstftuben Münchens gerechnet werden . Die Leitung beabsich¬
tigt . litergriiche Abende junger Literaten in ihren Räumen ein -
zurichtni . ^

Ar . München « RMona !th :ats ? gelaugt Ende November eine
neue Orer von W . Braunsels „Die Vöge l "

zur Uraufführung . Er
bezeichnet sein Werk als „ein lyrisches Spiel "

. Es stehen sich drei
Welten gegenüber : unsere reale mit dem Erdendasein verbundene

357 '/ . . Karlsruher Maschinen 484'/- . Iunghansuhren 334'/? . Pokorn
und Mttelind 415.

! ! Zugelassen zur Frankfurter Vors « wurden .K 4 Mm . ^
leihe der Stadt Saarbrücken : ,A10 Mill .
Plauener Bank : .« 4V- Mill . neue Stammaktien der ^ ^
fabrik Flöha : .« 90 Mill . neue Stammaktien der " ar/

'

fabrik vorm . Friedrich Bauer k Co . . 4 Mill . neue . ^ ^
der Stettin er .Eh amottefabrik A . - G . . vorm . ^

6 010 090 neue Aktien der BraunschweigischenKob ^
bergwerkei ^tt 7 588 000 neue Aktien der Karl Lindu ^
A - G . und 10 Mill . neue Aktien und . « 3 Mill . 4V-proz . -̂ °

schuldverschreibungen der Papierfabrik Reisholz

TArne« x «viel x Sport
Im Susweftlreis findet am Sonntag in Karlsruhe »

besonders wichtiges Ligaspiel zwischen der führenden Mann
dem 1 . FE . Pforzbeim und dem Karlsruher Fußballvercm
Es wird sich dabei zeigen , ob der F E . Pforzheim ungefügen »
Lioaspiele beendige, : k? Nii ober ob es der Karlsruher ManM ^ .^
möglich ist. Pferzheim den Titel eines Südwestkreismeisters 1"^ ,
?u machen . Für das Spiel , das nachmittags '/ --3 Uhr auf dem
Platz an der Telegraphen ?aserne stattfindet , sind nabezu -.xs

schon verkauft . Besonders in Pforzheim macht sick o," ". .

ei«

Plätze
Interesse sür das Spiel bemerkbar . zweite Karl -Ä

°

der Sportklub Freiburg und der F .E . ^ reiburg . In der ^ - K -

finden folgende Spiels in Karlsruhe statt : F -V . Bruchsal
Nordstern Rintheim ruf Sem Sportplatz im Wildpark , <5 -^ .
Karlsruhs gegen V .f .B . Südstaöt auf dem Sportplatz beim

Wasserwerl und ^ . . . . . . . "NM
schast Eoncordia .

Fußballgcscllschast Rüppurr gegen FugbaUS ^ .
Sämtliche Spiele beginnen nachmittags ^ w

" tMen AI
Abkomw «

derge . roffen , wonach den TiSV . - Mitgliedern nach Vorw is - .
^ abresmitaliedskarte des DSV . in Verb ndung mit dem D ^

>° j«e
zeichen ein bestimmter Prewnachlaß gewahrt wird . Die

Vpd ^
den Werbeausschuß des ? eu ichen
Schöneberg . Martin - Lutberstr . 32)
lichst noch vor Weihnachten veröfsentt ' ckt we - den
Skivcrejne gut empsobleue Firmen w roen auf d .e ^ ine

des Deutschen StiverbänW sind gebeten worden ^ mi^ allen
komm nden Geschäften . Gas 'köfen U ' w . ibreS Bezirks W ve . »» '

^
' AI

d ' S genaue Ero buis sofort spätestens bis zum o. De -»«« »-
^ liverbands lG Neukirch . . ^ ' ^. .

32 )
"
,u senden , damit die erste Liste

kann . Nur durc»

AnsMk ? aus den « -tKR !?ss -buchern
Ei,-ai!f«ebs!e . 25 . » ov . : Timotheus Held von BletÄheim .

orbsit - r liier mit kknrol . Sivv oeS . Saicits von DonaueiKinaen . ^
mtta « Koos von W - tta« . Wat -r >.-.I«-r>ra -ter d^ r m . t Re^ n '
vöser aeb. ReiSert von Bött --rSbaÄ : ^ rtedr . Eppinger von jxi
ballien . »veileur vier , >ait Pautine Hipv von Kcir!>-ruye : OStzr
von Karisrude . SOlesss? hier , mit Paula Daub von KarlSr . -.ve .
GoerliS von Over -G' os«u . AeichsbantanwSrter in Sagen , mn ,^
Streute von Altschweier! !t«rl Huttiuqer von Karlsrul ' e .
tie >-. mi : cuüe N b r i « von OiterSiieim : ?kri-drick> W e dl ê m von . . sjS
r '. ibe , Maier vier , mit Emma Nonne
Lodders von
vi>n Karlsruiie :
Karolina Kra '
Givier vier , mtt
Wien . Cücleur h -. .
St raus von Brumie ' . Dr . . qavrMetter in CSarlottenburg ,
Scb nurmann von Karlsruhe . ^

GrSiiiete « . IS. Nov . : Luise Erna . Vater Emil Mebret .
Maria Anna , Vater Karl Zürn . VoitjKaNner . — IS . Nov . : N«td.
Ehy ! Kaller . Kaufmann : Mathilde . Vater Adem Henkel . SÄ »» .-'
Kriedricki Vater Krdr . Bern -dardv RMkt ^nt . — 2S . Nov : ^
trän » Mari » Karoltna . Vater .Paus Gerwin . Kai' smann :
Wild: lm>n : Marie Lutte . Vater Dr . Karl Jordan . LandaeritbtSra >' <AM
Em !l . Vater Gust I <<' n <> ider . 5okksll ?rn ><>IN<>r a . D . — -^ ,ikat>êEif . iebe Anna Linie . Vater Kran » A b e n d s tv S n, Bostbote : " >»
Maria . Vater Mar ?" » Wisla n d̂ . Kaufmann : Änneliese . Bater
Si cor ist . GaZarbetter : Lina Berta Bater Ẑ ov . Psaileliu
Schlosser. v^!

T- d->»»« -le. 24 . Nov .: Rubella KaSmer . alt 75 5-aV « Wit» ; F
5?ason Wachmsr. Obe?tsnileikskr »tSr . — 25 . Nsv . : Mathilde S a
S1 KaSre . Witwe von Wi .'delm Sa » S, StadtreSner : Walter alt 4
1 ? Taae . B ' tsr Neinkie .' d Keck . Etten ^ -Her : Aua -, » Mark . Mibe '" , »
vort 'ur . ledi" . alt Kndre : ?r«koS Gentb TaalSdner . EbemoM '

^F
k-l ?cabre . — 2i >. Nov . : Line. B i v v e s . alt 25, Kabre Gbelrau von ?>»
Wivveü Kilisarbeiter

Becrdiaun ^s -!«!» n«», ? '' a.uer :^ „ s er»va«<»kt«>>r N« rft»ri>»- >'« ."" Nov :̂ 2 vbr : :»ata »»e WaSm - r OSerkan,l »tt->rr- Sr^-Witwe . ? «»c:
a . isontoriltin . Vartstr . 1 . -7iNeuervesi 'Ur^

straf,e 47. — V-3 UW-: lMi "ve»b ^ la .Mathilde Sactis . StadtrewierZ Wi ' we . Buntenllrake 12

S Ubr : 0 .25 in , S
dos

Schusterinsel . Samstag . 27 . Nov . . mar "
K'rk.l . SamStag . 27. Nov . . uiorgens S Uhr : 1 .25 m . 6 cm a
Maxau . Samstag . 27 Nov . . uiorg . 6 Ubr : 2 .74 m . 1 cm l^ i»
Mynndaiui . Samstag 27 . Nov ., morgens 0 Ubr : 1 .53 m .

. .
" 5!̂

Welt , das Reich d? r Phantast ? ( das Vogelreich ) uns als dri ' i ^ ^
Welt der Gottheit . W . Braunftls brachte bei einem Kompost"
abend in Mannbeim einen Teilaus ĉhnitt seiner Oper zu Gehör , . l

„Der Schreiber " eine Tragikomödie in 4 Akten von M . Ens
kommt im Dezember am Deutschen Theater in Hannover
Uraufführung . ^ ,^ 5

Lothar Schmidt , der Produktive , hat eine Komödie , ,.D ?r
ran St) Jahren "

, vollendet , welche Ende Dezember am DeU "

..AdoK ,
Theater in Hannover zur Uraufführung gelangt .

Das Stadtthcztsr Halberstadt brachte Hrindbergs ..
in d er Eöbelschen Uebersetzung zum ersten Male heraus . ^wurde packend gespielt und vom Publikum mit großem Beist ^
genommen .

Am Staditheatkr Nordhausen findet am 1 . Dezember die " M.
führung des Schauspiels „Gottes Bote " von dem bekannten ^ ^
äger Dichter Hellmuth Un -̂ er statt . Au der gleich ? « Bühne fiw ' i»

FsSruar kommenden Jahres zugleich mit dem Deutschen Tbeat
Berlin di« Uraufführung von Georg Kaisers biblischer Komödre
jüdische Witwe " statt . Beide Werke inszeniert Direktor t
der in st' inem Streben auch an einer kleinereu Provin 'bü >M .
neueren Dramatik zur Ausführuug ?u verhelfen , bereits ^ it
Erfolge G . Kaisers , -Vcn morgens bis mitternachts "

, sowie R - ^
ners . .Christa d ' e Tante " dort ausführt " .

„Der Bezt am Scheideweg "
. Bernhard Shaw 's

fröhl ' w^ s»Komödie über englischen Gelehrtenhochmut und
ftaveludes Künstlertum iand in ei :er von Hubert A ^ tct
geleiteten Neueiustudieruun im Berliner Deutschen
starken Beikall Dieser Beifall > galt - aber ausschließi ' ^ ., ^
starken Darstellung , um die . sick, Alerander Moissi , Wilhe ' m ^ ^ i"
mann . Ferdinand Gregori , Friedrich Kübne und Johanna ^ ^ „s»
verdient niachten . Leider ließ Max Weselowsky als Sir ^
völlig kalt .

Z?« f der Suche nach neuen Heilpflanzen . ^ ^xvc»
Die Eokumbia - Univerfttat kündigt die Entsendung einer ^

wissenschaftlichen Expedition zum Überlauf des Amazonenstro ^
Sie wird , wie „ Shs foreign Preß Servico " mitteilt , im i
gehen und unter Leitung des Dekans der „School of a? .

'
Dr . Henry R . L ?usby stehen . Es soll besondere AufmerksaiNie ^ jt

I die Suche nach neuen offiziellen Pflanzen ,
I ölhaltigem Samen , verwandt werden .

. . .
S

besonders solche "

» MM. Deutsrlltt' W^ndmnü

Vertreter : Karlsruhe , Z.. Hellinger , Gabelsbergerstr . y. Jernruf Ar . 2125

---

6ognaebrennerei Scharlachberg G. m. b. H ., Bingen a. Rh .
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Hmor , öe ? schwarze puöel .

Von Wolfgang Kemter ,

In breitspuriger Behäbigkeit , die blaue Schürte
vorgebunden , stand Peter Mutz , Krämer , Weinhändler
und Gemeinderal von Oderbach , unter der Türe seines
Ladens und betrachtete in aller Gemütsruhe das
Stückchen Welt , das er von seinem Standpunkte zu
übersehen vermochte . Die üblichen Morgenkundjchaf -
ten hatten sich schon verlaufen , t^ r Herr Gemeinderat
war daher im Laden überflüssig geworden , denn die
vereinzelten Kundschaften , die jetzt noch kamen , konnte
seine Tochter bedienen .

Während Peter Mutz nun so vor seinem Laden
stand , kam die Straße herunter ein Mann , der seine
Aufmerksamkeit erregte , denn in Oberbach , wo er ja
jedes Kind kannte , hatte er diese Gestalt noch niemals
gesehen. Der Mann mit einem krankhaft blaffen , von
einem tiefschwakzen Barte umrahmten Gesichte, in dem
zwei unheimliche , unstete Augen flackerten und ' das
von einem breitrandigen Hute beschattet war , war
klein und hager und sehr schlecht gekleidet . Die
Stiefel waren zerrissen , die Hosen ausgefranst , kurz,der Gcsamteiudruck war der denkbar schlechteste .

Einen Schritt hinter der merkwürdigen , auffallen¬
den Gestalt folgte dessen Begleiter , ein schöner, schwar¬
zer Königspudel , dessen kwge Aeuglein fast ganz von
einem Wüste von Haaren oedeckt waren

Das sonderbare Paar kam gerade auf Peter Mutz
zu. Unterwürfig nahm der Landstreicher , denn für
das hielt Peter Mutz diesen Mann , den schäbigen Hut
ab und sprach : „Wollen der Herr einen armen Mann
etwas verdienen lassen ? Ich hätte ein ausgezeichnetes
Mittel gegen Motten und anderes Ungeziefer .

"
Mit diesen Worten zog er aus seiner Tasche eine

Handvoll weißer Kugeln , die nach Naphthalin rochen.
„Da kommt keine Motte mehr ins Pelzwerk oder

in die Wollsachen , wo diese Kugeln liegen .
"

Lachend meinte Peter Mutz : „Tut mir leid , habe
ja selbst ähnliches Zeug in meinem Laden , werde dock)
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nicht die Konkurrenz unterstützen .
- Er wollte in die

Ta !cl>e greifen , um den Mann mit einem Geldstück los¬
zuwerden , doä) dieser wehrte hastig ab .

„Herr , ich bin kein Bettler . Aber einen schönen
Hund hätte ich hier , einen Köi '. igspiidel , ein gelehriges
und kluges Tier . Haben Sie keinen Bedarf ? D »r
Hund ist wachsam und gar nicht bissig . Ich würde ihn
billig abgeben , wenn ich sähe , daß er eine i guten
Herrn bekäme . Bei mir reicht ' s eben nicht sür zwei ,
die Zeiten sind eben zu schlecht .

"

„Wie alt ? " fragte Peter Mutz , der das schöne
Tier schon länger betrachtet hatte .

«Zwei Jahre .
"

Peter Mutz rief s»ine Tochter und zeigte ihr den
Hund .

„Was meinst , Rosa ? Der Mann möchte den
Pudel verkaufen ."

„O , ist das ein hübsches Tier , bitte kaufe es ."
Sie ging gleich auf den Hu -ld zu und streichelte ihn ,
was sich dcs Tier scheinbar gern gefallen li . h , denn es
wedelte freudig mit dem buschigen Schweife und leckte
die ihn liebkosende Hand -

„Hat er keine Ullarten ? ,, fragte Pete ? Mutz
geistreich .

„Nein , Herr .
"

„Und wachsam, sagten Sie . ist er auch?"

„Wie der beste Haushund .
"

„Was soll er kosten ?"

„Für fünfzig ^ Nark gebe ich ihn her ."

„Hm , das ist etwas riel "
, meinte Petir Ätutz.

fing aber einen bittenden Blick seiner Tochter auf und
sprach daher : „Kiinfundvierzig , sind Sie einverstanden ?"

Er hatte ja schon längst im Sinne g habt , einen
Hund anzuschaffen . Es war doch öfters viel Geld im
Hause und es machte immer mchr Gesindel die Gegend
unsicher. Da nun der Mann mit seinem Vorschlag zu¬
frieden war , holte er das Geld aüs dem Laden und
zählte es ihm hin . Dieser dankte , gab dem Hund :
einen einzigen befehlenden Wink und schritt d nn ,
indom er wieder tief den Hut zog, ohne den Pud ?^
noch eines Blickes zu würdigen , die Straße hinauf , wo
er bald um eins Hausecke verschwand .

Peter Mutz und seine Tochter aber führten ihren
neuen Hausgenossen in den Laden und rief . » die Mut¬
ter . Auch diese , eine Tiersreundin und Hundenärrin ,
war entzückt über das schöne Tier , und so war der
Kauf zur allgemeinen Zufriedenheit des Hauses Muz
ausgesall -.m.

Der Pudel , der auf den Namen „Amor " hörte ,
war bald der Mittelpunkt des g^ meinderätlichm
Hauses . Jedem Kunden wurde er voll Stolz und
Freude gezeigt , und als er plötzlich ein paar einfache
Kunststücks zeigte , aus den Hinterfüßen aufrecht stand
und mit den vorderen «bitte , bitte " machte , cd .'r auf -

ist ein
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recht saß. da Halle er d >e Herzen der Familie Mutz im
Sturme gewonnen .

Noch am selben Abend nahm Peter Mutz den
Pudel aus seinen Abendspaziergang mit , und führte
ihn dann seinen Stammiiscl >genossen vor . Auch dlvse
lobten das schöne Tier und beneideten ihren Freund
um den billigen Kauf .

Jedoch auch Amor hatte es gut getroffen . Gesinde
und Herrschaft im Hause Mutz wcttei >' rten förmlich ,
ihm die besten Bissen zuzustecken und ihn aus jede Art
und Weise zu verwöhni - n.

Ja . Peter Mutz erklärte mit dem Brusttöne der
Ueberzeugung , daß er den Hund nicht um tausend
Mark , überhaupt um gar kein Geld mchr h .-rg ben
würde .

Eines Abends reichte der Bürgermeister beim
? ämmcrsclft .ppen Peter Mutz einen Zettel und meinte :
„Das wäte etwas sür ? ich , Peter . Groß ? Hundeaus¬
stellung in M . Schicke Deine, , Pudel hin , er bekommt
sick>er einen Preis . Kannst den Zettel behalten , ich
braoch ? ihn nicht "

Peter Mutzs Ehrgeiz war geweckt Wenn seinAmor auch noch preisgekrönt würde das wäre in der
^
i. at eine grrße Ehre . Sein Entschluß war schnell g ?»

!ußt Amor mußte zu der Hundeausstellung aller R . s-
scn nach M .

k
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Im Hause Mutz erregt « die Nachricht helle Freude .
Nachdem Amor , der schwarz« Königspudel , von dem
man zwar leinen Stammbaum hatte , dem aber jeder
Kenner die Nassereinh it von weitem ansah , angemel¬
det worden war , wurde er von Frau Mutz und ihrer
Tochter ayj das sorgfältigste gereinigt , und es hätte
nicht viel gefehlt , so wäre Nosa noch mit '

chrer Brenn »
schere gekommen , um Amor » Tollelte zu vervoll «
ständigen .

Endlich wurde Amcr . der alles geduldig über sich
ergehen ließ , in eine Kiste gepackt und >ach M . ge¬
sandt . Herr Mutz »eiste mit - Schon r.ach drei Tagen
telegraphierte er . daß Amor zwei Preise erhrlten
hätte . Einen ktsten in der Rasse der Pudel , einen
zweiten als allgemein schöner Hund .

Amors Einzug in die Heimat , das Hoiht seine
Rückkehr aus M . glich einem Triumpl ^zu ^e , und wie¬
der hätte Rosa am liebsten Tür und Tor bekränzt und
darüber in mächtigen Buchstaben ein „Willksinmen "
angebracht , sie nahm aber in der weisen Erkenntnis
davon Abstand , d, - ß der Pudel dies doch nicht verstehen
und ein * dicke Wurst den Blumen vorziehen würde .
Also bekam er die Wurst .

Die beiden Preise , eine große silberne Münze und
ein prächtig ausgeführte » Diplom , wurde, , in der

Kür o -
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guten Stube des Hausc » Mutz über dem Sofa aus¬
gehängt .

Peter Mutz hatte 'chon auf der Ausstellung und
öfters noch nachher namhafte Angebote aus Amor er¬
halten , aber alle ftolg abgelehnt — sein Pudel war
unverkäuflich .

Amor hatte feinen Schlafplatz in dem gioßen ,
warmen Hausgang wo unter der Stiege , sanz in der
Nähe der Haustür , sowie der , die von hier in das
Geschäft führte , seine mit Decken warm gesütli . rt «
Hütte stand

Eines Morgens nun machte Peter Mutzs Haus¬
knecht, als er vor Gesrixiftseröfinung die Frührunde
durcl)s Haus machte , die Entdeckung , daß das Haustor
wohl zu , aber unverschlossen war . Am Buken lag der
Schlüssel , der stets innen im Schloß steckte, der Nacht -
riegel aber , den er selbst, wie alle Abende — er konnte
sich genau erinnern — vorgeschoben hatte , war geöff¬
net . Dann bemerkte er , d^ ß auch die Ladcntüre nur
angelehnt war und salz schließlich auch, daß Amor nicht
mehr in feiner Hütre war . Einen Augenblick bli b "
wie erstarrt stehen . Dann aber hastete er in seine»
Schlappschuhen die Truppe hinauf , und w mg spät . »
war das Haus Mutz alarmiert . In Heller Aufregung -
nur halb angekleidet , rannte alle » in das Erdgefch «ib
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herunter , alle redeten ans einmal und keiner verstand
ein Wort des anderen . Haus und Hos wurden nach
Amor abgesucht , doch vergebens — der Pudel war ver¬
schwunden . nur sein neues Halsband lag einsam und
verlassen in der Hundehütte .

In den allgemeinen Wirrwarr klang ein Schrei
aus dem Laden . Totenbleich kam Rosa herausgestürzt .

„Papa . Maina , man hat eingebrochen ! "
^ eter Mutz eilte von Frau . Tochter und Gesinde

gefolgt jn den Laden . Die Tageskasse — in der sich
etwa fünfzig Mark Wechselgeld bejunden hatten —
war erbrochen und geleert . Auch andere Schubladen
und Fächer waren offensichtlich durchsucht und durch¬
stöbert worden ; ob etwas fehlte , konnte aber im Au¬
genblicke nicht festgestellt werden .

Peter Mutz eilte weiter in das nebenan liegende
Schreibzimmer und alsl « ld rief ein neuer Schrcckens-
schrei die Hausbewohner an seine Seite . Auch die
Hauptkasse war '

erbrochen .
„L du gütiger Himmel !" schrie Frau Mutz , einer

Ohnmacht nahe .
Mehr aber als Geld und Gut war es der Familie

Mutz um Amor leid -
Der Hausknecht muhte eiligst zur Polizei . Natur «

lich versäumte er es nicht , unterwegs allen ihm Be¬
gegnenden die Schreckenstat brühwarm zu etzählen .
Die Folge war , daß das Haus des Gemeinderats in
kürzester Zeit von einer neugierigen Meng « belagert
war . jedoch die Ladentür blieb einstweilen verschlossen
und die Gaffer kamen nicht auf ihre Rechnung .

Der Polizennfpektor selbst führte die erste Unter ,
suchung. Seinem energischen Eingreifen gelang es,die aufgeregten Gemüter der Familie Mutz etwas zu
beruhigen , sodaß vor allem festgestellt werden konnte ,was überhaupt gestohlen worden war .

Im Laden war die Tageskasse , einige Lebensmit¬
tel und einige andere nützliche Sachen entwendet wor¬
den , aus der Hauptkasse fehlten ungefähr tausend
Mark , dazu kam als schmerzlicher Verlust : Amor , der
schwarze, preisgekrönte Königspudel .

Spuren waren keine aufzufinden , es muhten also
ganz geriebene Gauner gewesen sein , die diesen Ein¬
bruch verüb » und vor allem den Hund gestohlen hatten ,ohne daß er einen Laut von sich zu geben im Stande
war .

Die Polizei nahm , trotzdem im Augenblicke alle
Anhaltspunkte zu einer Verfolgung fehlten , die Sache
doch energisch in die Hand und forschte vor ollem nach
dem schwarzen Pudel , der dock) irgendwo in der Um¬
gebung gesehen worden sein mußte .

Eine Woche war ohne jedes Ergebnis vergangen ,da kam der Polrzeinspektor ganz ou ' geregt zu Herrn
Mutz und jagte : „Bitte , Herr Gemeinderat , beschreiben
Sie mir doch genau den Mann , von dem Sie den
Pudel gekauft haben .

"
„Glauben Sie vielleicht — ?" fragte Peter Mutz
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uh .luNtjSvoU und kam bann der Aujjvrderung des
Beamten nach.

..Stimmt aufs Haar "
, rief dvr Inspektor . „Herr

Gemeinberat , das Rätsel ist gelöst . Bon mchr . ren
Orten zugleich haben wir dieselbe Nachricht erhalten ,
daß ein Mann , aus den Ihre Beschreibung paßt , mit
einem schwarzen Pudel dasselbe Gaunerstllet ausgeführt
hat , dem auch Sie zum Opfer gefallen sind. Zunächst
verkaufte er ledcsiiiai den Hund an wyhih -ibende Per¬
sönlichkeiten , nachdem er jedevsalls zuvor genaue Er »
kundtgungen eingezogen hatte . Einige Zeit später er¬
schien er in der Rächt , während alles schon län st
ichlief , gab de, » im H . use eingesperrten Hunde seine
Anweseiihe «! durch irgend ein Zeict>en kund , worauf
das lluge Tier seinem richtigen Herrn von lnnen d '.e
Haustüre .>der irgenh eine Hinterlüre , in Ihrem Falledie Haustür « , osfnete . So war es bei Ihnen . Der
Gauner erschien , gab sich dem Hund zu erkennen , woraufdas gut abgerichtete Tier mit seinen Zähnen den innen
steckenden Schlüssel heraus zog und den Riegel mit
seinen Psoten Zurückschob .

' woraus es dem Di ?b ein
leichtes war , mit einem Dietrich das Schloß zu öf' nen .
Während er nun im Hause arbeitete , hielt der Pudel
Wache um jede etwa nahende Gefahr ssinem Herrn
zu melden . Hatte der Gauner nun Sack und Taschengefüllt , dann verschwand er jedesmal ebenso lautlos ,wie er gekommen war . freilich nicht , ohne 'den Pudel
mitzunehmen , der seine Pflicht erfüllt hatte . So habe
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ich mir die Sache au » den verschiedenen Meldungen
zusammengereimt und so verhält sie sich zux. lf >. llos .
Der Pudel ist besonders aus dieses Kunststück dressiert ."

Peter Mutz griss sich an den Kopf .
„Da hört sich ober doch alles aus "

, rief er ver¬
blüfft , „ nun sind auch schon die Hunde Schwindler und
Betrügerl Und gerade Amor konnte so schmeich ln
und schön tun , und das soll alles Verstellung gewesen
sein . Herr Inspektor ? Da » geht über meinen Ber «
staiid .

"

» Ja . la "
, meinte der Inspektor , „es geschieht eben

vieles . Aber wir werden das edle Paar schon er-
wisck>en ." ^

Der schwarze Pudel und sein Herr aber waren
spurlos verschwunden . Offenbar war ihnen der Boden
in der Gegend nun zu heiß geworden und sie hatten
sich reckilzeitig in Sicherheit gebracht .

Mutzs aber blieben nebe « der unangenehmen Er¬
innerung nur die beiden Preise , die Amor in der
Hundeausstellung in M bekommen hatte . Sie ver¬
schwanden freilich aus der guten Stube , und Pcter
Mutz kann seitdem die Huude nicht mehr leiden . . .

kelöen .
Sie sahen ihrer Fünf« am Tische . Im Räume lastet«

schwerer Dunst, bestehend au» Mringeruch . Zigarr «nqualm
und Küchcndiinstrn, Die SNnrmung beeinträchtigte da » nicht .
Nirgends im Weinlokal . Die süns am Tische, sein, in ihrer
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Eck« , am iv« nigsten. Ei « w« lrn laut wi« all« Lbrtgen . Und
es waren Uebertreibungen . wie überall , im Raum «, tn der
Wcinstimmung .

Der dicke Herr am Tisch, mit goldenem Zwicker v«d dicker
goldener Uhrkette, sprach vvn sinanzitllen Tran »aklton«n.
Er warf nur so nrit Zahlen und vornehm klingenden Fremd¬
wörtern herum . Er war ein Held auf dem Geldmarkt . Er
kannte alle guten Papiere , Ihren Stand , ihr« Aussichten .

Und er sprach laut und viel davon.
Der schmächtige Herr neben ihm . war -tn Oberlehrer « r

war ein kluger Kops . Er wußte alles , oder wenn nicht di«s ,
wie er zu sagen pflegte doch sehr viel , da alles zu wissen « in
Unding ist . Am liebsten sprach er vom Weltall , vom Uni.
versum , Wn Sonnenkörpern , Lichtjahren. In allem kannte
er sich au, Er war selbst Forsch«r . Er war ein Held de«
Geistes.

Und er sprach gern davon.
Der gesund aussehende Herr am anderen Ende des Ti¬

sches war ein Sportsmann . Ein bekannter Name , der tn
vieler Leute Munde war . Er hatte viel erlebt , viel gesehen,
viel« Preise errungen , so und so viele Meisterschaften. Er
war ein Held, wie die zwei anderen .

Und er sprach aufgeregt und gern davon.
Der kleine , schmächtige Herr neben ihm sprach fast nicht«.

Er war ein Sonderling . Er hatte eiaentümUche Ang«wohn-
heiten und war fast schrullenhaft. Das wubten alle Und
sie wus,ten. das; hierzu auch seine Wortkargheit a«bört« . Ein
Held war er kaum Nur sich selbst war «r Held. Weil er
anders war als andere . Das erkannten die anderen aber
so wenig an . wie das Heldentum der übrigen.
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Und darüber sprach man nie .
Der letzte der fünf Herren war ebenfalls ruhig . Er besaß

nur ein Aug « . Man bemerkte es aber nur , wenn man sehr
genau hinblickte . Das linke Brillenglas war matt . Das
dahinter befindliche künstliche Aug « war dadurch nur wenig
sichtbar .

Der dicke Herr sagte in polternd gutmütigem Ton ?
„Na Stefan , erzähl ' Du doch auch mal was ! Du hast doch

den Schnabel noch gar nicht aufgetan heute . Warst dach im
Felde , nickt ? Das ist dach auch mal wieder ganz interessant .

"

„Was Ist denn da viel zu erzählen . . .
"

Das war bitter . Die anderen lachten ihn aus . Der
Sportsmann sagte :

„Sei doch nicht wieder so dämlich ! War fast f^der im
Felde ! Helden sind wir desbalb nicht ! Und ausgewischt hat
es jedem . Da — hier die Schramme am Arm -- das war
« in bübscker Fetzen Fleisch , den «s ausriß . .

"
Der Sonderling blickte zu dem matten Brillenglas des

Gegenübers und sah dabei di« Narben am Ohr und am
Halse . >

„Wie war denn das mit ? brer Verwundung ? Da hat
man doch nock nie etmas von ? hnei » darüber aehött "

Der mit Stefan Angeredeis wehrte erst ab . Aber als
man dann erneut dränge , erzählte er , anfangs recht stockend ,
aber dann aanz aleickmütia '

„Verwundet bin ich aleick imAngust ->914 . Das halb - E «-
sickt bat mir 's dabei wegaerissen . Das Auge war wea . Ober
und Unterkiefer kavut und das Ohr bina nock ein backen .
Das Lack war so gr "5 , daß die <? au ^ bi " «inpaßte . hin
so vhotaaranhiert . Wenn ick das Hild beute s->be Ham¬
ich s N 'ckt iür möglich , daß ich wieder so aemnrden bi <̂ . Na

es hat ja seine ? abre gedauert . Er ?t bin ick mit dem
Verbandsplatz in fran ?öiiscke Eekanaeusckast geraten . Da
bin ick reibt aut bebandelt werden , über sie verstanden nickt

^ einem ^ abre ansastans ^ t worden war .da nna man an , mich n-?rnünitia zu beb ^ ndeln . Es murde
alles irisch aemackt . ?lch krieaie ans Brust und Arn,en
Fleisch berausaena ?n-n,en und in die V ' cke « inaesetzt . V " m
Kopf wurde <>in Stnckcken für di ? ^ b«rlivve g ->nan ?men . We¬
gen dem Scknurrbart . Und als Knochen n." d S -lberstäbcken
emaeietzt Die balten das künstli ^ e Eebiii . Die Nase ist
ja naK ein bikchen ickief. ab 'r ick bin meniaitens b^ lbwegsme" ^ckenäbnlick . Und das > ie !̂ aupt ?a ^ e . Nickt ?

Es war ganz rubig am wußte ^ ieniand mebr
etwas - ii sagen nack d^ r Erzähluna des stillen . .Auch Hel¬den " Wan erbab sick bald und verabscki -dete sich.

Einäugigen sah man sckeu an , als man gina . Und
er selbst aing gan ? allein seines Weges . Karl Lütge .
Die Manftbette , das ManschetLen-

knöpfchen^ unö meine Vasihfrau.
Von Hans Käfgen .

Es gibt auf der Welt feste und weiche Manschetten .
Das Wissen die meisten Menschen. Nur meine

Waschfrau weiß das nicht.
Für sie sind die Manschetten vor dem Stärken weich,

nach dem Stärken aber fest .
Dag es Manschetten gibt , die man nicht stärkt , die

man nur bügelt , dos glaubt Frau Podalsti (sie soll
aus Polen stammen) nicht.

Da die Waschfrauen heutzutage dünn gesät sind ,
die einzelnen dafür um so dicke ? , muh ich von einer
Kündigung absehen und mich in mein Schicksal fügen .

Vor den Tagen , da ich meine Wäsche wechsle , graut
es mir . Besonders wenn ich dazu gelange , die Man¬
schettenknöpfe in die weichseinsollenden , daher aus
zwei Leinenlagen bestehenden Manschetten einzufügen ,
läuft Angstschweiß mein Antlitz hinab .

Zuerst versuche ich es in aller Ruhe . Es gelingt
mir nicht.

Dor Manschettenknopf glänzt verführerisch in
meiner Hand , scheint aber keineswegs gesonnen , seine
Tätigkeit in meinem Taghemd zu beginnen .

Ich fluche auf meine Waschfrau und lege endlich
das Hemd in den Schrank zurück und greise ein ande¬
res nnt normalen Manschetten .

Die Frage scheint gelöst . Scheinbar , mein Freund .
Denn , da meine Waschfrau nur alle vier Wochen

die Geneigtheit besitzt , für mich zu wirken , tritt gar
bald der Zustand ein . daß in dem Wäschfach nur noch
Hemden mit den verd . . . . Manschetten sich befinden .

Tausendfach habe ich das dreiblättrige Kleeblatt
Waschfrau, Manschette und Knöpfchen schon verflucht,
tausendmal wexde ich sie verfluchen , um am nächsten
Tage immer wieder froh zu sein , daß irgendwo vor
den Toren der Stadt eine ruhige , runde Frau wohnt ,
welche die heute gar nicht genug zu schätzende Güte
hat . meine Waschkrau zu sein.

8ekirwe 11 .

« I « U» nt , preiswsi ' t , cisuor -kstt
emvkledlt » I» 48

prallt . ^ Veiliiiaekts - kesclienk .

VViltielm Kretsclimar , 8c !,irmiabrilc
KI»ctik . Woinix jf . 4»

lc» rl »? ukv S476 kaiserstr . S2 ».
Usdsrrioiisn , Letiinnrsp »rstur «n All« Xrt, »eknoll unä billig .

704 / ta ^ /sz -u/ie

S,o/ ?ce-,

/>?/?. 7o//e6o
7Äs/o » 2/Z 7>/s/on2/I

Silo daden xrosso Vorteil «
del klinkouk von

Lcdlssrilnioer II Herrenriullaer oo «1
8p «i,eii >» lo «r Xücb « lieillricbtaoii «i>

klSdvIlakrlk vvcl I^seer

Ksi - lsruke
l .s ? er : Ourlscber8tr . 97/99 . fsbrik : kZüppurrerztr . ! 4 .

V. ÄM-sM
Vortrsuenskaus 6e ?riinäst l8S7 lZ . m . d . kl .

k'sbrik : UerrsustrsSe 45
Vorlcauks-k'llialv : H >? Vmpk

Kai8er8ti - alZe

2lI1 Wviknsektsgvsckenkon

» onnsnülZliIrmv u . fard !? o küntoutv » »
titooksvdirin « und kr>» ?Isi -8tvoks .

Kar krlsoke ^Vars — kiilllests ^rslso .
k^spsrstursn un <j Uobsr - iobsn .

^ 11

empleble mein grozse ? l.sger in : XorKmödsI
Xorb« ,r «n
ölumenüicb «
KIn«Ie» ' lIkl«
X !nilest !zck«
? upv «m>»»gsn
Kln«i«rv»,yen
l. l«ges llkle

7>i dll leston

HL83 , liäiZöl -zsi-. IZZ / IkIkMll ! 5bk .

s « o . x- ^ sZs . 1s » .

Xoklön - unä liAZ ' IIöi ' äö , OekW .

Llsktr . ki ^ eleiLön unä Xoek67 .

^ luminium ^ Arsn . XueksnAsrAtö .

l ^ ecknsr ^ Lokn

Xisupseckt8trs58e 22 .

Nücke !
MSN
eine

xroLe ^ uswak ! ju

Lkarakter
» US

ktskuit . pgpiermasse
un6 Lellulolä ?

IZei

n . Kieler
>w !mlm kWeiililiiiili

Ksiserstrajze 223
rvisodea kiauptpost

unä Uir »okstr » lZ»

!



5K . « « . MlttaaVsatk . »e, S7. Rov . tSSV. vadische Presse Seki -? ??

Union - Union -

? kester

Ksiss ^stl ' ssss 211 .

UslTZGI -MAßZSW - WsZüNÄy ^ Z - ZK ' SLjZvrUÄZ
l!v . » s - suli !,«? ZSLV, 3 Ulir . iin sirvür -z» ! e »Ltl-»zi«si»» i>

vieisoi «en h!rle«ervllv « > uuvsysr 0rtsi?ru?i>« veioks iiiro illailv»

Osr Xsmpf um cjio Wsitksrrsokstt .
>. i ' sü : s

Oie Nriinlrvvilstv unä «z»z»n » <i>nt !Is>t « lil «:st > einer
6«r xrsnchosesisn äer Weli^osciuckte. voller kesnkskter
Kilver ur>6 ül>ervü !t !xenZsr UpisocZen. voi>, ersir^nxiMN üslivniseksn
?«k»usp >el«rn xsspiel!» ksin xsvöknl. tiisior. ?runk- u . ^ u statwnxskiim .
»vaäern lebsnäit« l- sscli »:lüe uncl xiükonäsl«, b>ü >!en6zls ?t>sniz»>s.

Xsissrstrssss LN .

Venn voriiznäen Lxtrs - Linia ^ e : ^ Vis iziskssz «» nsck äer Operette von I.eKsr . 8 ^ kte -

irielciunson können viodt in ^u? derüvkeiclitî v. erclen . ITSIt,iev !vd »d» « cl riss - eZ ^ieql^tsiüzz^dz» « ,- » .

palaZt ^ ksaiS ?

ßAUMWMMWWRWWAIWWMWMCWÄUMUMWUWM

k

tz

!

ZSNMNg , ZI . ksSUGMiHO ?

nachmittags 1 - Z Vi » ?

s

( Vorker spislsn die ! ! . Nsmisvkgftsn . )

Vorveiksuk bei :

5portlisus Leier , k' reunlZlied un6 Müller , sowie bei ssg . ^ieesK I^övve . i

vai 6« i »t»ickei» >n<Zrrnz »o äen Lsssen ?u vermeiden ,
empiletilt e» »el> Ksrten im V orver ^ Ztut zu ISsen . 1733!

R
N

» » » » » » < >> I » « » » » » » » » " » -

Äm . . peillz Larl
"

!

! Ecke Zirkel u . Lammstraße .

i Seizte ZchlgE ! - ? O .
« S78SS

N

z . . ^ iienbsn ?

^ vo^r^F^/c/vk»

/^ .- ^ l . Rttenbe/ »

^ . 750 m ät>sr ckem Ittv«fe
Nerven » und wnero Kranltlieltsn 5

^sätkvvt ^
?4 ! vr. vsllor -

^ ks -.. ? zs5 ! « : ir - jgMü
« . Vsizrs « ,

tz ÄZZ Kt»l»jzj« nst ? . 2^
I.? KZnr , r, «z »,si » Ktsi » » «

"> Wvlisi-Nbn ? SNZ«N, Sktodor o . ko».
^ Skl . ^ nwe><iun ??er> vrdktea. 14SN0

Aibnltr « KllÄkNZs -
Nerxin e. K .

Montaa , SS . SZovemb .
abends '/.» Ulir in uns .
Hause . Wilbelmstrak« Ii
— Bortraa ^
des Herrn OberamtS -
rickterS a . D. Dr . Otto
Äisicfeid lFretlmr « ) lib<

VVun ^ erjÄyc !

ßW ^ ZGZÄ
?e?si?t llcxzk bis 4. Oe>-

xei?ike? <I ,1. I^ 08«S

! lÄIg3seuR - » es ! Li .' xt ! nl sj
l V'i's « ^VLv?«s.
! l rNZMayATsiMW « j

MMwWMchWM
our kLr WlOejorvorkilullZr.

84 «5SZSr ' ,8t »MtSL !i ?'5

M Kuk vislssZttgsn ^ unsck brwgsn
wir nockmials , jgilock nur einige
Lage , äeil besten iljSZjSkngsn
: : Nenny Porten » ? i !m ::

AS ' ZSßZT ^

vdsr
»Ktvas i?ek!Kvre8 «i'kt es viskt. !«d mäodto
nis inskr elvvk ŝ «nciere» ll ^ssn . I ŝsseu
Lis <-!<:>> kiavon leiten. Ks ftibt soti»?>s,euts l^ isur , soUül^t <j«,dei »der !i>re
uesull6dc>il" 17918
WM

"
VsikZMMZKM .

"
W :Z

I?LfJ7M ^ QUF ^ etidVr ! ,IIS .

0WVW0l ) WW00

Ulljffeiü ! IIK kckW
"
.

? er Bcsuiki ist unentgelt¬
lich . — «Siists sind will¬
kommen . I78V2

üt <r Vorstand .

keu >« !Zsm5tg,5?. 8 lltir .
V ortr. 6 lierm ? ^' scksl
„kiuli«r« gi'»kui-8 !, Ssrlin " .
l)vQNSr«tg,?,6v,i ?!>»!Z!«!I!!I.
Samstaff .4 Vs2 . UM!!: s°l5
SovnMx , !> I?S2 . 4 lldr :
k-kMiIiM -vl!kN!ZMt!ZZg
m , ttivat . ^ lllMlirunLvn
u . ran ^- ^ iitsi n » !tune .

keisrwLime5

fussbsIZ - Vsrem
« . v .

Zomikx, 28. ^ ovsind . 20
V,3 vkr s.ut uns. klst^s

iuniol'cin xsxsa pkkni».
I. ^!^nnscll . MLSN pllönix
v,11 llki', ?dönix -? lsi2 .
Loruitsx, b. l^exsmk « 20

sul unserem t>l2i«
l>IUK ^ dU/C ? .

«/,/ « xut«

'
^ andeschealer zu Karlsruhe

>x den 27. November 1SZ0.

? Uhr . « nde 10 Üb».

WMS ? Mt
sucht ,ur Hednn« seine ?
WirlsckwitSbetricves siir
Samstag n . Sonntzs Z
ante Komiker? Gesl . An¬
gebote erbeten unter
Nr. B57490 an dw Ba-
dische Presse.

Fröulein , Li> Jabre alt.
sttcht

z« iidernehüien. alelch
welch . Branche . Kaution
kann gestellt werden.« nscvote unt . « 57778
«n bte . « ad. Preise' .

l - z
H7xz.^ s !

? S? ii«!k adsn6s
r>uiikl S Dkr
Lvnunts? suoii

-! D'lir

K ! MÄÄ ?̂ UZ !8

VM liNÄlZkÄ ;
Lodvanl: in 3 ^ kten
Uitwkvvl, . l . lZs^omiiS !-

' Iliir 17897

kM ^ kW » .

Anbiete lausend lieferbar unter lyar<-ntie olirie
Vferdefleilch L -!- !vai 'T?»ä ! i>?r ÄzttrAwosk'n :»»»« «» «ht» ESi !-.renNnrtt Z» .— pz , Lid ..La «,vlii .?i«r :j.Sper Paar . T«s! >n« z «Dauer¬wurst» . « W .— r . ? sd ., ^i <l>i :i»?<s ! ?l'.i , inn Taget"vreis . — Z?aiz ?ztcir>2. Pzltsa!?? ? !>7.

Drama in 5 Mlen un6 einem
NczÄspZsl. ? ret na <5i 6er
gls '.cknomigen llooelle von
? elix PKIüpp ! kör 6en ? ili»
becirbsitet von Zonns Krül ^

ksgls : !^ u6olk Cisbrack .

? n i!er l ' itelroile :

« WK WM

Leiprogramm .

M/ZÄR ^ « ^ Z5 ^ LA 1 .? ^ .
R « r » « vi » 4 'r .15?« ! v » ? voppel -ZQklaeerprornunill !

« JUKLZ SSX

Kiria 1A> asrau ' lert üsinrn

BieneRhSRig
abzugeben .

Angebote unt . Nr . 17M4 an die .Bad. Vre?« '

LS « » ?SÄZ !NQi <ÄSV
I k tü» p !,2i,tsst!sv>i« l«sutv / > Itt . t r . lt llsr Isers Esr-j .

j« ilsr 1°si> ist eins tili' siok soidsi ad -z«seiila„ «n» ttsnälinqi .
^ ulZsrclem : I79L8

U . Z. LVPLI ' ÄSN
IZ' I» Absutouo? »US 6en Dsckunxsln 6er ' XVi>ltuis.

^ X I vis Scdrscicsl, cisr vsünunxsw. — Im Neicks 6« Ulit,»-
z-s6sck» ^ . — l/ebsrks !! s „k ein « I!siÄv»ne. — In 6eo

I Ŝ ^ snzrut>sn uncl ^ ixsrkaüsn. — ? o!!!cükns .s»xöen . — D e Lsstieii .KnxviNS« !-?,, » !«!» Z

W0WlZ0WWI00
8» in »«a«, u. Loonieg
—— LZi'sK «» -

U
in Kr^l's VVvlnstuds ,tkriiüsr lirkusKbol)
Sokslkklstr . 58. s?4»« ,g

ÄlNT -

I-sdrinsLktÄ i

kkSWWöi !
k<s^ ao !isitn >»g « 13 !

v ^-uu tiLIilÜI IM
^ »nvi> w mo <z« rll « !i !

ürbltts kzläi^. ^vir ?! -
>Z»vxai> täffl . v. I2- K, !
Sonut»!?» ? . 11—Z I7dr . !

Splvlpl»» vom Ssmsts «, 27. bis Mslistzg , 3V. k<ovvmbsr 1920. vexwn tLsück 4 vdr . Sonotsx » 3 Vd5 .
Lnrle ! 0 vlir . Ssmstaxz un <I Sonnis «» l ! lllii -.

L ^atsafkitiir ^iNi? 6s» x«vs .lt !esn Kolo ^ZRiLlmverices
6sr Meiid « ?ilm-llc>.

H7i>HV>i«te ? » « t !ivk ?»,ir 4

« WS

Klavier - Neben
können strauen u . Kind ?
!>a «. werd. auch v . kons ,
neb ftrl Mavi «sit »ni>.erteilt . Ang . unt . '.̂ S7iiU8
an die . Bad. Presse ''.

MM
sofort zu mieten gesucht .
Angebote unter BS781 -i
an die Basische Presse.
FSSWSIW

ln 30 j^ znuten !
evtl. sofort ?um illt - jnstillign voräsn S«i« !

»Ußi?<!kllK?< IM
I'dotvKr . ^ Wlisr .
itsis « » s !»' . SV ,

Mae . ^ lsrstrktlie j

6
Ms

! l!r. Z»os»tivn»6r2m» von. vi-. Ktii-, «! Üctui-vlisusr.
ksxis : Lrn«< kls 'cks^.

Nolls » sr ,
cke Lettin äes b«r0 !>mt«v St « » r-t ^V «dd »

LZs-eist LTsicSNS »' .
' W!̂ Lio» HkvÄrmg voll m« ixesskmier 8sos»tion« .

j L!rZt «n » itk5ai »S. -Uvi G <vq

Lustspiel w 2 ^ Kt«a.
In äer Usuptroü « :

USÜF ^ Gr ' S' S .

I» äe? Ilsuplwll« :
Veck .

LroiZzr I ŝctisn'olx .

Osuwckwncks I^ieblinx
in ikrom neuesten l'rscdtverk

ML

Xilck «Zern zlsicknsm. komsn
, ttsn» v . tiofisnsika !'

stton
'soinss tt«!I.

In ölen Hauptrollen :
I. otts k̂ sumsnn llnä

Kilian Icütkoksr .
keeie :
Ilm «rsekütlsrnäss k?pis>

versckmkiilsr I^ioüs.

Oer xr. Horäisrk « ^ ullztklm

Lessen äsn

Ltrom .

S

^ ic?e

l!eseUzl:k»Iis<!r»ini>..
ln äev IlauptroUsn :

lven ^ iiäersea und
Knut ^ «müssen .

Uer I^isbesroiNSv sinor
scköosll I>s.u. <W>L

/ dRZ » k *« e? 5r « u
6is sedöne IrsizSäm in idreni I
Voppel-I îlmärsm» m L7o>IsQ I

il

I . ? vtl .

Ame » eiwt
s erxrsikenä«

LW s » S Zw !
Kr. ^.riisten -I^iebss<Zr»m»

in S ^ kten .
?. !es«oAim von SVlXZ lletir u . j

IS / ^ ZiLtGN .
In Sei» H » uptroil » o :

WZA pAA » K « !U
UN«!

cdsrZsZ Mit
'
v M 'zgr .

kogi« : Is»l> Lp,»«r.
Nivlosi-soiti« : » ,riu » Nolö«,

IZiIco ^ tionen : Isqu «, klot«,il .
Lin Intrlzuenspiel von I îebs

unä IllUZ . 17808
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InstsnösetZien V. »bxetrsxen « , kdeÄunxsstücken , « wie vmSn6e -

ninxen u . >Venc !en vvn Vamong » r «iesvboa

8pe ? isi - XdteiIunx iur ^ nkeriixun ^ seiner ftlalZardstt
unter Ozrsnlie kür wäcllosen Ziti un6 xute ^ uskülirunx .

Vv6 >solliie . LUlteo preis «.

ZMMS

? Irt <« I SV xexenüder «Zer „ Vsci . pres,e " ? vi « fon

Lllzvl » uncl Ns I n Ixu n xs - I, s t Sit

^ Vc » Il I7YI6

/ < U7 -d6/5l ? eKs/ ' S/ - ^ 6/5/ ? 7? UNA5Z ? S//6k '

<7, ak ^eri / 'ei ?-, II ^ u ^ c/tnrtn ^ en ^ t.
»«». II ^ ue ?le ^ nkwÄr/is .

üo/lk -!um « .' . ? e? lsZevoeret ^ oriosramm «
. . ^ ersi ?» ad7eio/len .' . . . Dechen . '. m»

Xs ^ srstrssss . ^ SS , ^ - toc >?c

vAineQ -
^ääotv !, pe !r <;«kÄN«r4

vor» >l !e. IlXXl »a
ŝ»elr«ttvs pe !rs!« lüttert

von ?3O »s

von 65 v an
L!e!ctr.8 n jn-^aokca

vor» 4VV0 »a

Llatekued «-^ !»?,^
voo /^ l<. 373 «»

V7- ;akuc»i-

Herren »

^
voa >lle. !ZSS so

l )a» ^» ? V!rküt «
vor» /»xlc. 2W »o

? uü »zcke-?s!r6ec !csr-
d

? I . SvÄSI ^

IM « ISK5 « l« SS

V

Nobbaar « und andere
Matratzen werften fort -
wühr . gekauft bei B » «

I . « » ibcrmann .
Telek 25kl . Brunnenst t .

t »- uns » woi
Htll »» ^ - i? ii ?st , i . Leder
od . Gobsliu , aus Privat -
iiand zu kauken gesucht .
Angeb . unte Nr . B577I8
an die . Bad . Prelle " .

S Brtten L Sclir -inle .
Bertito . S » reibt <s<??.
Tvleaet u Hiinmci 'Nlcti
zu lausen gesucht . Ang .
n . B57W an Bad . Pi .

Tuche sofort zu laufen
gegen bar :

1—2 a ' tte Betten .
Schränk . Bettzcua .
Nodentenvicli . „Angebote unter B57S2Z

an ??ie Badiscbe Presse .

MW
gilt erb .. gesucht . Angeb
mit Preis unter K752a
an die Badlsche Presse .

MetzaereL
In sehr auter Vage , beste
Existenz , zn verkaufen .

Angebote « n B :>W8 ",
I . iVricker , Mörzheim .

t>l>r >ktovb - Allee 19 .

Doppe Wohnhaus
beste Siidweltstadtlaae .
kehr schön, : 3Z .- Woii -
« u « aen , » abe « iraben -
b,! hnlia ««e ^ klle . bilia zn
verkanke » . Angebote mit
Riickvort » unter BK7748
an k,« ' „ Bah ^ Presse " .Wohnhaus
naiie alter Badnlios ,
iedr ickiLne 2 ^ 2 Äi «» .-
« »ok» iAN « . >«
zo » « vtau «n .

lSerie « ? »/».
Angeb . u . Nr . BV7 !!><

an die . ^ ad Presse " erb .

L -ZLÄ ^ Si

mit GkMsrhsndlWS
aute Etadtiaae . altes We -
fliiaft za 7öi !UU .» z» ver -
kaulen . Ängebote mit
^ o ? l » deiia » ! iint . >« ü77 »
an d . „ Äad Presse " erb .

Maschinen¬
schreiben,

Stenographie.
Schönschreiben,
Nundichrifl PS7949
« r »eilt bei schueller und
ar !iutli <5cr Ä » Sdi >d » a «
» » > ma ^ iaLit Preisen

Lehrer Ltrauft ,
Krvnenstr . tö , Iii .

Tages - und Abendkurs ».

ÜIÜ
'MSÄ ?!^

In Karlsruhe und Um¬
gebung . Heidelberg oder
Mannheim z » lausen od
pachten gefacht . Gesl .
Anaebote mit Beschrei¬
bung unter Nr . B57712
an die Dadische Presse
erbeten .

, «!, « »«« a « .
Brt ». vordem . V,ii » ier

zu kaufen gejuckt ,
tz. Heberle .
Nirkitr .37 . Tel .S ',99 . A-7I«

« raudl - Siisbildun «,
In Mandoline — Laute
Bioline — G tarre .

Nelkenftr . 27 . IV . l .

HauS 'Kaus .
Selbstkiiuser lucht in

Karlsruhe RentenhauS
in guter Lage mit 3 bezw .
4 Zimmer - Wohnungen .
Preis « i . ki » v !« I . — bis
l, « >» » ». - . Angeb . unt .
Nr . 17997 an die . Bad .
Presse " erbeten .

VorwdrtSltredcnde » ,

ante Berhienstmöglich -
kcit ? « uttt <iru ?- an .An -
r -- -,nn « gebende Bro¬
schüre : Ein neuer Ge,st ?
sendet gratis « 2I4K
I ' . t z-iZ», ?» ,, » Sc t
Werl ! ?, . n . » netie sofort »u kausen

einen li >— 12 pH 9791a
Elektro- Motor
Drehstrom . 229/389 . Kuv -
serwickluiig . 719 oder 92l >-
Tonrcn . Darf gebraucht ,
mub aber noch gut erhal¬
te » fein . Angebbte mit
Preis sind zu eicht n an
AntvnEdelmann . Müll - r
in Weitennna . Bübl .

ffiutodeilen
Antomäntel

Na ^ rradiniintelNabr -
rai »i ' blii « i<»« , Gunxni -
« b ' iilt « ohne Einlagen ,
sowie sämtliche Sorten
Pltnnmmi tavst zn den
dv » »U « n To « eöpreis » n

ü » .
' L ' e ' r ' ri ! « »-

.
« » slenstr . S5 . Tel . ^ »21 .

Bei gröberen Posten
verlönliche llebernabme .

Fsldschmiede
» u tauten aosueb «.

B . Best . Gartenllr 79 .
Telephon 37K8 , 7893Ungeziefer

beseitigt billigst unter
Garantie . Z » r Selblt -
vertilgunaPackuuacn er -
däitUch . 14887

B . I . « . U .
I ? . ^ SlSTSI » ? ,
Serrenkti -. 5 , Tel . ül »« .

zu kaufen gesucht . K7Z8a
Vomo » nis ,

ZZHr ? nger ? r̂ ? 9 T? l . 337 .

AkkttM '» l <iterenBatterien
gebrauchte , aut erhalten ,
anch defekte , z » kaus . aes .

Anaehote mit Preisan¬
gabe unter Nr . ^ K788b
an die . Bad . Presse " .WiAa

oder Landhans
ivird im ^ wdischenzu kau¬
fen « ssuilit . Offert , unt .
Nr . 17 » 2öa . d ^ ad .Preslc .

RklWlschalen
zur Fütterung von Kleitt -
tier täglt zu kaufen gef .
SiühcrcS b . ?«rau Ger » ,
Kaiferallee I7a . l . V49737

ZSt ZVMKISTZ eZN ?
der Schulze , ZNcider » >>d Wäsche u. s. w .

z» vcrtauis » lmt ?
- - -- - - -- Zahle die hiichften Preise .

» ostkarte genügt Z7SSl )
ZSHringerstrabe Nr . 30 .

LandgÄ
a « k« » t.

Badener sucht In vtden sAS « « » La »,d .
avt mit Äckerland u Obltkultnr , bis
4l > Morgen , eventl . gröber , mit Wohn -
vaus . Oekonomieaebifiioe . lebendem u .
totem Inventar . so !ort ä » t «ku »« n .

AuSfilliri . Angebote nut Preisan¬
gabe u . !̂! r . Ad7lvll all d ê Äad . Prene .

CchreigMschioetZ
I wieZsontinental .Ad -
i ter etc ., gut erbalt
I zu kaufen gesucht .
1 Hosi BZatdftr . « >
j Tel . K77 »

^ " " » ^ ^» >1»" ' zu tk . g
Anaev . unt . N r . »157Ä28

n die „ ak>. Presse " .

u : . PreiS unt . Nr .
VSl1 :-'>8 an di - . Vad . Br ."

S «?»nuc <?tvk »".
'->. gut er -

SmeMmad
ZZamenwlirrad <obne G .)
zesuck >». Angebote mit

I' ress « erbeten

Weift Tlb - t
. Pelz zu kaufe . .

Ana . u . B57K « !
!̂ gi >. reNe " e

'

Mtlit . » Kose ,
svort od . lang '
' rhalten , für P
kaoseu aesucht . Slngeb .
linier Nr . BS7754 an d '

. Vadische Presse " erb .

D . - SMtefel

an die . Vad . Presse "

zu kau -
gesucht Angebote

?r Nr . V57242 an die

Wchau ^ TüM
Lörrach , < Zimmer ,

t >e . Kammer , elektr .
!t . Waslerleit .. StaNa ..

qw . Garten . Preis
ZlwM . Tausch mit

. iü hier .

A ! 64 Mrgeli
reiS Schleswig mit
rden , 7 Et . Vieh .

HmsWshaus
Bad Homburg , mit gr .
' yarten und mehrere lM
ertragreiche Obstbäume
beim Kurpark , feinste
Vage . 7 Zimmer können
sofort bewgen werden .
Preis VSU0UU.

Mühlen
und Siisetveek « von
.« voom VI» .« 7VNM0 .

VZSZ .W
in Konstanz . S Zimmer ,
gr . ivarten . los . beziehbar .
.« liitiuvu . 17 »1d

WllSQinr, ,
SarlSr « d« ,

Herrrnstr ^ ke ,̂8.
rUesta »»!« e >ne gutgeh .

Metzgerei
dieselbe besinnet sich in
einergrüjzerenStaötÄ -
dcns . Ätäh . u . Nr . -N4N7Ät
att die . Äad . Presse " er » .

Hl ! ! !MMT
In der Nudolsstrake ist

ein gröberes Wohnhaus
mit Laden , grobem Ho !,
Sinterhaus , zu verlaus .
Nur SelbsMuser wollen
sich melden . Näheres
vt >' i" -<i -? kriet >rlckstr ?' v » 11
Varterre . B57K5S

Komvlett « , mod .

! sofort billig arg . bar
abzugeben .

! Bestehend in :
I Daal - ttinrichtnna
tca . 4ül > 5llavvside .
I gröb . s!lnza >' l Stühle
i und 4 Plüsch - Sessel .
N Flügel «Kirma C .
i I . Gebaubrl , 1 elektr .

Vlavier „ Pianon " .
! IBirika - Kaile . Sgrobe

schränke , ferner
I kompl . Einrichtung j

für Vorführung !' -
I räum , bestehend in :
I Patde . engl . Modell , j

neurenoviertu .tadel -
l >S fuiiltivntere .i .

I Lnmvenhaus m . Lam -
Zve . eiserner Avvarat -
I tisch mit AntriebS -

motor . Objektiv , elek¬
trischer Umsvuler . 1
tadel ' of . Umformer ,
li ^ riedcnSw .. Marke
lfonz , Hamburg » IL »
« ' 0lt —W B .— öS Amv .
Kuvferwiciluna . ver¬
schiedene Änlaner , u .
Viederstände n . I. w .

! alles noch im Betrieb ,
! bw I5>. Dezember ni

besichtigen . 177A
Änir . m . Nüclvorto

an d .Nei 'i - LicS »ti » iels !
Ua ? dt>rui »e , Walo -

! strabe M , richten .

Nies BreüUecht
bat zu verkaufen Jofevb
Zeis ll in Grobweier bei
Schern . !W7

Z « verloasen : 1 Ben¬
zin - Motor . l ' . ? 8 .

Z « kaufen : 1 Eiektro -
Motor . :! lV . Schleisring
und Anlasser . NK7772
Ä' olsar ' Smeier , Hau » 7i >.

Ne
'
lkö - Mgtör

Drehstrom mit Kupfer
Wicklung , SInla » er und
Ävannschiene . Z'Ä> Volt .
Tonreinadl W >. bereits
nen . billig zu verkanlen .

Slngeb . unt . Nr . K7iiva
an die .. Vlad . Vresse " .

3 k>.ki.. wenig gebraucht ,
preiswert zu verkaufen .

Esdi ».
«-irnchs - l i . R . K7ki7a's Träger

N . Pr . 4<i . k .7!> lang ,
ll Stück sofort zu ver¬
kaufen . 6ü !Ua
Nähere » N . Il . Stevhan .
PZor, ; >eim . Zäbrinaer -
Ällee -üi . v ?>» Ia

.' jwci iweitellige Solz -
rlenicuscheiben , 61 cn >
u . 65 ein Durchmesser ,
beiuaoe neu , u . ein tan »
neneS Bertita zu ver¬
lausen . Sctiillerttrake » k .
1. Stock . B5771 «

Wii u . Strsü
zu verkaufen , ca . M Z ^ ^
» Ii»' » iZternberaftr . »j . I.

KompletteFischttöMiisiW
m . lainti . Zul ebör für
Sportangler zu verkauf .
- >S7 « . i L - ssw .-.str . :« t . I

WirtschMs - MWt
mit Nickelbeschläg , wenig
gebraucht,Dnmen -Gummi -
mancl . AnSlaudÄvare ,
>̂ r . 1,20 in , zu verlausen .
Zu ersrag . unter B4V647
in der Bavilchea Presse .

Ksrvthmk Aalons
a . hob . Privatbesitz von
»Wl > .« an zu verkaufen .
Skiinst - Ynstitui Kaiser -
Wilh .- Palfage 5g . V577N5

» ich . Sivlafzimme »'.
prima Arbett . billig ab -
zugeb Mkbellager N « k,
Adlerftr . k>. » 157574

Wea . Nmz « « bill . ?« vkf .
I kompl . Schlafzimmer

hell eichen m .Svicgellchr ,
Waschtisch mit Marmor .
1 Pücheneinrichinna und
1 Kleiderschrank . Aiizus ,
von 2 - N Uhr b . SRsbsr ,
Wilhelmsir . s' Z. Händl . vb .

Herrenzimmer
fast neu . nur an Brivat
abzugehen . VZ ' üNV

^ nd . Hühkchsir . 4» . >>f.

WKbsl
bi ^ Ig zu nerkauf . Vi ' «»?
? chvi >eS Kl -ivier
Vertiko , hell u . dkl . 4<m . «
Kiicheneinrichtung 75ll ^
Kommode , poliert
Zimmertifche
Nlihniaschin . w . neu KM, «

iMvtbeimerstr . , 4 . ! V .

V
'
! N » N , EhaisklSNKZi !'

MN ^ an zu verk . w <»Vsr .
«» «ixbvldMr ^M . O -ilte -
ftell ' Schlachthof .

Iek>er ?lrt . auch komplette
S4 -! r « ei » ri «§»tunacn

k« nfi man a « t n . vreiS -
wert im SNezi -»lha « ö

« . M . vski .
Maldstr . g . 175 " ü

Schöne moderne

Küchtn - ^ iunchlunz
n 5? «

mit Nohr . G ^ SH rd mit
? Platten .komvl Tonnen '
Garnitur mit Etagere
n . Nhr , ferner Letten ,
Schränke . Nachttische ,
Waschkommoden in ! t und
» Sviegelaufsnö . ? ilr !ie ,
Stühle . Trevvcnstiihlc ,
Kommode , Trnmeau ,
billig zu verkaufen .
Ä!n > n . Verk . G « tn, « n » .
!' ?ndo !?str . I ? . V57tt4L

t5ZlZ ^ SrZl ! Zk5t2g .

"

Osnk « n Äss UÜLR6 UKÄ gid » vfon ^ üZ

i»o » <» vt >soklr « n <o 2VKSS .

n oerkausen :

mit arohen SXKHo «Süerrs » ,nf ^lichsS va « 3
Zimmerwohuungeii .

Saus mit 4 u . 3 Zimmerwohn .. Vad . elektr . Licht ,
ebenso m . ü u . S Zimnierwolni . in gut . Lage .

Saus uz. JnstallationsgeschS ' t sofort beziehbar .
Saus mit Einiaürt , Hof . Garten , elektr . Kraft¬

anlage , hvh ^ r Kamin . >̂ <-schijstsraume . ge -
e guet für Fabrikationszwecke .

Va « S . Kaiierstrabs , mit !! Lüden . Magazinraum .
schöne 7Zimmerwobn .

Hotel - Nestaurant , sofort beziehbar . 8l >M0 bis
IMiDV Anzahlung .

V « « S « : it Laden , sehr geeignet für Nltwaren -
l' andlung , ' ' aufpre >ö -tüMillSchavung
4llM > Mie ' c l VW

Naftwirischakten in verschiedenen Lagen .

Fr. Karl Dich, N
SvsotSeksn - und LiegensKastsdiiro .

WkiüUirislhiZst mit Taiißglil
in induftricreicher Stadt Badens m . eineni jalirl .
llmsalz von » >— WttlM Vir . Wein 5 » veriaufen !>e >
einem Preis v , A >0UM Mk . Slnzahluna l Mk .

Angebote unter B407Ä .? au die „ Bad . Presse " .

üöuterhaltene . polierte

VsttfteZls
Binder , lyoetl ' estr . ? 8 . >s

Schrfillk , KomNode
komvl . Aett . Nark >t «i -«I!l
und sonstige Kleinig¬
keiten ?,u verkf . V57KM
Morgenftr . 1Z . lk . links .

Sanberes Bett
kür ü «» Mk . , u verkaus .

Nit ' erltr . 8 IVögelel .
,>lnraarderobe . Sol »-

Iir ->nk " n » -' r ^ » Dimi 'nrnti
mit Gummi hillig zu
verkaufen . S ^ igneber -ikr .
1' s' landslr .42 ^p . .l . B1N75V

Poirerts « ommose ,
Rohrstühle n St <ick. Ka¬
napee . Bilder , Spiegel
auch ans ? Land vastend
zu verkf . n . Privat . B ^ ?«

Werderstr . 57 . Slb . IV

Kwderbe tstelle
gröbere , Hartholz , mit
Matrave . gut erhalten ,
ebenso neue Corbii »-
lamve zu verk . VI>78iil>

korkst » . SS. III .

Kebr. Diwan
billig zn verkauf . 17NIN
Kaiferstras e 1? 4a , ?> St .

Nukibnum -Tlblgl '. tmni ' r
mit Hochbaupt -^ etten . la
Vatentröste , Waschkom ^
mode u . Nachttische mit
pfriedensmarmor . schöne
Küchen . neueTische , Tipl .-
schreibiisch loeg . Ueber -
shllnng des Lagers si>hr
preiswert zu verlausen .
» aisi >rstri >k>? KS. Eingang
Waldhornstr , V4V71S

eleg . f . neu . zu verkauf ." gs ' er ' '.» Nec 75 . H !b . . s.

WZrischaftsstülite
Tische . Wurstrechen , Le -
dcrricmen kür Bierde -
« esvann billig zu verkf .
B5 .7NI2 Steinitr . 1 . I .

M - VNÄNA1

erstklassige stirma , neu . uou Söll .« an , V

neu , mit Nickel - , K « v ?er - u . EmaNschiff «?,
von M » . « an .

M gzmeizckaZzrpNs ?
neue , vrima VZitm « : «. von IttM .« an ,

Gebrauchte Riivsr von 5Ulian ,
GevsaiitZit « Serd « von 5M > . « an .

Gebraucht « SiShmaichiuen v . 4A ) an
verkmifsn vei I7M8

-? >>!» »>, «» », Fahrrad - , Niibmaschinen -
« nd » erd -Gescbast .

EchAtzenstrab « W . Teleio » SSSl ».

zziitverwagen
sehr Hill , zu verk .
Lelüngstr . 23 . part . lks .

Kiudertorbliegewa -
g e »» zu verkf .. 1^ 2 Uhr

Risgger . Uorkftr . 1» .
Stock . B57884

mit Z a «!>, aut erd .. zu
verkaufen . B57854
Luiieultrabe 5« . >V lks

Nr . eit -i . KindtnvWl ?.
l rennabori z . vkf .
Darlanden . Schifferitr . l .

Ei » fast neuer I Sitzer -
Hoiländer » 1 nieder
Winteri :« ». f . Ptäd ^ en
v . 1l>Jahren .
biiste . ohne «Helte » .
Gr . 44 . zu verk . B57758
Ma rienilr . » 4 . lll ^.Nnavp .

Äady » Kori ».
'

wegeii
Platzmangel billig abzu -
gevn . B578Z0

Kapellenktr . 4K, n . «st .

Sch . dklvl . Ueberzi «»
^

./< 420 .— zu verk .
L . Binv >«« M

Goetbeltrabe 2«.
Moderner dunlc . .
V. .

fast « cu . mit vahd -
weit unter Preis

2 nese Linder - WH

k^ f
' ManieisW

lilliivgrzl . S.S0
1. ' «, m breit . ,

Näh W . nterst r ^ ch ^

Tramhut .
i!>577 !«2 er » r ^ .

sehr gut crh ., sowie eln
Blumenständer und Mi -
»itürs !hliü ! sliefel Nr . 3g
billig zu verlausen .
N ' iiisstr 20 . V«. 17SZ1

82 ktZm . Teansmi ftskien
Ä. 5S MM Durchmesser nehst Kupplungen .

ZI Kängewgsr
5 !? mm Bohrung S 5W mm Ausladung , mit doppelt .
Ichwedtscher Kugellagerun » in modernster Aus¬
führung . sofort billigst zu nerkausen . 171ÄS

.Hnnö Jnlier , Kmlsriche f . Bd ,
Essenmeinktrane 8 Isrrnwrr -5 >- r i'WNS.

In verknusen :
i4W t Nkulag - Laftwagen ,
14/5 t N . A . G Lastwagen , >
Ii Stoewer n Steuer - ? L - Eoupee mit Jn -

nenstcueriing .
11 MerccdeS ' Lieserungswaaeii , 1' /» t .

Wir suchen :
. >3/45 PK !Ncnz - Cl >assis . « S878 !
I Ik/45 ^ - Mercedeö - ChaksiS .

vis ^ >« sZi .V!/rodis ^ « tli !. ßliri !5eriksadrl!:, j
Onsnburo . Telesön t>4 .

MmksWs
für Schneider und aebr .
SeieV ziive tans . Ächl » «-
bezirk II ! l . Seiler .

^ wei ilteilige . gebr

SeegrilSMtiSwtjet !
LXl m , mit Wollanslage .
sowse neue , nur einmal
getragene , weike tX ' ys -
clo - i' dlns - Bliiss Hill , zu
verkaufen lVlufe feines
Weibnachtög schenk » bei
Sn »ck. î reydorfsstr . 1 . I >
lwrenadierka «. !. B5770S

2 /t Ml !,
nen . rot . f . iNNli ^ >. verk .

KSrnerftr . 38 . Hth .. >>..
Dillmanu . SI -INM5

PMKGZ

Gelegenheitskäufe ge¬
brauchter Instrumente
erster Fabrikate von
Mk . 7(M<>.— an 17514

Bian » <aaer
ll k? »- ,

Kaiierltr . 17 « lkcti iiimlu !?,!

» Kke -H - Mjchinel ;
Sichtichrift . preiswert «n
verlausen . lüM 'j «

Hoff , WiZ!d !Zra !ji! <! .

m . Garantie preiSw . zu
verkf . Sa ,-uer , Amalien -
firabe 5l , Telefon 2l ? 7.

WttW
erstklassiges Sustem , neu
«ehr billig zu verk . «i,g

S,u «« az , n . « «vorn
lBadenl . Hauvtllrabe l >8 .

Zu vett ! lll ! sen :
ein gut erhaltenes 5kaad .
Gewehr . Zentr .-?-ei!er in ,
tkiiiicl - und Schroll . , so¬
wie eln neuer Palelot -
Mant -. l sür si,ir : e <iiigilr .
Anzusehen von 3 — L Uhr .
Mühlbura . Nuitsstr . 8.
III . Stock . « » >799

n » veriuekelt

>kMillZ .- kkZ
kiü »rlsi ? . LS . ^

Ve « tauie ! «wa

VrUieWüUe . LWÄgr .,
m . Garantie . Pr . Alil . v :
stärker ? u . Gewichte bill .

Bapi . Meder . »" illinqen .

SUv . ^ aiiicn - Rrmbaiid -
nl ^r , lowie mod . schwarz ,
Samllmizuverk . B577 !»>
UiiW ?, VInnicnst . 7 . Stb . ! l.

Neue
und » vil ^ nÄvr zu ver -
kainen , B57842

. Uriel l » . 2 . St . reck ts .
» » rkor » »zi : Zrvsi

Paar
Gröbe 2ü und 29 . v <4ii7l :!
l^ oetbestrabe 2l . III , lks .

1 lel >r schönes Gesell¬
schaftsspiel , GaSlamven .
I Petrollampe . 1 Wring -
maich . lflrdw > uiw . z. vrk
B4l .>! A kadeni i estr !>v l ^

tzedr . -veröe
zu verkaufen . Garant ,
s. brennen und backen .

Wee » er « r . 5 !) . « Sok .

Pholvaypara !
I ^ XlS mit Stativ und
Tasche zn vertttil ?e,i .

Ausrasen unter Nr .
K7!̂ !>a » . d . Vad . Presse .

Zn verkanfen
slir WeiSnaÄic «! !

!>! ichterS Ankersteiuban -
kauen Nr . ll ) . Walters
Stabil . GrSke KS. d? ->
WaIterS !i!ekordhai ' l st n
Puvpenzimmer mit . , !»
richtung , sowie gnter led .
Mädchen - Bücherranzen .

Zu erfrag , bel B40755
? . KSs « r,Kais - rstr . S7 . IV

Lchankelpferd
z» verkaufen . B49757

virschstr . 5 . varicrre .

Zu verkansen V57794

lCijW !!! !x >erbü . lSllr >;
» lbeinstr . «!" . vart . r .
Ke !t ! ii! » » : elv5srv

und eine Bueii nreisw
-u verkaufen
Nfteinitr . » 4» Ii . » ' !><- . .

tü ein ! geuhl . Seit »
aül .ar . «ze ^ »i»!SL .ciV « >!-
auite - UebsriteiS zu
vsxif » Tüdl . Hilda -
vromenade 4, II . B574H2

1 an . critan . A -illoieit
! Äi » : ?nerofen
> Kieiderbiiit ? , ver ' ch.
Aarten - GcrLt , GaÄ -
ianrvs » . GaLrokir nnd
G « !Z? se » zu verkaufen .
Ätidli ? . !^ itierstrabe 2
am Zirkel «. B57KN4

« f «» gebraucht , zum
txichcn geeignet ,

loivie ovaisr mit
Ltntil zu verkansen .

Vreitebr . 49a , 2 . Ein -
ga !>g,^ L tb^ V ^l>7>>3

^ Ocks » . T alicrdren -
ncv , etw . reparaturbed .,
preiöivert abzugeben .

Sud . Hübichitrabe 49,
N. Stock . 5 !579i >.I

Fahrrad rRs
auS Privg . hai ' d . wie neu .
neue Bereif . fürvM .« zu
verk Welhienstr . ü» . Iii .

Ker en - Aahrrad
billig zu verkauf . BS759N
Gerwiastr . 29 , 5 . St .. lks .

Zu verkansen - ftait
neues ,'sel 'reura » > -d
ci » c >> für ^75 . V,97

Ndlelllra »- U , Lad . ^

tSili, ) -. ! vertansen
Auseiistein . Dcgen -

feldltr . ?». ü .. iSIbl v ' 4i « l >i

» » »»»^Ä Li »s l '
m . G . u . i> re !l 189 ^ u .
!8t > NävcreS : Kaiier -
sirabe » 9Ill .. r Bll ^ :»

Klilderivtißrn
eisern . Kinöerdstt und
?juuvenn >a » sn zu verk ,
Ludwia - Withelmst . S. lt . 1.

Zdunds - Kilrnitllr ,
K « -?oen u . Mufs . noch
lehr gut crh . zu verkf .
Angeb . unt . Nr . B57V79
a :i die » Beb . Presse " .

jSWliinBllzugztäur
-

iSMg - Ä !W -l ^ rrn
'

«Preis 28i >^ . »zu verkauf .
Durlacherstr 19 . Stb .

2 . St . rechts . B57K22

Ueberzieher
sowie Not ^e - und Bera -
srlsse ! bill . zu verk .
NbeinNr 12 . Stv . 2 . St .

W Hschitiis - Anjuil
Ii » einige ma ! gctrageii .
für kräftige Ki » . passend ,
zn verkaufen BUI71S
Werde ritra » e 77 . 2 . St,r .

S lleberzieber sür starke
n . kleine ^ iaur . Leder¬
mantel . alles wie neu ,
zu verkaufen . Bo ?<lh ?tr .
?? . tl . IIS . B57l >k<>

Neuer Anzug
lMarcngo ) , billig zu ver
kaufen . B5789S

Zabringerftr . 89 . ! ! .
Schwarze « Winter »

vaketot für starke Figur
vreiSwert zn verkansen .
B4i !785 Zirkel 29 . part

Knabenmantel . 12 bts
14 Jahre , zu verkaufen .

Sübschstrabe Z?r . 42 ,
4. Stock . B578W

« chr gut erhaltene

Asberzieher

A . AMer
prima Friedenk ' w .. grobe
Kigur . werden änberst
billig abgegeben . B57848
K örnerstr . 24 . Iii , links .

CMc - WLy ^ sff .̂
sowie ttlste r billi » zu
verkaufen . B57M2

Nheinstr . 9 . I ! . r .
Grauer , getr . Sianlan

un !> seldarauer Trltot -
ro «l . sehr preiswert zn
verkaufen B >l>7 ^ 3

Zirkel Sl>. parterre .
Zu verlausen : 1 Mili

«iirm " Ntrl . > lleSer/ri -' ber
s9r starke ?signr . Gar¬
te -,ttr57 ^ ? ' 1^ BM7M

2 HMM -Anzim
ein Lnroki « « . cinigc « n
^ liae » low . cin Kaftrrad
billig »u verkauf . Walö -
borns .' r . 21 . IV lTieren -
deraeri . >» 577il9

RkUs Z! kbekz !5 ??es
mittl , Gr . . 299 gebr .
Uel -« r,zieiier IS « ^ zu
verkauseii B578 »'.'
Luisenttrabc 5Z . IV lks .

sehr aut erhaltener

Herrcn - Maute !
zu verkaukeu . B49841
.-» arrsr , Äarlsirabe i ^9

1 Milijiir - Mantet zu
vcrkauicn .

Se - lon,ann . Tulla -
strabc M ? 5 . St . BI » 825

Ein noch wenig getrag .

HochzntSnuzng
zu verk . Durl . « llee !l9 .
2 . S tock reckt ... V » M »

Drei wenig getragene
Kleiser . hochmod . beige ,
grün und eines schwarz
Seide , preiSw . a zngeb .
B57774 »iailerftr . <9. lV
Anzuieb . Soniitag Ii !—2.

,7 12 braun . Stott zu 2
An, . , sowie 1 gut erhalt .
W utcrüber -.ielier niittl .
Gr . sür Sö» ^ zu verkl .
Mardort . Gottesanerstr .
14 . pr B5787N

Keine Damenbemden . 6
Hnndtlictier , 1 Uebr,be :t -
: uiti und 2 » ilsenbe,üae .
alles neu , ^ ricdenc 'warc
und HandstiZerei , zu ver¬
lausen . « aiierstrake 112 .
! l . Ztock . B4977S

' - Tti ». S . - L « «den
billig absuaed . « >(,7 -vv
Melard , Lcovoldstr . 4!»,v .

ikür BranlleU ' ^ Z
zu verk . . Teppich ^ ; « i>
rn , 2 gleiche schone
ten . dazu . pass . S >
sibrnnk W ' s» >0 "^ ^ i,
ten . dazu . pass .

lti'

Plll ^ aarnitnr
dunkel pol . Vertllo . ^
mean , einzelne
betten .
arasenstr t !?. vt . f

0 . Smx - - n ^
2 ' .X » " . , Pracbtstück ^ ik.
schön kehr billig
.« unst . 7tn !ti «» t WZ »
?!! , », . PaNäae,i " .5^ -<
Neue weih -

leinene ^
m . reicher Low -
stickerei . HandhoW ?^
preisw . zu verks .
Siattait . Vabr iJU ^ A

Ein Paar teine ^ l

verrey - Cchl -unl ' ' !,?.,
Nr . 4 » gegen
45 »u vert . od . »u ve ^ t,

Rkie -nstr .^ L-̂ S
Einige Paar no»

tiene <? ne »f - . Tch? c>j
"

> ? Ä
'
0 r s,

'
I Sc ew a >n w

cl7g .^ edernfSck >cr , > .
ni » tt ? rop ?rn " liiS
Dv ' rtlnKboncl - i ' en
verkansen . Rinalien ^
4N vartcrre .

l NM SkreN
Gr . 49 zn verlaust ^
Gerwigktr 18 ,

Ein 9 I
°

i
"

e ?
"

^
ZugpferdWK -
»> auS Nr . 11 . LU ^ -zlSi
, »imt Ettlingen ^ L - zS/ .

' Z . - « o -k l erkau ^ »,' '

weg ili . b . t . Avvenss ^ ,
D arlsnd - n . _—

Gi ' tkg ZMtMA
zu verkank .
Pfalzstrabe 1 «̂ .

- tt ^
z » verka » en

ftiriniwtlU/
'

^
Durmerzbeim " ^ '

^
Tel ,

Z trSitit ^ ieae "
fettes Sckiwein
B !,1"ct>. Nrneanl «' ,^ ^^
Nr .

kieutsch . kur - baar ,
A

pr >ma . l7 Mon ->'
^ » Z

grob . Tier , zu
o !>. geacn aiuen ^

^
zu vertauschen -

^iiigev .
an die ^ ." .aüLI ^ —

sünfvierteli ^hrig -
s» lankeS T -cr
sromm w .

" ,bM
v « n ? e u . Priva >° ,
ü ' acbcn .

S Jahre alt ,
wachsam , auch , "

pst
Hund ausaebild ^
zn verkansen . « . . >!» ^
Näh . « »« « ? '
Tnie >aiiktra ' ' ^ >-^ >̂

Cocker -vpa '
., .^

lPrachteren ' vllik ^ ^ z^
ninstäni >elialber ^
verkankeii ^^ . i,i ? > ^Z
S -'oier . Vin »ein !̂ 7. ^

S

iKreuzungl . -
billig ?.» verl .

»» »» — y/>l>

al » Zughund
zu verkaufe » - ^ ^ i^

Hi' nsa - Strab ^,
La » ,

dnnd
Bu . —

strabc 19 .

Sanla - Strab e—
Langhaariacr ^ s^ , ^

- ' » A

LzlZixtsli . S !
'

kigs ,
I1ül,zcne alte Weinstuue
I Nimitv v . ttsl <e » >eli >, tlm ' tctplat ? . ^
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^ '^ pe ? /a/AeMä/t/ü/ ' guten u . xve/su ^ is/i Ä S

^ anckb/icte/ '
sc/lmuck ^

5ee/ ^ e/e Vech ^ ach ^ - SeMf ^ e .

l ) an !< Z3 ^ unA .

k' vr <ZI« »» dlreiciiea ksveks
vvdltaendar 1> ilnsknie »n an¬
drem « nvereeLIiciiea Verloste
^precksn vir äso kerrliek5tev
L>»nlc

ksMüsn ? !8gZNv . 8k :d3M .

s 'Tiars .l >->or .i !lalZKs
O » ai >, als Brotaufstrich ,
wieder vorrätig . 1W >7

Rkformhens Atnbkch
5? sis ? rstr « ke 118 .

l ) 2Nk8a ^ UNA .

7ei ^ ? vielsv »ukrics'.tiesr
^ ^ » nrns bsi 6sir > Umsckeiljen me ner

' unserer lrsubeüa ^ ten Uu !.ter ,^ >r » uk 6is ?sm Wces unseren
z>.̂ ' ^ »uk . Le !»ollcjersn O-iok 6em Herrn

l̂ ' ^ rrer Lcdul ?, kür <Zie lZezuaks
! ^ r>l! kZr <tis trnsircioken

1»^ Lrsbe , <!sn l) » Iconissenscii ^ s '!-
?a, ' Uokiburx , kilr 6 e »ukopkern ^s

Zern (^ezAnssvsre n Vlszewnenksusr
!>> ./ ^ Annsr -tZs^snxverein L »r!?rut,a

" vn erkedsnlZsn llr »t>gsZÄnz . 1j4 (1309

In tister I ^ uer :

^ Ssctierei ^

Lekorpp
verdankt auok

neue k< raMn

anzi vosendsÄ » u . Kinder .

? x °
N

» «<Zsr prsisl » x« » ist - vorr ^ iix 7131 j
Hs » GnSzu « vk , MM . N

Wer dieübernimmt
MW

eine ? einzelne » Herrn ?
Angebote erbeten unier
Nr . B ^781!> NN die ? tg .'
dische Presse erbeten .

Wkhoh ; Preise
It! r Damen - « . Herren -
kleider . Wäsche . Schnhe .
6 «de >betten . Aorhänae

» . s . w . BbtiWU

Ziiliriiuikrür . SO. ? r !. Zysl .

ki
'
zijg ii!Z!Z ükjZj888

nlt « Wold - u . SUder -
tvare -., z« gutem Preis

u kaufen . B402M
Mr . « »

»« -t- n . » S77S2

'
s^ v/ZS / . S .

^ /70S

Vsr ^odts

Gebrauchte Mobri
! aller Art . ganze Einricht¬
ungen und Küchenoivbel

kortw . i « hob . Tagespreis .
ce!zi, - r . '>!udo ;sstr . >2 . B »«»

I - llÄrv/ASks/s « « / ??) .

^ ovemher - ? 0L0 .

Wer
^ ante Preise kür getrag .
d ! Herren - u . Damen kleider
^ « chulie . Masche aller Art
^ erzielen will,schreibt « ine

Bostkart ^an M . '̂ ann -«!
Kerderstr . 21 . II . »»izk778

l/nübe/ ^ oFene ^ usiv ^z/k / / / :

Kn ^ ck/lmunge/z .

/ tal
'
se/

'
/Z/

'
aBe / 2K » ö ?Ms cN S ' ^ ez/s .

Attkllsiadj 8g ? !§mhe
e . < ; . m . S . H .öum >. Ävril iusi ist der

Aufseherin
ewMenbafte » , energisch' rä >! lein , znr Bca » ' -
chtigung nnd Kontrolle

von ca . ««! Nrbeiterinn n
zum sofortigen Eintritt
gesucht ES wollen fi !̂>
>es>och nur wirklich ener -
aiick ? Personen melden .
Persönliche Vorstellung
Sonntag vormittag von
10- IS Uhr B57 «!«

Cell « lv - W ?rke Rd » lk
Aorinan . >" re » -str , lS/ >^

Wer hilft
akleinsteb .. intelli « , Fran
«Wwe .» zu drscheid . Kri -
i>en, ? - ^ cfl . « ,' a ^ l . Nr .
? >S7^7« n . d . Vad . Presie .

M 5is ? ? s? orwl ! ZkN
lm . ?pgchStilcha >»s » eschl .s>
mit Verdeck , gegen Lieq -
ivaael , zu tauschengelnckt .

Angebote nnter Nr .
B ?>7tt >i an dl - „ Badische
Prcsse ^ erbeten .

KrümmoPhsuplatikn
5.« «ansehen aes « ^ , ».

Angsb . U Nr V577M
an die »Vad . Presse

KUr einen befreundeten
5? errn in guter Position
^Lebensstellung ) , evangl .,
3<Z I . . suche ich passende ,
gesunde

Leh ^ 58Mhx ! m .
? tw " S Verm . erwünscht .
Aussteller Bedingung .
Angebote i-mer B57 ?2K
an die Vodischo Presse .

! ! ->, ! -,rk » wclirscheinllch
xktNii . t . i schon vorigen
Monat tN ' NNm .grünen
Steinen . Ring minder¬
wertig aber Andenken
Ui » » Iiicknabe gegen Ve -
lolznun » wird gebeten .
H . W . Rüller ^ raSe

Ht !>.. l . Si reis^ts .

Maschinenmeister . ?7 K . .
in sich. Skllung , hsbeZ
Eink . u . 10IX» Ersv ..
wZnsch ! mit hisnZl . erz .
Fräulein zwecks

Seirat
bekannt zu we ^ en. Ai >-
s^ .' ist ":i mit Vild unier
Nr . BS7 « 1Ä an die Ba -
dik ^ Dresse erbeten .

« «viorcn
« olden « «lrml ' nndnSr
einaeklemmii mit Mono¬

gramm ? . si .. Varlstr .
Kaiierit .. Schmiedervlaiz .
Beiertb .-Allee . Abzug « » ,
geg . nute Vclohnuug bei

Niiierstra - 17.
Äing . !' >arte » str . V4l >7.V!

^sf/na Oeod
^ keT-mann Wll/i/dk

zz . / .ovemds »' 7SZS.

« « 7R

VV//cke , A«d . ZlaÄ »«?

Ve/ ' rrill/ill »

c!en 27 . ^Vovemde ?' / SSO,

W

'
MMM

zNN ? ovck » I»r »n, »e

er .

ZT SSV

MSTW

vvä Î ist« 90 extr » versengst
" « n «t Xsrlzsuke ! . F . !

aut t vstseUeckktMto j^ 876 ert>vien (bis ZÜk 2.V— vm 5 !
v»s » Äi !-sn Vsrt <N^ ssste !iSr '. . I

AuklMglieZ !
werd . aelchmackvoll ange »
>ertigt in d . Vnet,ds » <«.
lir-v

Tel . S22» Tel . ZüM
Gctr . Kleider »

Zck ' ihc . Pka » Ä ?cheZ
ue . ? ? eitzz ? iii ' ,Möbe
aller Art k>
Preise , das W
An « » nd N « rk » nfaeschglt

» . Moiee , >«
.Nartqra enttrade 1k .

aust zu reell ,
altbekannte

Serzlg ., « sukd .. kräst .
MMHW . ^ Z . M .
wird an nur guie Men¬
schen an lkir .deSstait ab¬
gegeben . Ang . u . BZ7SL0
an die Badiscke Presse .

5is !^ ßz' llMKi !iZNZ?
such, sich m . 13—20 Mille
an solidem Gesckäki lZtlg

W
o . solch, kiwsl , z. llbern ?h-
men . Angeboie unter
Nr . B5758 «
discbe Presse

an die Ba -
erbeten .

MMN - «?O

KarssisrjeiMiktt
m . reiebbalt . praki . und
ibeoret . Kenntn .. z . Ht .
1. Konstrulleur bedont .
<fgr . -^ nbr .. sucht aus
Grund s. Erfahrungen in
kleine Kar -^ nlirik oder
Masch . Inn rlchi W -?an »<
re > Welche die Wagen u .
Kar .-k?abrika »ion auszu -
nebmen g^ willl ist. bei
prakt Mitarbeit als
? eilbabkr cinzi -tr ?sluSs .
Nngebo ' e unler Nr . K801a
^u die Bad . Pr . erbeten .

l - ibt Ksl " in se !> SSbe
ahne Ro >v . ans Möbel
? eben ? versich . nnd ion t̂.
Sicher !, , und Hnvo -Heken
dnr h Lrdprin -
zenstr . ÜK ». .'.wrm . Lb . ' N
nb <>i' ^ » Nlickn . prb

« Azknflas ^
entkiilt nntiirli « kv »

> 1^ '.?/ " ?«. ^ « prukwl » I ?.
ö >>e» ui :« i-it lll »«»,ii « tt ^ t .vm !komwsn l . ir ' I

s <»suncle vrettte Wkoo .
snqeneli n. Narvorrasooäe

ö, ? " cleulücbor
j ,̂ . uvä ^ vr ? t «? .

d !n » Iikn .̂ polbekeo . Droesrlsa
k"" rku :7isrisr >.

yt, !Ä« v !

Gesucht .
Von Selbstgeb . wlk ^ ans

ein neu errichtetes Gast¬
haus eine
ausillnebinen acsuSit .

Mltieil ' ingen bierüber
sowie Antrdge iint ^ r Nr .
s!7v!ia gn die Geichäüssi .
der . ^ iad . Preile " erbet .

Le -

« »»ON? .
ivr « »Ä «z

ador ^ tvr ! « ia
^ ZSId

^ 5tt . Kiumsr ?

» unä öeswnciieöeswnaieile 1378S

» tr » L « 4 .

M . M - SVM
bei Sicherheit und guter
Verzinsung a «! s « «ht .
i>. W . WSrner . Amalien -
>ira !i!! 11 ^ 8

25 Wi ) UM
aus 1. SNVolbek v Selbst -
>eber aui ein Bgue »n-
' nwelen gesucht .
Geil Auaeb . u . BZ7M

' ' n die Bad . Pres s? erv .

als erste Hvpothcke nur
von Zelbslgcber ver so »,
assnl «! ». Augeb . u . V .'>7VS8
an Sir . Bad . Brest « ' .

GjMliche Wn
vermittelt geb . Ständen
nur reell u . diskret durch
Herrn und Frau V1V787
Siiv ^ rt . Vlorzhelm ,

« enolscnschastSstr . 04.
Suche wr flrennd , Kung -

ges. von AI I . (40k00 .<t
IZ.1, Bct . katb . Dam « von
ca . ZO I . zwecks

Heirat .
Vermögen unerwanscht .
Aussteuer vorhanden .
Bild erbeten . N -ihereS
unler IZ. 5531 cn
Alg > Sa !>scnkt?in 6 Vn -»-
ler . KarlSrulie . MW

^ ltsc/zne/Äe ?-

et,an/7 . riie/tt
^ » />7-en . c?e-

iesen ^ elt ?u?

^ ?/ ? / ! 6l > cze

i . <7,/ ?oe ^ enck. / /s ?'?'???-
ma .?Ae»?b ' M >. mit/ ?,
b^ fi . un k.
LoMn .? u » s . ssdo <en .

^inoed m . etcrz
u .

-V»-. e0s >V» a ?i ci?e
. /?« </ . srdek .

Wm .

?̂ rl . 27J « bre . eleg . Er¬
scheinung . m -kom ^ l . >1uS -
kseuer und b0 0 0 Mark
VermSgen . sucht soliden
Herrn bald kennen zu
lernen . — Angebote

unter Nr . V4015, ! an die
..<>>' d. Preise " erbeten .

^-riiiil . . 2« Navr « alt .
nette Erscheinung . im
Haushalt erl . . iuSt aus
diesem Wege mit Herrn
zwecks

Heimt
bekannt »u werden . Etw .
Perindgen Verb . Wtlw ^r
mil Klnd nicht auSgeschl .
VerlrauenSvolle Znschr .
unl . BS75M an die Bad .'presse . Di ' kr . Ebrens .

Fabrikant mit autaeh .
Geschäft , a . g' it . Familie .
Ansang L0er ? ahre . kath .
wün ' cht dik 'Nekanntichast
e >ner gebildeten iunyen
Dame lmusiknltsch ». nich »
sibcr 21 Jabre . zwecks
ebrb . Annaberun '' .
krelion Ehrensache . Ver¬
mittler uerbete » .

GesKS . .̂ » schritten mit
^liid unter ? ! r . «7»7a an
die GeichiiltSstelle der
..vzgdilchen Presse " erb

WeüMKchls -

freude .

Geb . nettes Frl . v . ? an ^ e .
27 I . alt . kath .. mit Mk .
SN000.— bar u . Aiisllencr
wkre gewillt , mit tüchtig .,wl . GeichäftSherrn oder
Veanitei ' mit sich . Eink .
auf dicsein Wege bekannt
zu werden . A :',87.i

Ernstgemeinte Angeb
nnter ^ r . i! ' 5 ! « !> an

Voxt Sr . kirn tan » .

WM .
Nüvlein . Ende ?.0er 5?..

ebn ! , t 'icht . im Hau ? h .
intelligent , mil schöner 2
k! i !nm ?rwohn « . . wünscht
mit Herrn in sich . Stel¬
lung in Verbindung ?n
treten . Anonym zwettl .
Angebote unter B ->7-j» S
an die Dadiscbe Presse
erbeten .

Gut eingefübrte
Vki'Wiiki '

üNZ - LkzsiZzxl' Zst
mit weitgehendsten Em -
flfehlnnaSnerträacn mit
^ >«wcr ?ii »?ast4 -. ^ nd «?-
Ztris - und Ieznd «>i? t -
sckastttch . RerbLszden

flir
"

N « KWer - Md

Lt
'
seÄStrWttMß

lneuzeitliche Tarife ! , ar -
beitSfreudige

TÄtkittgeS

BUö - NWiew

qewcht
„ IM sofortiacn Eintritt .

Angebote il » t . Nr . N" l
an Sie ..Bad . Presse " .

Mir größeren Haushalt
sofort Nichtige

HMWmü

Aefticht .
An ach . unter Nr «771>a
an die ..V>a5 . Preise " .

welch , nähen kann , sofort
gesucht. Angeb . u » t . Nr .
^ '>787!! an d. Bad . Presse .

ßwM
'
rcmle

'
m

wird ver 1. Dezember
17»2ü

wird ver
Q« j -«ck>i .
Hotel . . Note « H « S "

Waldstrak « 2.

MitarbeZler
in « Ken Kreis n

Rechtsanwalt , Ausgang ?
^ cr Iabre . kath . . mit
M0 000 bar u . einer
ISHrl Rente v . 12 000
»nmsch ! mit geb . . älterer
? nme mit VermSgen od .
schönem Anwesen -w ' ckS
Wüterer Heirat in Brief¬
wechsel zu treten . Ernst¬
gemeinte .". " schritten un¬
ter Nr 75>9 '184 an « la -
>5gs >mkteI>I'? >!N?tani > M3S74
Nrliulein . ev . . Mitte der

K0. ti ' ei'tig im .?>anShalt .
mit schöner W5schea " S»
sin -er u . etwas V -' rmög ,
Wünsch« mittleren Beam¬
ten oder kleineren <?ie-
sckMtSmann zwecks fvät .

WM
kennen zu lernen . Wit¬
wer in geordneten Ver -
HZlt" iss -n nicht ausge -
l^ lasscn . Anaeh ^t" er¬
bitte unt --r Nr . V ' 777«
an die Badische Presse .
N -' rsckHviegcnbcit zuge¬
sichert .

? ^>gng . ?kräi -Iew . Ende
1" r Msr ??abre . mi ' ei¬
nigen Tausend Mark ,
tli ^ tig Im HanZhal » -nnd
rubw -m S!--m ' <̂. wünscht
ebristlich gesinnten Herrn
in sicherer Stellung ken¬
nen m lernen zwecks svä -
lerer Heirat Serren .
denen an sanniaeS H ' im
über grakeS Vermög - n
<̂ bt . mSgen sich .melden
Witwer mit tlindern
ni ^ i au ^ aofchloffen Ver
sck:wiegenh " it z ' -g - si^' - rt
und »»erlangt . AnSsiidr --
iiche ?sngel >" t - erhi ' te " i -
ter ??r V '>7?8g an die
N " d,sch<. Dresse
Moderne Wen - L
nerin ' itlnna diSkrei nn ?>
unaukfi ' llia p ' . 1̂ -^!, ?' .

Direkte Austräa « uon
mehr . 100 hetratsl . To¬
men ,nit Vermögen von' — ?>ms>exiHerren,auch
o . S<erm .. die raset , n reich
beir ii, , <»rb . kostenl .AüSk .v . Wek?l »sZne!e» , Bsrl -R ,
Wakimannstr ?0 . ?i " 5>«N

Altrenommiert « leist¬
ungsfähige '.>lÜ7? k

ÄWZK - k
Siiddeutschlands . i « ckt
ge »if . » «!te ^ iertrater .

Angeb . nni . ll>. 5i. iSK
an 6
Aoakrr . Sa -ir ». /Vad .

Hausierer
gesucht a . ? - « : ! ! -. Ku ? z .
und S -diidwar ««! .

Auiebote » ut . V' 40Z05 >
an die Geschäftsstelle der
.. Modischen Preise " .

fiir gröberen Vezirk
Mitte ! - und üdbadenZ ,
redegewandten

Inspektor
anzustellen Hochbezahtte
dauernde Position . Of¬
ferten unter Nr . V57W
an die Bad . Presse erbet .

Selbständige
Min

wp ' ie per sofort gesucht . Mich »?-
eire. bk S. « MKS

Rm
'

zNrer

in Erb - , ffels - n . Wassel
Arbeiten durchaus er¬
fahren zum sofortigen
Antritt gesucht . Angeb .
m . ^ ebenSlaui . ZengniS -
abschriste » und '«lngabe
der GehaltSanipr . unter
Nr . K70i!a an die „ Bad .
Presse ' erbeten .

Tüchtige ?.
nur selbständiger
Auto , und

erfahrener ,
I77VS

Kto.
M aensattts ?

f . dauernd losort p »s. bei
Ma ? Ö « wa ! d . K' ruhc ,

Schiibenstrasie 42.

Sosort oder später in
gut vüraerlicheu Gasthof
selbständige
Köchin gesucht .
Dauerstellung bei gutem
Verdienst . K7»2a

. L ö ! cr " Tribe » g .

Stütze . „ « 7
Eins . Frau od . Mädchen

als Stüde taaSUber get .
Aorki 'rr . 47 . tl !.. M -i « ct,.

MM .

'

welchem Geiezenhett ge¬
boten lst , die Heleltkiwe
zu erlernen . Sosartiger
Eintritt oder 1 . Dezbr .
KurlnniS Wilbelmöliöbe .
. ^ Ettltnacn .K . Nödwcr . I7SKV

ckZI «» «?!?;« »
in kl . Hausi »., aus l . Tcz .
gesucht . Gute '" ehandla
luges . Vorzust . Werktag !
vorm . b . l i Uhr v . uachm
v . -'!—K. Sonntag vorm .
bis 1l Uhr . V4081 ?

Katter - Alleel . Vorder -
bauS . l Trevve .

<Sej >»ck! « zu ios . Ein -
' ? itt s- » " US -
ein « rbeit .

^ karlSrnb « - Riiov » rr ,
Anerstr . ?i>. B4W0

Gill em ? sctlenc »

AlieiMtSdchen
sofort od . I . Dez . « ei » «it .
>?' -'» Dtefanienttr . »ö. Ii .

.A ? Z !SMä » ch « n
für Küche u . Hausarbeit
gesucht . « 140827

Durl .- Allee Ist. 2 . St .
Tiich ' IgeS Mädchen das

gilt biirgcrlie !: kochen u .
die Hgnsarbcit . versehen
kann , von kl . Familie <2
Pcrl . u . 1 Kind > jür 1 .
Dez . gesucht . Kr ' easktr .
244 . Part . B4VS21

VikiMlllS ' It
m Wobiiulig . Kiihlraum .Nc>ucherknl :>:ner i' iw . an, :
O " cndor ' s ! . ?u vermiete
Die Vermicin -ig erfolgt !
nur an tüchtig . Metzger ."'.' « sichtig !! na Ü.' erttags
aoi > 2—4 Uhr . NäbereS
in der Gei ĥästSitelle der
GarienstaSt , Oftcvdvrt -
sti ĵz » . II . >7>>8:;

?te ? ?iors ^«i -,d . >

Schöne grofte » weUiin - !
merwLlinulla . der Neu¬
zeit eulwl ' chend , i . Aen -
lnum der . Siadi . acaen
gleichwertige Zwei - oder
Dreizimmerwohnung zu
tauschen gesucht , tlarls -
n ' he . Mannheim oder
Durlgch . Ana . u . B57580I
an Vi - Basische ' !!reise .

B ! -Zbl. werd .
ktetS nachgeivi « , . durch ?

Uro Mark - K'
ar >senstr . S«. Tel . .<» >!>.? >!

Hübich u « emtitl . möbl .
.̂ immkrb . rtib . Lcui . ssf .
zu verm . b . iVran Weizel .
Zkornerftr . »ü. ll . »-577M !

Tüchtiges Mädchm . er -
sabr -en in allcn HguSar -
beiden , zn Neiner s?gmi ,
lic m . Gesch . sindet so-
sort gute Stelle bei gu¬
ter Bezahlung und ?ka -
inilienanschlus > Gute
Äeüonisse Vedtn « una .
S'. cise wird vergütet .
^ r -" l Bieael . ^ rn >enkes>,
Schweiz . TluSknnst erteilt
a« ch ??rai > WoNa '?' , '?
LMngstr 78 . W7M

zn 2 Pers . sos gef . Dnr -
lacherstr 9 . Nähe Kaiser
str . . R !» 5e «m«r . Bü7i >7?

OidLNtliche Mau
kür 3—» mal wöchentlich
vorm . 2 Stund . aes « ckt .
ÄÜ778S WaldNr . «? . .1' .

ZW . MWen
ver sofort oder 15. Dez .
>>ei gutem pohn fürvanS -
halt gesucht . M73ii8
Lr ^vi ' , SaükerTt «. tvs ,

1 ^ revve .
V « ! der Kodisch ^ n Dsil - « nd P ?lek «an ?t « lt

Sm,nendina « i» lst die Stell « eines

AkM pMliMßMrttks
sBlichbglierS - Grlivv ? VII der VesoldnngSordnilngi
zu besetzen . Bewerber mit der ersorderl ' chen Vor -
büdung t ?jinan,a >!istenten - oder AmtZrevidenteM
priisungl wollen ihr Ge >uS schriftlich unter Al ^
ichluh von Dienstzeuanlssen bet der Austaltsdlrek -
tton einreichen . ASvlv

L -limendi « g « n . d « " IS . November I02V.
D ' e Trrrkt ' v » derweil - u . Pflestranstals .

KSSLSkZÄS

bi « Avotheken und Droaerikn besuchen n .
venetat sind , noch einen Artikel mitzuneh¬
men . werden um ihr « Adresse gebeten .

Osserten nnter Nr . 17v0g an die ad .
vresse " «rbelen .

g «s>» » » » W> » >» >>W » » WW>
Vertrieb « incS im yn - nnd Auslände pa¬
tentierten b'.igicn . Artikels tauch grokieS
Eivo ' taeschäfü . Aur Uebernahme eines
erforderlichen Warenlager » ca . 2— » >' 0 . «
benötigt . Oss ? rt « n unter Nr . 17S70 an
die « Bad . Presse " erbeten .

Evtl . Hill « beim Aufbau der Eristenz . D « « -
erndeS . kokie » Zinkamin ? « I Neell « Sache ! Be -
gilem im S .Nls« ! Verlangen Sie Prnspekt 6 v

Al . SosZtnann . Schliehsach l ! 4. Dresden ä . 1.

längs . Nankvorsteher , sehr
gute Nllgcineinbtldg . und
Kenntn , gtänz ' ild " Zeug »,
nisse . sucht Stellung in
Bank oder Industrie .
Angebote nnter B5 ? s»Sg

die Badtl ^ ie Presse

- sNWiV

viiZsaÄZii ^ i i Mkr
m . Pension an SU . Her ?n
zu vermieten B54808

Sl - inslr . 1 . Aischka ,
,'Nm -u « r mi , « lkktr ,Vtcht ohne Hetzuii « auf

l . Dez . zu verm -« t / «z- e«
s?b >>ii »ch. Eiseulv ! rftr . 7.
v : y? ijU » lüöd !. 3 lIiime ?
an Hess. Herrn tosort »»
vermtet .
Branerftr . !> l ! l

MSbl . Limmer <«lektr .
Lich !> a . 1 . Dez . zn verm .
5ilanvrechistr . 4ll. Varl . r .
Dablin,ger . BS7LD

MMettMWrde
ebne Osen bet
Dame zu verm .
Bacl strafte S1 .

einzelner
Lindnrr .

B575 !«
«?tol :„ nni , n . « ott an

toi . Arbeiter fos »u ver¬
mieten . » ornMÄiier . Ett »
llugerslrade 2 >. B4078S

RiiWlichkeit ^
zum Einlagern v . Zirka ig
Ztr . Qbsl gesuchl . mögl .
im Zenirum der Sladt .
Angebole unlcr BS74gg
an die Badilche Presse .

40 Jahre alt , verheiratet ,ohne K !nd « r . in (Gärt¬
neret , Vandm rtslis ' kt .
Jagd und Mlcherct out
bewandert , inchi , „ m
' « vrtl 10? i ähnlich «
i- tcll,ing . Osstrten unt .^ 40si1 > an die Presse .

Kontor ' stur
Mehrere Jahre tn der
M « l " lneniüdukirie tä -
tig .mitguten Kenntnissen
in ^ olinverrechnnna .Kal -
kiilation . Buchhaltung .
Maschinenschreiben . Ste ^
nographte , Registratur .
VervielsäittgiinaS - Ver¬
fahren u . soi ' stigen Büro¬
arbeiten , wch Btellnnn
sttrtof . od . ausl . Ian . 1N2l

Gest . OI . unter B5>7872
an dte „ Vad .^Presse ' .

Vess . FrüttZei «
mit schöner Handschrilt
iuckitZtek «! Würde anch
a n dernPoiten annehmen .
Gesl . Angebote u . v .̂ 777!«
an dte Bad . Press ? erbet .

Gebildete , rüstige

Dssme
Nnsang 50 . sucht d . sssid-
rung ein . seinercn Haus¬
halts bei einzelner Dame
oder Herrn , u tibernch
nien . Ginge auch nach
auswärts Angebote >m,
ler Nr Vi77S4 an die
Vadisch ? Presse .

Stehgeiger
ver 1 . Dricmbcr aesztil
ES wird uur aus eine
erste routiniert « Krast
reflektiert . 17 »24

tlsleinlnnstbUIi ?!«
Notes va « ö, « >« >dftr . S.

G - WÄl !
Ein tii ^ it . « <V « cZ?»er .

der iclb ' täudiu arüei . en
kann , hei guier Kost und
Wobnnng bei K7Wa

Anton BSHler ,
Leipse ? din -i«n

<Aml Engen ».

MnM . VssZitt

sucht für

Karlsruhe « . Nmgcbttng
absslni seriösen , etnacführtin

znm anSIchltastl . Besuche von
Grossisten n t^ rosiverbrauchcrn .
ES willen sich nur Herren n-el -
dcn , di « Ersölg « nachweisen

können .
Angebote n » t« r Nr . K7'!7a an
dic ÄctchäftSit der . ü ' ad . Prifse " .

TNSstiser . Za«i,l » ndia «>e

Osserte » nnt . ??'>7871 an die » S^ad . Preise ".

da » etwas kochen kann und etnen Tetl der Haus¬
arbeit übernimmt , sindet snt « Stell « Isfort oder
' Väter v « nd » !) lav 1 , Erdncievok . BS77S4

WDÄIM - «

die allein oder mit Ksionaen « «' fvsLk 'edLli Privkie besuae « , wollen zivckÄ Nu « . bot einer ssZz ?
V « rrUkNkt «» U ^ ! ivk !!t ^ ! t >hr « » liuiitiL « Avrels « amsebea « » lrr . Äener Beriag

SSii » «» di « Elve », de » . « ad . Press, ". SSWa

Anstä ' idtaeS . solides

WZeßKZBGST
I2l > Ia !ire >. das schon ser -
niert hat , s« c5,« S !? Ke
»nm lervtercn im Ne -
staurant aus sofort . An¬
gebote u . ? ?r . an
die .. ? !ad Vresse " erb

WaliiiunaStauISi
Schone 2 ><immcrwoh -

-imia inil Küche >n Aue
b . Dnrlgch gegen Z— 2
Zlinmerwohn tn Karls¬
ruhe zn iaulllirn gelueitt .R -.ig B 5>7 . 10 a . Bad . Pr .

M vbl . Zl w in er »ermi >, .Iki! r V - rmieler kylten, . ;
L . Gau

>kl!l58S.! Schillerstras !« 50 .

Wrr weisi 2 bis 3

unmökk . Zimmer
nach evtl . im Tauich »ea .
S niövii « tc ? Angebot «
unter Str . B577,Ä an dte
, i.' ,ad . Vicfsc "

Beamter tucht dehaql .
lnKarisirahe

« ' ' . . Niel oder Nähe
LrtedrtchSolaki . Osseüen
ntw . unter ^! r . BÜ7UK4
an die » Bad . Presse " .

Kat nM . ZlAiRrr
s. Herrn , evcnt . m . Pen¬
sion , Näh « Hauvlvolt so»
tvrt » «siiOt . Gc !l . Au -
geboie unter Nr . 5ib7v74
au die „ x «ad . -.«reise " .

Lunker »Uli, «

Köbl . Kmer ,
miteiektr .Lichlbevorzugt .

Ai -gev . u . Ütr . Vl >7ütjU
an die . Bad . Dresse " .

Junq .. ausländ . E e-
vaar , Sludtcrendc . sucht
per tosori oder Iväter
il öS . L mödl . LiRiMer
mit vüche over »iuchen -
benubn » » . . >ugev . unt .
B >̂77^ an d . Bad . Presse .
Gut Vlöbl Xtminer ae ! .

öaae beücbla Angeb u .
Nr . B5727 ^ an di - Bad .
wresse eiDeteu .
Lot . -Serr

u . erbittet Aug unt . 'Nr .
it157, ->. i> a . d. V n !>. Preiie .

hol der « Inger Herr .
Ausländer , sucht s!» u «
möb - iert . Z . mmer

it elektrischem Licht bei
guter stamil -e . Angeb .
u » ler '̂ tr . ? ^77b4 au die'.I ' ad . Vreise " erbeten .

iiiüi . llcl . -.nelicniget .von
Vekrer der Landest ». » !!-
schule , '.'inacb . u . B57 « 78
an die . Badi ! ' e Preise "

,
5zg . solider Herr such «

eins . MZ . Wmr
zu Miel . Ang . u . Bb78A »

die Bcdische Presse .

ĉ cerev Aiwirler
solori aeku <?it . Angebote
unter Nr . ^^ ,7i» ! an die
„ Badische Presse " erb .

i> ur 12 jabrig . Schuler
zum I . Dezember

in l' ürgerl . Heuie Näbe
Mülilbnraer Tor ass .
Ossert . unter Nr . Vl>7744
an die . Bad . Presse " .

LadenwkÄ
Zwischen Marktplatz und Hanvtpoft wird
Ladenlotal mit 1 bis 2 schö « n Schaiisen -
kt« rn . sofort od « r später aelvcht . evtl . geg .
Tausch einer «- Ztmmerwohnung . S » « » -
k« n ? «kwitmstht .

?Ingebo !e unter Nr . B57I42 an dte
GefchäftSktslle der . Bad . Presse " erbeten .

! I

!
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B ekanntmachnng .
Beim ftiidt , WodnunaSamt Karl ' rvb « IN die

Stelle des Letters de ? Abteilnna Wobnunasver -
mlttluna neu belegen . Die Stelle in in
Gruvve IX b ?r StadtbeloldimaZordnuna lentlv '-e -
cbcnd der ReichsbeioldunaZordnuna ) einaereibt ,
?in den Vblieaenbeiten aebören Leitung und Aul -
licht der Unterabteilunaen Wobnun ' ^ ' lachiraae .
WobnunaSanaebot , Wobnunasniweiiuna und
?iwanaSmaf !nabmen . Miet ^inSlestsevuna . Wol >-
nunaSkataster . juristisch voraebitdete Bewerber
oder solch » die ans dem Gebiet des Wobnnnas -
welen « besondere Erl ^ bruna baden werden er¬
sucht , ldre Bewerbuno btS ?>. Dezember d . bei
uns einzureichen , 17S12

« arlSrube . den Ai Roveniber 1S20 .
Biiraermeistsramt .

Lehsnsmtttel - Verteilunq

in der Wolde vom A , Mov , bis » , De, , 1R « .
Kinverniilirmiltel ' i V ^ ket Kindernftorm -bl , u

MI Gramm « im Preise von 5 .« und 1 Bakct »u
NN Gramm 5ater < oder Gerstenmebl »I, den aus -
oedrückten Kleinverrai -fsvrelsen aeaen die Marke
fjk?' Nl ".

Das diese Woche , nr üZ- rteiiilll « vnraeseftene
Kochm >>bl kein noch nicht ans ^ - aeben
Der ? lusaabetaa wird besonders verSssentlicht .
SS wird ersucht , vie Meblkarte Nr . IN bis üinn
Ansrns »„ „ ubewabren , 17S26

KarlSi -nde . den ? <> November 1920 ,
^ ol >r >>nostmittelo »nt s^»r Gt " tt ^ arlSrube . .

Gekannbmallmnq .
Mit Wirkuna vom 27 . November 1SA > ab lind

von der stüdtis ^ >? " Vrel ^ vr ^ Inn " ' siolle — Unt ?r -
Auslchus ! sür fleisch - und Wurstlvaren al « Vev -
tretuna der Waren -Er ^ ' X' -'r » nd Ver¬
braucher sür den Stadtkreis KarlZrnbe einschl .
der Vororte solaende Nleiich - und Wurstvreise iekt
aeketit :

- IN —
Rindsleil » mit Knolden le nach Güte ) Ii , AI

Rindfleisch obne Knoche » le nach Güte >14 40

.?>iminelf ' e!sch >-14 .« .// ,
L?albsl " isch ifi, — . /i!
.'t !ea »nileisch ß, —
? ?lesschw » rlt 12, — ./ <, !
Schinr >' !>wi,rst mit Schweinefleisch . . . 15, — >,<?, !
^ rankiurter Leberwurst lanaeriinchert ) . IN, — . /?,
Nein ? L - Verw ' >rst lnnaeräuchcrt ) , - . 1!>,—
Gewkibiliche Leberwurst 8, — . Ä, l
G ?wöbn ' i ><v Bl " twurst 8, — !
Keine Bl " »tvurst (Zunaenwurst . Tbür ,

Ro »lri,rs « 16, —
Vres ' knv « .« ,
Br ^ ^wurN 14 . —
Griebenwn ' -st mit Sveck , a ?rä " ^ rt , . . I ? ,— .«
iZi-' w ^knl Scbwartenmaaen <weik u . rot > in, —
MettlvurN 24 — .

Ändere Sorten Wmst diesen vorlülisia ni -̂ >t l? ' v-
aestellt wenden . Die Vreise sind in den fleisch -
und Wurstv ' rkauss ' > llen an deutlich sichtbarer
«st ' lle anzuschlagen ,

Neberichreitnna dieser Vreise wird aemSK Z 1
der V, - O , vom S. Mai ISIS -G -Rl , S , AM ) , md
A1 >! 717 S 17 der V, -O , vom 25 , Sevtem >' er 19t ?
<N -G, -Bl , 1915 S 6N7) be,w acmäft N - V -O .
vom 19 , Sevt - mbcr 19SN , IV S 1k , V S 17 stris -
rechtlich venolat . 17911

KlirlSrtilie , den 2k!, November 1S2N .
Nr --I? i>r ^ s» n ^ S >i !Nt,

VttWchlU . g .
Die Gemeinde Au am

Rkcin vervachtet am
Mitwoch , den 1 De¬
zember . nachniittaaS 2
Ulir . auf dem Ratdause
?>as Mischwasser ihrer
Gemarkung auf die
Dauer von 6 fahren ,
wozu Liebhaber srcundl .
eingeladen werden ,

AU am N >»" ' n , den 24 ,
November 1NV ,

Der Gemeinden «»
M « r ? . B !>r « ermstr ,

K !NNa Luiwiv , Ratschr .

? aONttAigem !W7
Die Gemeinde Niedcr -

fchovslieiin , Amt Ossen »
bürg , versteinert am Dsn -
nerswo den 2 De ^em -
r>e? 1!>>?N, nichmilton ? 2
Ilhr im Rathins iz. Ans -
übnnq der liicstgen Ge -
meindeiagd sür «> ? !abre
in 2 ^ iigddistrikten , KĉN
!, » u , 610 i>n , MS Ble
ter werden nur solche
Verson . zng -' lassen , w ?lche
sich im Beftde ein , ? !agd -
passe ? b linden od durch
ein schristl . ?!eug ' >is des
Iliftändi 'ien V ^ irkSamt ^s
n ^ Sweis ^n . das ! gegen
die ^ rtcilung de ? Iagd -
v5sseS ein Bedenken nickt
" bwali ' t . NSH Verst ^i-
acrnngSb -' dingnngcn lie¬
gen zur Einsicht aus d ?m
Ratbans auf KKKZa

Der N<>-m <' >nd ?rnt :
L f f s l e r ,

Scbaub , Natkbr

bca . je >̂. Monata , 1 . n lü .
I „ i>. B ' eder .̂ n >chnei ?>e-
s» nle,S ! r !chsir, ^ , 1777Ü

Versteigerung .
^

"Non ' ao . den SS d , MtS „ vormittaas S vbr
degiilnend , au « Nachlas , in der GosienstraSe «4 . II .
aea n bar ! Kliri ^ oklesilber 4N Messer . 12 Gabeln ,12 vcrgold . Mokkalöilel . Misch , und Eisbestecke m
E : ui , 3 Brotki .-bc , Tortenschaufel . S .' rvierbrett ,Leuchter : c. Äristallschaleii , Glliser , Karnfsen . 1
Meißener Tafelscrvice 174 Teile . Blumentövk u ,
Vasen in Majolika , 5 Tafeltiicher . 12 Servietten ,
1 Tischgkdeek , IN Wandleuchter inii und obne Pris¬
men . 2 Gaskronen , i Oeigemälbe , Bilder unt ^r
GlaS » nd zirka 4N Bilderrabmcn , 1 groks Ulir
aeschnitzt , 1 Uhr unter GlaS . GipSfäulen mii
Büsten , NipveS usw , 1 KokoslSuser . 1 Staub -
lauaeavvarat . I Laierna magica mit Bildern .

V ' " ee !n7ich »nna mit Kokilen >,e ' , » no 4 Klcider -
ichrSnke . Z Kommoden . 2 P °eilerschri >nkchin mit
SvlegeltNrcn und 2 ' ' hen Pseilen '

viegeln . 1 Av
liuderbLro , 1 Vertiko . A » S,iebrisch , Schlassosa ,
runde ? Salontilch , Nein, " Tische , Nstchereiagcre .
? ÄierstNhle . 1 Konsole mit Pseilerspiegel . 1 Sosa ,
ft >cn ^ chc Wand KteiUg kleiner <? iZsr5rank , 1 eiser¬
ner Wandlisch . Wandbretter , 1 Slasselei und div ,
? >anSrat . 17717

I? I? n ^ m !>nn . A ' if »ion -»tl >r ,

DienSta » . d »» M November 19ZN, vormittaas
S '^> 1I ! r » nd nachmittaas L>̂ Nbr . lasse ich durch
den Geri «i>tsvon »ieber 5?srrn Maier , Gerwiaslraste
Nr , 2 (fcke Geora -Mriedrjchftr , nack >ver ; cichnete
GeaenttZnde meistbictend vcrsteiaern Das aei ^ m ê
Wirtli ?>ar «siuvent ^ r sowie Seik -Fi ' ier . W " r !i
ivrit >e ea IN Liter kältend , Blittkanne . Wols
Nr , M , Aleranderwerk Makilaaer Mässer , Kraut -
kt!inder . Wetnschlauch , Stcintövse . Svielautom ^ t u ,
SonNiaeS . B4N767

mit Perser ^ ustsi -

in nur

bezlsn yusliijlten

in » Hell lZrSLsn

ernpkekit

! 2u billigsten Dreisen !

Ksrlsr îiis i . 3 .

Kkizvrstrsszg 1S7 . ^

- KmßM

SililWsen . S ^ ey
werden wieder wie neu
lieraericbtet bei b >li Be¬
rechnung , Maria Holdcr ,
- chli !zeiistr,8 !> Ii . V 7>!l i

dilli ?
dei lk . Ksefs ^

rhr >rin7ev8tr , 24 .

VuchenstammhoZz - Verkaus .

Sav , Morltamt KarlSrukie -vardt verkauft im Wege
schristlichen AngebctS aus sreierHand vor¬
behaltlich HSHerer Genehmigung :

14 Hainbuchen 11k . Kl . mit rund 14 k? m .
73 . IV . . . 45 .
so . V . . . 2N ^
17 Rotbuche « l . , . 44 .
»Z . II - . . <n .

116 . III . .
140 . IV . .

. 158 .

. S4 .
10 . V . . . . s .

i . g . rund 443 Fm .
in IS Losen von durchschnitt !, 20 , 30 . 40 und S» Fm .
Anaebote sind bis svAtell - ns Mreiiao IN, D ? ?em -
ber l , IS, , hl - rder « inzureichen nach Losen . Klassen
und Unterklassen » und li >e Fm , in ganzen Mark .
DurchsckmittSangebote aus verschiedene Klassen fin¬
den keine Berücksichtiglinn , ListenauSziige init ge¬
nauer Los - » nd Klass ' neint -' ilung sind vom Morst -
ami erhMtlich . woselbst auch die näheren Vedin -
gungen erhoben werden können . 17K28

IN NNR.
Die Divld nds siir t92N ist vom NüZschus ! aus

de » « ,n bettehcpden ^ in » -
«,, - tI >ab - « S scttaels «, « wo - de » . »iuni JobreS -
fchluk s>ni » savnnaSgemiifl lkmtliche Svarbiicher
vorznleaen . Eowett in diesem Jahre Einlagen
oder R >i <k»abr » nacn nicht melir beabsichtigt lind
können die Sparbücher schon letzt eingereicht
werden i ?8Z8

Karlsruhe , den ? S. November 1S20 .

Der Verwaltim ^ Srat .

WM

modern « Kuskvlkvrm . In ? >kl' t vniiert » n -! ^ l«slik >rt
lsxmooliset '. a Oroiunsiitt ^ w / i. 14 u . 18 Xsrst tZs>lc!

emi ' flviilt
^ krril « e. k,vi - , i . -iu ^ Stior- I<» wer ^ tri ^ Ug LN7 . -V . Nsmpkues .

Emviehle vre >Sweit

auch er ' ra seine und ertra ichwerc bausm .
Oualitnten in allen Breiten : « 7li8a

- « ervivtti !» - Ha « dtiiAe »
» ! Ä rtj « !! » ii :!» « L « « tdsn » ^ ss
Neniorcv JnletS ^ TrrLo

Muster zu Tiensteii .

Metalld » ttsn ,
Siahldiahtmatratzen , Kindn -
t «it «n, Polster NN Jedermann
Ka ' al sie !, Si ' eümvbel -
i - drik . Tudl i, Tdiir . ^ i- >>

WA ,
17 » ? ' ^

sin6 preiswert ii ^ dsn bei

^ limunä
» itUS - u . lLUekonk -vriito

Wlizlks ^ s M , Î ü!irtz ! i!!ck .

ApfzIVöin
gut vergoren , in vor¬
züglicher Qualität em -
vfieiilt von c!5> Liter >.»

B «« » »keltere !
IS i ?eisingstrahe IS .

Wer liefert

De - ikaiehWaren .
Angeb u Ä! r . BÜ7794

an die „ Bad Presse "
,

auch zerbruch, , sowie Mc -
bisse . alt . l^ cid >i . Silks »
kaufe »« böchlt . Tag Sur ,

M . IZi ? üli ' ! -, « , ' »- .
Ubrinach e r/ .' ii >?,e r »t » . 27 .

Vlü ! ! ü . aZles ElZlt

NW ^
?<»Ust fvrtivillirend ÜU be¬
kannt Vr : iks :i .

L . Tiieiiülsikr . ,« l,r °,a -w .
Hebelstrasir ?.:j »

aeaenüber Casv Bauer

Alt . Go ! ö ,

Z ' ldsr , Pwürj
zahlt stets am höchsten
^ Vilrie , Uhrin . , itr ^ « i »
ttr « » » BLUboi

l- lr

ei - mAs ^ i ? te k- Zmtliciie pnei ? s

c > ! ine « uf ^ ink ^ nk .

( Zrösste ^ U8vvsii ! in 6en mein Oesctiäkt sIs

8pL2iLlKau8 kenn ^ eic
'
nnenZen ^ rtilceln , wie :

! < l
-

istall , por ^ eüsn . / ViajolZka ,

l
'
errslcottz , ccliie krönten ,

vergilbsrte unä Bessin ^ - QebiauclixZrtikel ,

Llektrisclie öeZeuclitunAskörpei
'

,

l
'

eexva ^ en , i ^ aucti - un6 l< > ub - 1
'
i8clie ,

ölumenkn
'
ppen . Postamente ,

schwerster VersilbsrunA .

prompter VetSimä nsck suszerkalb

S ? ? S SK5 ? ik ^

IS

K c R ? c » » S «s eZ s
KikeiiklkiZer

- ,M » nl - l
Stslnmsil , Dnmenschneid ..
Sofienstr . 17 , 1"« <8

ttsrvorrsgsnlls Quslitzt

^ Neinis « k' zbnlcsnten :

? et7v ! l ! & Valien .

VorrAii ? in >ien weisten Spozii » !-, Oellkktessen -,
Kolooinivsieo - ti ?Ldisstoil und Xonitiwroivll . ,̂ Z2tiZ

Zu aut . WitiaaStilch
werden » och Tilchgäite
l ? amen > onaenonnnen ,
WeschLftkineliilfinn -Heim
17i ! l1 Herrenitrane ü7 .

Hausschneiderw
schick arbeitend , sucht noch
gute Häuser . Karte ge¬
nügt . Vi . Blumthal - « ,
B4W »5 Wiuterstr . 43 .

Kellet ; - üttö

IVlW - 8MM ?
wenn auch nicht mehr
fahrbereit , sowie auch
einzelne Teil « f. stakr »
rcider , u kaufen gesucht ,
Karte genügt . Komme
auch in ' s Vau ? . Naget ,
Zäh ' iugerstr . Z8. lv -i -tL

Ein Polten

Schützengraben -

Hattsy rttus

Dose sür K > Pfg . « bzu -
geben , DerArtikelwür ' e
sich für Kleiiidau '' lunnen
od . Hausierer gut eignen
Angebote unter Äiü74 » 0
an die „ vad . Presse " .

>iii!ck»»!iiiiU!i»i!ii!ilii!li«iiiIi>lIllickiii!iiii«i!IlUili>iilii!!I>li!I!!!l!!I!liil^ I!iiii!lii<it

bei Verwendung von Apotheker B . Zivi
' s

Alpen
- Milch -

Äind « rnnl ? rung

enthält alle erfordert chen Bestandteile zum
' "

Nnfban und Wachstum des Kindes , besteht

zur Halste aus entfette er , bxster

— Alpen - Milch —
daher frische Milch nicht unbedingt erforderlich

Erhältlich in den einsÄliiMen

Geschäften , wo nicht , wende man sich

an die alleinigen Hersteller .

MmMiZMGebr . Epstein,FreiburgZ . B .

bewährt

beste

Friedens .

Qualität .

— , —

WPMis
- W »

in Bersrönevnnaen nach jedem alten
fertigt in tadelloier Ausfülirung

Knnst - und
Ver -,rS !!? ri - n -,s - ^ lnstalt ,,^ z.
Kaikerallee St . Gegründet IMS .

!>riing

F . it , Alb « »

s
^

'
ZrdsT 'si u . oüsrn . IVssc ?/isli ^ ^

( / .

ttallpkAss <? ^ ä/t .' Sc ?^is )? s/skk ' azss ^

»n c^ ien Pardon <n 8 — 70 ^

Sps ? /s//ks ^ .- / ^s> don riavd A<ust6 '

— SiUisZts Ssi ' ec/lnuns . ^

.4u ^ « se ne/iincn zckMttic/te ^ nna/ !?n <̂

Äev ^ asemioäze/ '. e/ 'ai ^

Ksudunä - Nöde
!

kaufen 8ie preiswert

un6 kormsckön xexen ksr ? gkiunA

AsklunAsbeä

<Z.l>>-

? 5lei (ckiter ! s

bei cler xemeinnütÄxen llsusratxese ^ ^

kaciisckieriZsudunä

iiarisrutie

i( arl ' fnecjriclistrssse 22 ( Lcklisvi k? on6e ! ?
^ fernsprecker 5157 .

rs ^ Iick xeökknel von vorm , 8 — 12 , a » ct >w >
^ h

von 2 — 6 Ulir .

j ^
tleksra i -

wsrkZiA
Wz ^, llir sieg , Hamva - Iiviilsiitlon .

ausstÄttuiievli . ijp <,rtk »bro >ovs »

AM Iloiioci 'Swmv , ? «ütoii », 1,oob - Nock i!' '

^ KW >' ^VAscdviivoziklSeiisr . godlsklnM «. ^

kivrllner Mvodaa Ltlokvrei ^ ^
k' ilittls kisisvrstr , 225 Vsrtr ? Iun » —

kMU
?

III» » . IIiI» ^ Il I M̂ » « NlI» ttl >' ^

nncl

LcdSnco , reinen , s.".lt « n !o » « n l 'sint
äu ?r!li insins inäiviciulll .k! Leksoälunz aurco .̂ >,1»
iinä e !skti -o-gs !» !ini » l!li« ^ .issaxe .
sSmiiicker vnsckünksiten unä sedier

Lps ? isIitSt ! Züntksrnsn IZstiyve
? In , Loinmsrsproüssn u . s , v . 2ur !!̂

» MLsoi,sr « i

8e » on ? ? !

iislsrl icknsüsionr .
^ nziaiiioo » tollsn :

iXarlsruli « :
!Z? rnIlnrclsiraiZo S
l<g,l8k>rstrnLs S< u . L4ZI
tierw >kstrkög 4S

I ^ nisil > irköv 1v
I VVn,!ci»tr » lZs ti4
I Wildslmstraks 82

^ u ? ii »lssirnlZs 13
l ^ oiiillsi ' SlrsLo 18
I Iisissr » II « o 87

i- Äks !»bsrl ?sr « : r » Ls I
! j^ kvinstraLs 18 .

vurlaok :
ii » ui >t »<r » lZo 15 . 8VZ8S

Ladestation s
s, Akkumulatoren , fachge¬
mäße Vel ' andl G ? nnd Sc
Oehmictie » . Waldstr . SV,

smpkstils meine ersiki ^ gZixen Ipe ^ i«i!prÄl >» ^ ^ n^
scklAxs unä ^ nleiiunx ? ur 3 «>dstp !ioe ^ ^

'

Lprec 'kstunög von ö di » 3

k > 3u Noniea Hsrrw ^

» 2 , II . K» !ser,iro8 !ie 112 . » -

nur Qualitätsware , a » Wiederverkauf

srI, . z » > n » Irr .

Gebr . Transmisfionsttll ,

in allen Dimensionen . , ,

Reue Vreiliilzolz - Kreiss » ^
'

» kiris S - r »
^

Vssenweinstr - ii « 8 , Kernwrecher

Tapeten !
f . Puppenstuben , Kitchen !
ze . bei 17 » 2
N . l > ri «-« iili,Do »! alas -
It » . 2K . bei d . Hauptpost ,

Telefon 24YS .

vis eilten , eckte »

I

» MW ?

Schübe , äsch «. MiiSet .
PeUe . Tevvickc , Vor -
I. iinge , Nälimakckin ? « ,
? al >rrKter,t - eds » » betten
zable ich die bekannt böch -
itenTageSvreise . V4 « Ä»7

« » Püwr . K !
"

K

Vor ' Wiii ' is
Sl
MS

strebende ! Die Industrie sucht Ernntunge » ,
Verdiensi - Anreguligs - und aufklärende » iroichürc ,
„ TeutschlandL - ^ ufban " sendet kostenlos Patent -
omtor M . VUeni « ! . Vann -̂ ver , Ae > dmaiiditr , II ,

<s
"
Z: s ». L . ^ ^

Kupier , MeMnv . Rotauk . Blei . Zink kaust : N4Z1 a
Weil ' ^ rauk , Äehi . — Telefon 13 .

Venken Sie » n 6en ksrten hinter . — Osrum Lin6ecken nnS
Vorräte sammeln . Okler,ers : 17SV9

TZiUlL - ZKSL ? Tsrz «z "Z '
WrirLLZr »

xszSxt unä xsspsllsn , 6sn tesieeLet ^ len ? szespreissn . Lovie

fdsrtenkiei ); kür ( Isen - , TentiÄ - u . Kesseiteuerunx , vv rä iiiiciti Vunzck
iui )srs t̂et llen billigsten 1' rsissn .

A . K Kv . ,
— 'leiLlon otivt ». —

verIZr . Mt « üttliis ^ er ' st »' . ,
, ils >!estsl > lZitlmpost .

(I) i,irLU äio Î oterlüi '. runx .)

LS « s « c ^z » LZ » s LZ Ii LZ « j LZ » L2 a cs » c ? « cis » cs > s »

(ZualitÄtswaro .
>^ vu « zts Î oiZo

Lrsi -ss Aus »vitiil

i V̂ irk !i« !i pfeisv »ei -t .

IZesonäerz vor -
! - teiliiÄktss .̂ nxeboi ,

! -
'

Xs!,!» WSkS l-illSIWlSiS
k̂ ur

i st ? » Kc ! L , 1 'Irspps
t . Lokorflp ,

j risden Spiegel H V>' s !s L
Mde d>otl lo !tr >i at ^ . k

^I4il17
^

MÜM ZeKen

in best beiv îbrt . Karben
el !igef, .vor >>iql z Damen -
» ,Herren - Mäi ! lel .UIster
Joppen u,sonstige Garde¬
robe » geeignet , ca . 4 rv
Stofi . 5 « ' .— .ST» .- .-!«» . - .
>!i>. - Miilit .- Äiantel .

>7i >.— . ^ 8U.— . :,00 —
Piusen l4v .— . Tuchbokeii
»N,— . Versand per
Äiackniiiime , Uintainch
anstandslos , Üi? 7öi
Uollerma » » ,Landwirts -
bedais , Lichtenberg S. bei
Bertin . 2 >i0llcndorlslr .» 4.

MZeniiekie
emailliert ll . lackiert

in xrvsster ^ usvvakl

ü » be6euten6 kerabZesetÄen preist

Iß . « sdvissh

^ srrlsrstr . 36 , iilsuprsektst
«' -

zu Kurnierzwecken geeignet , z «

Süddeutsche Fnrniersadrik

ßartmann sc Co . .
Werderstraf !« 7/v

Telefon 5>̂ 28 ,

kfaor » «

Karisr
« ^

hplj
k » !i Brc ' Ni , „ .

ist jetzt da ? günstigste Wetter . Ick

! . aus Hs
'
zkarte

Buchen . Eichen und Tanne » , - -
»u M . IÄ.— ver Zentner ab

dem stüdt . Balinamt .

« as <^

A - l» k' °
lÄ>u Mk . I4 .Ä1 ver Zentner frei

und gespalten
II . » IM Kolzliatte

bei billigst r Berechnung .
ilk ! s . irock . A : lf .' ueryo ! z . k/ - -

KÄMgZG ^ MANN ,
Te1e ?pn « s»rv » .

KkMM

'

8

in bester Friedensaualttät . Preis
ket , sickert gutes Äetinge » det lei «v >

> >
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